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E D I T O R I A L

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
"Es gibt etwas Wichtigeres als Gesetze und Regulie-
rungen: uns alle - die Kultur, Werte und Überzeugun-
gen aller Menschen…… gerade tobt der Kampf um die 
Seele der Menschheit…."
Diese Neujahrsgedanken erreichten mich zum Jahres-
beginn. Sie kamen von einer Gruppe junger sozial en-
gagierter Menschen. Sie wollen eine andere Welt in 
welcher die Menschenwürde wieder im Mittelpunkt 
steht anstelle von Macht, Geld und Oberflächlichkeit. 
Ihre Ideen von Menschlichkeit gehen über die Ziele 
von "friday for future" hinaus.
Der Ruf der Jungen ist unüberhörbar. Wieder lernten 
wir von der Redaktion  Menschen kennen, die mit neu-
en Ansätzen wirtschaften und anders leben wollen. 
 

Schicken Sie uns, liebe Leserin und lieber Leser, gerne 
Ihre Veranstaltungen oder auch Beiträge über Kultur 
und Wirtschaft oder soziales Engagement zu.

Eine schöne Frühlingszeit wünscht Ihnen

Ein Leben mit Spuren:
Als Anthroposoph bei 
der Deutschen Bahn
Zur neuen Autobiographie von Karl-Dieter Bodack
Als kleiner Junge wollte ich immer Lokomotivführer werden. 
Wenn  eine Dampflokomotive donnernd mit riesigen roten 
Rädern in den Bahnhof rollte, war ich fasziniert. Und die 
Bahnstrecke Zabern, Straßburg, Basel, Badischer Bahnhof 
war mir lange vor meiner Schulzeit vertraut, denn mein Opa 
war im Elsass bei der "Reisbahn" Eisenbahner gewesen, weil 
man mit ihr "reisen" konnte. 
Eine solche kindliche Herzensfreude, wie ich sie als kleiner 
Junge an der "Reisbahnwelt"  erlebt hatte, behielt Karl-Dieter 
in sich wandelnden Formen ein Leben lang bei und hat sie in 
seine Berufung als Eisenbahner eingebracht: seinen Mitmen-
schen selbstlos zu dienen in ihren physischen Bedürfnissen 
nach Mobilität. Und er durfte und konnte dies tun im Inne-
sein unserer Würde als Mensch, der "Sophia des Anthropos" 
im Geiste einer "Anthroposophie der Tat", als solche sei Stre-
ben nach sozialer Dreigliederung hier gemeint. 

Mit den Fähigkeiten eines "spirituellen Pragmatikers" wirkte 
er dabei mit Werkplänen und Werkzeichnungen, um für den 
Einzelnen ein Gleichgewicht der seelischen Fähigkeiten und 
für die Arbeitswelt eine Ausgewogenheit in Betriebsstrukturen 
zu ermöglichen, die einen Raum schaffen können für das Ein-
wirken der Christuskräfte.  
Es gelang in der Zusammenarbeit mit seinen Bahnkollegen 
brachliegende seelische "Gleise" freizuschalten und "Weichen" 
richtig zu stellen, sowie Interesse zu wecken und Motivation, 
in "Gesprächen auf Augenhöhe" - frei und ohne Hierarchie in 
"freiem Geistesleben".

So entstand ein echter Teamgeist kreativer Zusammenarbeit 
mit höchster Einsatzbereitschaft und sozialem Ethos, der eine 
sehr große, ständig wachsende Zahl von Mitarbeitern der 
Bahn erfasste. Bei jedem Mitarbeiter gab es eine heimliche 
(meist unbewusste) spirituelle Quelle. Dies trug Früchte: Das 
Bild einer "Neuen Bahn" tauchte auf mit neuen Zügen in schö-
nem farbenfrohen Design. 

Als ich damals an den Wochenenden mit der Bahn von Mag-

deburg nach Hamburg pendelte, durfte ich das schöne Ambi-
ente der neuen InterRegiozüge genießen, konnte mich an 
einem Tisch mit Epochenheften und Klassenarbeiten ausbrei-
ten oder auch nur Kaffee trinken und zum Fenster hinaus-
schauen. Aufmerksame Zugbegleiter ließen einen vergessen, 
dass man sich in "grauer Vorzeit" gelegentlich mehr als 
"Beförderungsproblem" denn als Fahrgast behandelt fühlen 
konnte. In der Schönheit der Züge, sowie der Zufriedenheit 
der Fahrgäste wurde sichtbar, was "der Geist, der von uns an 
die Materie herangetrieben wird", (Rudolf Steiner, 24.Sep-
tember 1919, in einem Vortrag in Stuttgart) vermag. Wegen 
wachsender Fahrgastzahlen entwickelten sich die neuen Züge 
zu einem "finanziellen Renner".

Dann änderte sich das Blatt und es kam der Rückschlag: Die 
neuen Bahnchefs, Mehdorn und Grube (Manager der Autoin-
dustrie) waren von ahnungslosen Aufsichtsräten ernannt wor-
den; sie zerstörten das Ganze bis hin zur Verschrottung von 
InterRegio-Waggons - besessen vom Börsenwahn. Mit Strec-
kenstilllegungen sollte die Bahn saniert werden. Je schlechter 
die Züge fahren, desto höher sprudeln die Gewinne der Auto-
mobilkonzerne. - Hat hier der Klimawandel ein Umdenken 
eingeleitet  mit neuen Chancen für eine "Neue Bahn"?

Ein zweites Wirkungsfeld Karl-Dieters, parallel dazu, hatte 
seinen Schwerpunkt im Leben der freien Waldorfschule in 
Gröbenzell bei München. An deren Begründung war er als 
Elternvater von Anfang an mit seiner Frau Irmhilt aktiv und  
führend beteiligt. Beide Arbeitsfelder sind miteinander zu 
denken: Die Erfahrungen in der Gesprächskultur mit den Wal-
dorfeltern und Lehrern brachte er in die Arbeit mit seinen 
Bahnkollegen ein und Erfahrungen einer "neuen Betriebskul-
tur" beim Gestalten einer "neuen Bahn" in die kollegialisch 
Aufbauarbeit der Gröbenzeller Schule. 
Neben Waldorfschulen, die unter einem guten Stern fruchtba-
rer Arbeitsverhältnisse stehen, leiden andere unter Krisen 
und Geldsorgen, unter einer Überlastung der Mitarbeiter in 
einem oft aufreibendem Betriebsklima mit hohen Kranken-
ständen.

Das spezifisch Besondere im Leben der Gröbenzeller Freien 
Waldorfschule liegt in ihrer Qualität und Form einer kollegiali-
schen Schulführung ohne Hierarchie. Jeder kann sich nach 
seinen Möglichkeiten und Fähigkeiten in alle Gremien voll ver-
antwortlich einbringen Unter diesem Dach gedeiht pädagogi-
sche Arbeit in einem gesunden Betriebsklima in welchem Kri-
sen geheilt werden können. Als "Nebenwirkung" prosperiert 
die Schule auch finanziell. Von einem Brief der Oberstufen-
schüler an das Lehrerkollegium, den mir Karl-Dieter zu lesen 
gab, war ich begeistert: Die jungen Leute warfen Fragen auf, 
was ihre Schule ihnen auf ihrem Lebenswege als besondere 
"Waldorfqualität" mitgeben könne, neben sehr ordentlichem 
Abitur und anderen Abschlüssen. Als Unikat in der Waldorfbe-
wegung scheint diese Schule unter einem originären guten 
Stern zu stehen.

In seiner Autobiografie blickt Karl-Dieter Bodack mit Dankbar-
keit  auf seine wertvollen Menschenbegegnungen zurück und 
auf das, was ihm in seinen Arbeitsfeldern zu wirken möglich 
war. Er ist immer noch ein viel gefragter Redner und Ratgeber 
und seine Fähigkeit, in Konfliktsituationen den Blick auf eine 
Mitte zu eröffnen, die einen freien Raum ermöglicht, in dem 
die Christuskräfte sozial wirken können, wird von vielen Men-
schen geschätzt. Dabei spricht er auch die Sorge aus, dass in 
vielen Bereichen der anthroposophischen Bewegung und 
Gesellschaft, bis in die Verhältnisse am Goetheanum hinein, 
sich ein überbordendes luziferisches und in dessen Folge auch 
ahrimanisches Denken auswirkt: Sparmaßnahmen und Mitar-
beiterentlassungen dürften auch innerhalb anthroposophischer 
Zusammenhänge nicht das geeignete Mittel sein, das Wirken 
der Anthroposophie zu verbessern. Solche Sorgen zu teilen, wo 
immer sie auch auftreten, und sie treten ja fast überall in unse-
rem kranken sozialen Organismus auf, legt Karl-Dieter seinen 
Lesern ans Herz - um überall da, wo es möglich ist, einen 
Raum der Mitte zu schaffen für Christi Wirken.

- Christoph Klipstein -

Info: www.info3-shop.de/produkt/ein-leben-mit-spuren/
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Unser Erbe
Filmpremiere und Podiumsdiskussion in Leutkirch
Über das Thema Landwirtschaft wird kontrovers diskutiert. 
"Sie ist verantwortlich für den Verlust der Artenvielfalt und 
verhält sich zu sorglos gegenüber Tieren und der Natur", 
sagen die einen. "Sie ist einem immensen, nicht selbst ver-
antworteten Preisdruck ausgesetzt und vor allem dafür 
zuständig, die Ernährung der Bevölkerung sicherzustellen" 
erwidern die anderen.

Der Leutkircher Premierenabend steht ganz im Zeichen der 
Landwirtschaft. Zunächst liefert der Dokumentarfilm "Unser 
Erbe" die Perspektive eines Demeterlandwirts, der über ein 
ganzes Jahr hinweg filmisch begleitet wird.

In der anschließenden Gesprächsrunde unter dem Titel 
"Boden gut machen" werden unterschiedliche Standpunkte, 
aber auch wirtschaftliche und politische Zwänge und Rah-
menbedingungen beleuchtet, denen die Landwirtschaft aus-
gesetzt ist. Welche Lösungen oder Kompromisse könnte es 

geben, die zukunftsfähige Landwirtschaft zu ermöglichen? 
Um diese Kernfrage wird sich das Podiumsgespräch drehen, 
zu der u.a. auch die Köchin, Politikerin und Unternehmerin 
Sarah Wiener, das Mitglied des Landtags BW, Raimund Haser, 
die mit dem Ceres-Award als Landwirtin des Jahres 2019 
ausgezeichnete Landwirtin Linda Kelly, der Landwirt Andreas 
Bertsch und der Bodenexperte Tobias Bandel zu Gast in Leut-
kirch sein werden.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist für den Einlass erforderlich unter
www.anmeldung.elobau-stiftung.de

Unser Erbe. Wie weiter?
"Unser Erbe" ist eine filmische Annäherung daran, dass der 
Boden als unsere unmittelbare Lebensgrundlage bedroht ist. 
Das Bewusstsein für den uns ernährenden Boden und die 
Bäuerinnen und Bauern ist fast nicht mehr vorhanden in der 
Gesellschaft. Wir machen uns keine Gedanken darüber, wie 
unsere Kinder mit diesen Böden leben können. Deshalb 
möchte der Film Bewusstsein schaffen und die Bedeutung 
des Bodens zurück ins Gedächtnis bringen.

Der Film von Marc Uhlig wurde massgeblich von unserem 
Mitglied wirundjetzt e.V. unterstützt. Durch Kontakte im 
Netzwerk (z.B. zum Bodenfruchtbarkeitsfonds, zur Solidari-
schen Landwirtschaft Ravensburg und der Hofgemeinschaft 
Höllwangen) und durch ein Crowdfunding, sowie viel ehren-
amtliches Engagement wurde der Film ermöglicht. 
Der Film feiert nun bei den weiteren maßgeblichen Förderern 
Premiere. Er war schon in Basel, Karlsruhe und im Januar in 
Überlingen zu sehen. Im Sommer wird er auch nach Wangen 
kommen.
Bald sollen die DVDs an die Unterstützer versendet werden.
Um weitere Kampagnen für den Film zu zu starten, in Schu-
len und in Kinos zu gehen oder den Film zu den Projekten 
und den Menschen zu bringen und loszulegen, dafür braucht 
es Freiräume, einen Auftrag, eine starke Community und ein 
tragendes Netzwerk und Menschen, die sich engagieren. Wer 
dabei mithelfen will, kann sich gerne an Simon Neitzel, 
wirundjetzt e.V. wenden.

Info: www.unser-erbe.de 
       www.wirundjetzt.org

WALDORFKINDERGARTEN  
& SPIELGRUPPE RHEINTAL
A-6842 Koblach, Kiesweg 5
www.waldorfkindergarten-rheintal.eu 
info@waldorfkindergarten-rheintal.eu

Unsere kleine Waldorf-Kindergartengruppe sucht eine neue 
Leitung – unterstützt von Eltern und Vereinsvorstand, Weiter-
bildung und Überbezahlung möglich. 
 

Kindergartenleitung (m./w.)  
+- 90 %, ab Mai 2020 

Anforderung: abgeschlossene, staatlich anerkannte Ausbil-
dung in der Kindergartenpädagogik. 

Ebenso suchen wir ab September 2020 eine 

Spielgruppenpädagogin  
(9 Stunden bzw. zwei Tage/Woche) 

Besonders wichtig ist uns der achtsame und aufgeschlossene 
Umgang mit unseren Kindern und der Waldorf-Pädagogik. 
Wir freuen uns über euer E-Mail an  
info@waldorfkindergarten-rheintal.eu 

Sonntag, 8. März 2020
10 – 16 Uhr

Tag der offenen Tür
Montag, 27. Jänner 2020
20 Uhr

Infoabend für Eltern

15. Jänner 2020  +  19. Februar 2020
jeweils 15 – 17 Uhr

Spielnachmittag

3. Februar 2020 und 23. März 2020
15.30 Uhr

Puppentheater
Ort der Aufführung: Familienschule Rheintal,  
Götzis, Churerstraße 24

Waldorfkindergarten und Spielgruppe Rheintal
A-6842 Koblach, Kiesweg 5

Infos und Anmeldung: 
+43 (0) 677 620 737 93
info@waldorfkindergarten-rheintal.eu

www.waldorfkindergarten-rheintal.eu

WALDORFKINDERGARTEN  
& SPIELGRUPPE RHEINTAL

mit Anmeldemöglichkeit zum nächstmöglichen Einstieg in  
Kindergarten oder Spielgruppe

 

 

gestal lten
Wir

Einmal im
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Eine 
menschliche Wirtschaftskultur 
mitgestalten
Viel Aufmerksamkeit fand in der letzten "Welle" der Artikel: 
"Die Bodenseeregion, Wiege einer neuen Geld- und Wirt-
schaftskultur?". Vorträge und Seminare folgten, die viele 
Menschen zwischen dem Allgäu und Freiburg bewegten, 
Arbeitsgruppen zu dieser Fragestellung zu starten. Eine 
kleine Dachorganisation mit dem Namen "Menschliche Wirt-
schaftskultur" wurde nun gegründet. Der Aufbau wird von 
der "Weltenwandlerbewegung" mitgetragen, indem sie 
unter anderem ihren Wirkungsort "Schloss Hohenfels" für 
Veranstaltungen immer wieder zur Verfügung stellt.

An regionalen und überregionalen Vernetzungen von initia-
tiven Menschen und Gruppen wird gearbeitet. Eine beson-
dere Aufgabe liegt in der Vorbereitung eines größeren kom-
plementären Verrechnungssystems, welches die materiel-
len, sozialen und kulturellen Leistungen untereinander ganz 
praktisch besser ins "Fließen" bringen soll. Vorbereitet wird 
dies durch eine offene Arbeitsgruppe. Als Vorbild dient der 
"Sardex" auf Sardinen, welchem sich über 4000 Unterneh-
men angeschlossen haben und der die gesamte Wirtschaft 
auf der Insel stabilisiert hat. Hier soll noch etwas weiterge-
gangen werden. So soll es einen "Kulturzins" zur Lebens-
Verbesserung geben, durch den "freie" Gelder für eine neue 
Kultur- und Humusentwicklung zur Verfügung stehen. Fer-
ner soll das Verrechnungssystem eine "reale Wertebasis" 
erhalten, nämlich einen Bio-Lebensmittelkorb. So könnte 
das neue System auch einmal für die allgemeinen Wirt-
schaftsbewegungen erweitert werden, wenn der Euro, der 
ja keine reale Wertebasis hat, wegen des globalen Spekula-
tionskasinos zusammenbricht. 

Eine nachhaltige Erneuerung kann es nur geben, wenn wir 
die zugrundeliegenden Systemfehler, auch in uns selbst, 
erkennen und durch ganz neue Wege überwinden! Andern-
falls werden auch die schon aufgebauten Projekte in dem 
Tsunami des Spekulations- und Wachstumswahns wieder 
untergehen! 

Die dringendsten Forderungen für ein 
Systemwechsel sind: 
1. Geld und Wirtschaft haben der Entwicklung des Menschen 
zu dienen und nicht umgekehrt. 
2. Alle Wirtschaftsgrundlagen, wie Boden, Saatgut, Unter-
nehmen, Energie, Internetplattformen usw. müssen von 
den Spekulanten befreit und durch Stiftungen o.ä. "kosten-
neutral" zur Verfügung gestellt werden. 
3. Das Geldsystem darf nicht mehr "Schuldgeldbasiert" 
sein. Es gibt die Möglichkeit es "Schenkgeldbasiert" zu 
machen. 
4. Sehr viel mehr praktische Vernetzung und assoziative 
Zusammenarbeit aller, die an einer neuen Welt arbeiten. 

Zu all diesen Herausforderungen organisiert nun der Ver-
bund "Menschliche Wirtschaftskultur" und die "Weltenwand-
lerbewegung" eine Tagung im Schloss Hohenfels am 14./15.
März. Das Tagungsthema lautet: "Unsere Region, Wiege 
einer neuen Lebens- und Wirtschaftskultur?". Erfolgreiche 
Pioniere aus verschiedenen Lebens- und Wirtschaftsberei-
chen berichten von ihren Erfahrungen und entwickeln diese 
mit den Tagungsteilnehmern weiter für eine zukunftsfähige 
Lebens- und Wirtschaftskultur. 

Programm und Infos: 
www.menschliche-wirtschaftskultur.org  
www.schloss-hohenfels.de 

- Uwe Burka -
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reddot design 
award winner &
iF communication
design award
winner 

Erhältlich im Naturkostfachhandel und bei Alnatura.

Das beste  
Waschmittel  
ist Bio. 
Sonett Testsieger im  
ÖKO-TEST Magazin 9/19  

Sonett Waschen im Baukastensystem:  
• Waschmittel, Enthärter, Bleichmittel  
  separat und gezielt dosieren  
• Mit reiner Bio-Pflanzenölseife  
• Ohne Erdölchemie, ohne Enzyme,  
  ohne Gentechnik  
• 100 % biologisch abbaubar  
• Recycling-Kartonverpackung  
Mittel für Waschen und Reinigen, die das  
Wasser achten als Träger alles Lebendigen  
Sonett – so gut.  www.sonett.eu 

Serie2-Waschpulver-Oekotest_93x272.qxp  06.02.20  08:51  Seite 1

Zwischen Oben und Unten 
Das "Open Studio II: Art meets Oliveoil" fand im Januar im 
Christophorushaus in Wangen statt. Die Künstlerin Margit 
Hartnagel und Ralf Randel von Platanenblatt luden zu einer 
Begegnung von Malerei und Olivenöl in das Atelier ein. Die 
Praxis der Kunst traf auf die Praxis der Lebensmittelherstel-
lung, um gemeinsame Parameter hinsichtlich des Umganges 
mit Materie, Welt und Geist zu erforschen und sinnlich zu 
erfahren. 

Ein Umgang, der nicht als Widerspruch verstanden wird, son-
dern zutiefst als wechselseitige Bedingung, die Lebendiges 
hervorbringt und Räume öffnet. Auf ihrer Website schreibt 
die Malerin Margit Hartnagel: "Vor der leeren Leinwand sit-
zend, wartend, bis der Blick zur Ruhe kommt. Die Leere der 
Leinwand sehend. Nichts Vergangenes, nichts Zukünftiges. 
Keine Geschichten, Ideen, Vorstellungen, Konzepte, Wün-
sche. Nur Gegenwart, Präsenz. Jetzt. Dann beginnend, die 
Malerei. Oben und Unten mit gelben Streifen definierend. Mit 
unzähligen farbigen Lasuren, nass in nass, von oben, von 
unten, der Mitte angenähert. Bis ein Raum entsteht. Leer und 
voll, begrenzt und unbegrenzt. Von einem inneren Licht 
durchdrungen."

Platanenblatt stellt hochwertiges Bio-Olivenöl auf der griechi-
schen Insel Lesbos her und verkauft Ernteanteile an Konsu-
menten in Deutschland. Platanenblatt e.V. nutzt den Ertrag 
aus dem Verkauf des Olivenöls für soziale Projekte in Grie-
chenland und Deutschland. 
In einem Dialog spürten die beiden dem Gemeinsamen nach: 
Geduld, inneres Schauen, die Suche nach dem kreativen Ent-
stehen, dem Warten können, ohne dabei wirtschaftliche 
Aspekte in den Vordergrund zu stellen. Nicht die Frage, wie-
viel Geld verdiene ich, sondern den Prozess des Entstehens, 
des Verwandelns, des Suchens und Forschens in den Vorder-
grund zu stellen ist bei beiden spürbar.

Margit Hartnagels Malerei stellt mich auf eine Probe. Mit zar-
ten Farben forscht sie dem inneren Raum nach. Das fordert 
mich, vermutlich andere auch, denn zu sehen ist da nicht 
viel. Das gleiche gilt auch für das Olivenöl. Das sieht erstmal 
wie Olivenöl aus – aber dann: es schmeckt frisch, sehr frisch 
und verrät dadurch einiges über seine Herstellung und Her-
kunft. Es wird "zum richtigen Zeitpunkt" geerntet. Der will 
gefunden werden, den muss der Olivenbauer erspüren - 
zudem bringt der frühe, richtige Zeitpunkt weniger Geld, 
bzw. der Preis muss höher sein, oder wie bei Platanenblatt 
durch eine Solidarische Landwirtschaft gesichert sein.

Margit Hartnagel hat Weihrauch als Bindemittel für ihre Pig-
mente gefunden – auf Lesbos finden wir den Weihrauch in 
den griechisch-orthodoxen Kirchen, in der Luft, auf der Gren-
ze zum Orient. Der biologisch-dynamische Anbau gibt der 
Erde etwas zurück, durch Präparate, durch die Kultivierung 
des Landes, durch Pflanzen unter den Olivenbäumen, durch 
die Sorgfalt und die Liebe.
Dem Geschmack des Öl im Mund nachspüren kommt dem 
Schauen der Bilder nahe. Da braucht es Zeit und Ruhe. Da 
ist ein "Nichts", eine Mitte, aus der das Neue entstehen kann. 
Oder doch ein Geschmack mit Geschichten, Ideen, Vorstel-
lungen, Konzepten, Wünschen. Und die Gegensätzlichkeit 
von beidem wird deutlich und dadurch wird wiederum ein 
Ganzes hergestellt.

- Dieter Koschek -

Infos: www.margithartnagel.de und www.platanenblatt.de

Das "OPEN STUDIO III" 
findet am 14.März 2020 von 11:00 - 17:00 Uhr statt. 
"Haarschneideperformance im Atelier"
Die Künstlerin Margit Hartnagel wird aktuelle Werke ihrer 
Malerei im Kontext einer Haarschneideperformance der freien 
Friseurmeisterin Regina Geist zeigen.
Atelier im Christoporushaus, Wangen
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Gedanken zu individuellen und 
würdevollen Grabgefäßen
In unserer Gesellschaft findet derzeit ein Umdenken, ja fast 
eine komplette Neu-Orientierung statt, was die Auseinander-
setzung mit dem Ende des Lebens angeht. Lange Zeit wurde 
vermieden, sich mit diesem Thema zu beschäftigen und wenn, 
dann meist im engsten Familien und Freundeskreis. Verständ-
lich, da tiefgreifende Gefühle und Gedanken berührt werden, 
welche man nicht mit jedem teilen möchte. Auch weiterhin 
wird dies so sein, dass man nur vertrauten Personen sein 
Innerstes preisgibt. Geändert hat sich aber, dass nun in aller 
Öffentlichkeit die Tatsachen und Fakten rund um das Sterben 
diskutiert werden. Das Beste daran, es ist nicht bedrückend, 
sondern ein Gewinn und eine Befreiung, diese Gedanken und 
Sorgen, welche man in sich trägt zu thematisieren und zu 
sehen, dass das Sterben zu unserem Leben gehört. Natürlich 
braucht es dazu Mut und Stärke, sich mit dem Tod auseinan-
derzusetzen.

Die meisten Menschen haben 
Scheu, sich mit den Themen rund 
um ihr eigenes Sterben zu beschäf-
tigen. Trotzdem regeln sie mittels 
eines Testamentes ihr Erbe und 
tragen so noch zu Lebzeiten dazu 
bei, Streitigkeiten unter den Erben 
zu vermeiden; mit einem Organ-
spende-Ausweis schaffen sie 
genauso Klarheit, wie sie mit einer 
Patientenverfügung klären, was ihr 
Wille im Falle einer Krankheit oder 
eines Unfalls ist.

Diese Möglichkeiten, für sich Ver-
antwortung zu übernehmen, sind 
inzwischen sicherlich jedem 
bekannt und werden auch genutzt. 
So bleibt die Selbstverantwortung 

und Selbstbestimmung erhalten und wird nicht auf die Hinter-
bliebenen übertragen. Diese werden dankbar sein, wenn sie 
nicht über Leben und Tod eines Angehörigen zu entscheiden 
haben. Meiner Meinung nach sollten diese Gedanken der 
Selbstbestimmung auch in die Trauer- und Bestattungskultur 
getragen werden, um eine selbstbestimmte und auch sinnstif-
tende Vorbereitung für das Nachleben zu bewerkstelligen. 

Wird zum Beispiel noch zu Lebzeiten die Frage der Bestat-
tungsart geregelt, ob Erd- oder Feuerbestattung, beides in 
würdevoller Ausübung, können Hinterbliebene entlastet wer-
den.

In einem Todesfall sind die Hinterbliebenen oft von Ihren 
Gefühlen übermannt und nur eingeschränkt in der Lage, Ent-
scheidungen zu treffen. Jede Entscheidung ist eine Last und 
konkurriert mit dem Schmerz. Dadurch neigt man dazu, den 
einfachsten Weg zu gehen, sich nicht mehr damit beschäfti-
gen zu müssen. Unterstützt werden die Trauernden nach 
besten Möglichkeiten durch das Bestattungsunternehmen, 
welches auch eine Auswahl an Urnen und Särgen anbietet: 
Das Einfachste, der Griff zur dargebotenen einheitlichen, 
industriell gefertigten Urne / Sarg aus dem vorhandenen 
Angebot. In mehreren Gesprächen wurde mir berichtet, dass 
die Betroffenen noch während der Wahl ein Gefühl der Unstim-
migkeit verspürt haben, der verstorbenen Person nicht 
gerecht geworden zu sein, so dass ihnen Gedanken durch den 
Kopf gingen wie: „Wofür hätte er / sie sich entschieden, was 
würde dem / der Verstorbenen und seinem / ihrem Wesen 
entsprechen?“.
Um diesem Anspruch, dem oder der Gestorbenen gerecht zu 
werden, reicht es in vielen Fällen nicht, aus einem unpersön-
lichen, industrialisierten Sortiment an Bestattungsprodukten 
eine Auswahl zu treffen.

Dieses Dilemma, möchte ich durch meine Arbeiten abmildern. 
In Verbindung mit den Menschen, die hierzu Ihre Gedanken 
offen legen wollen, so wie in Absprache mit dem Bestatter, 
wird ein würdevolles, individuelles, ein mit dem oder der Ver-
storbenen wesensverwandtes Grabgefäß geschaffen. Hierzu 
ist Holz das Material, welches 
meiner Meinung nach sehr eng 
mit dem Menschen in Verbindung 
steht.
• Holz, von der Natur gestaltet, 
gewachsen, nie gleichförmig, wie 
jeder Mensch einzigartig.
• Holz, gealtert, über die Jahre 
von Wind und Wetter, sowie 
äußerlichen Einflüssen gezeichnet 
- gleich den Menschen, bei denen 
sich ihr Leben in Gesichtern, auf 
Händen und in der ganzen Gestalt 
widerspiegelt.
• Holz, welches uns schon zu Leb-
zeiten als Baum erfreut hat.
Aus diesen Hölzern werden 
gemeinsam Urnen gestaltet.

Zusammen lenken wir unsere Aufmerksamkeit auf das Leben, 
Wirken und die besonderen Eigenschaften des zu bestatten-
den Menschen, um dadurch die Form und Art der Urne bis in 
die Details zu gewinnen. Diese besondere Urne zu gestalten 
ist eine wichtige und schöne Aufgabe. Auch das Andenken 
wird davon berührt und vielen Menschen bleibt von einer 
Beerdigung, das zu-Grabe-tragen und die Präsenz der Urne in 
Erinnerung. Der Mensch wird auf die Urne als ein Symbol 
verdichtet, Asche und Gefäß werden eins.

- Oliver Kreiter -

Infos: www.tondino.de
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Naturwesentage 
auf dem Andreashof in Überlingen 
mit Wolfgang Weirauch
Mit einer Ausstellungseröffnung beginnen am Himmelfahrts-
tag die 'Thementage NaturWESEN'. An den Wegesrändern des 
Kräutergartens und des Rosengartens werden Tafeln mit 
'Gedanken-Setzlingen' aufgestellt, in denen Texte aus Litera-
tur und Wissenschaft die vielschichtigen Annäherungen, Ide-
en- und Erfahrungen aus  der Welt der Naturwesen darstellen.
Da bereits sehr viele Menschen Erlebnisse mit Naturwesen 
haben, wird es am Himmelfahrtstag offene Gesprächsrunden 
geben, zu denen alle eingeladen sind, die zum Themenkreis 
'Naturwesen' mit anderen ins Gespräch kommen und sich 
austauschen möchten.

Was die Naturgeister uns sagen - Neues Hellsehen in 
dunklen Zeiten - ein Vortrag von Wolfgang Weirauch 
Unsere ganze Welt ist von unzähligen Naturwesen und geisti-
gen Wesenheiten durchzogen. Diese Wesen möchten nicht 
vom Menschen ignoriert, sondern erkannt und berücksichtigt 
werden. Und sie haben sehr viel zu erzählen! Von daher ist es 
ein wirkliches Novum, dass wir seit 18 Jahren durch die Ver-
mittlung von Verena Staël von Holstein im Dialog mit Hunder-
ten von Natur-und Geistwesenheiten sind und dass diese 
Gespräche mittlerweile in 45 Büchern vorliegen.
Wie kann es gelingen, die Menschen der Gegenwart mit 
lebendiger Sprache dafür zu öffnen und zu begeistern, daß die 
geistige Welt nicht nur aus verstaubten Begriffen besteht, 
sondern etwas Reales und Wesenhaftes ist?
Trotz aller weltweiten Konflikte und Katastrophen gibt es viel-
fältige spirituelle Öffnungen von immer mehr Menschen. Wolf-
gang Weirauch berichtet über seine zahlreichen Gespräche 
mit hellsichtigen Menschen, Natur- und Geistwesen, verschie-
dene übersinnliche Phänomene sowie schicksalshafte Begeg-
nungen mit der geistigen Welt. 

Was die Naturgeister uns sagen - 
ein Seminar mit Wolfgang Weirauch
In diesem Seminar werden Sie Ausschnitte aus vielen Gesprä-
chen (auch bisher unveröffentlichten) kennenlernen, die wir 
im Dialog lesen und zwischenzeitlich miteinander besprechen.
Dieser Kurs wendet sich an alle Interessenten, ohne jede Vor-
kenntnisse. Anthroposophie lebendig, undogmatisch und kon-
kret!

Wolfgang Weirauch: geb. 1953 in Flensburg, Studium der 
Politik und Germanistik in Flensburg und der Theologie an der 
Freien Hochschule der Christengemeinschaft in Stuttgart. 
Herausgeber der Flensburger Hefte, Politiklehrer, Vortrags-
redner, in der Lehrerbildung tätig beim Fernstudium Waldorf-
Pädagogik Jena.

- Wilfried Michalski - 

Infos: www.alarena-buchshop.de/thementage

nach Sandra Merkle®
MASSAGE
TRANSFORMATIONS

Coaching mit Klangschalen
2-Punkt-Methode in Kombination mit Klangschalen und 
das auf CD - kann das funktionieren? Ja, es geht, und 
zwar auf stimmige und äußerst wirkungsvolle Art. 
CD 19,- €  ISBN 978-3-9523546-7-4

2-Punkt mit Herz! Kurs 1 
Einführung in die Welt der Matrix 
Samstag, 29. Februar in Senden

2-Punkt mit Herz! Kurs 2 – 
Tiefer Eintauchen und Festigen
Sonntag, 1. März in Senden

2-Punkt-Special Rückverbindung der Axiatonalen Linien, 
Samstag, 7. März im IAK in Kirchzarten

Die Energie der weißen Büffelfrau - Workshop
Donnerstag, 2. April in Senden

Start Ausbildung Transformations-Massage®

Samstag, 4. April im IAK in Kirchzarten
Freitag, 3. Juli in meiner Praxis in Senden

Ausbildung Energetische Wirbelsäulenaufrichtung
Freitag, 17. April in Senden

HeartMath® und entspannte Kommunikation
Freitag bis Sonntag 19. - 21. Juli in meiner Praxis in Senden

Infos zu Ausbildungen und Anwendern in Ihrer 
Nähe unter Transformations-Massage.de

Coaching mit Klangschalen
2-Punkt-Methode in Kombination mit Klangschalen und 
das auf CD - kann das funktionieren? Ja, es geht, und 
zwar auf stimmige und äußerst wirkungsvolle Art. 
CD 19,- €  ISBN 978-3-9523546-7-4

Infos zu Ausbildungen und Anwendern in Ihrer 
Nähe unter 

Auf alle Ausbildungen in meiner Praxis.Jetzt Bildungsprämie sichern! 
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So wollen wir leben
"So wollen wir leben" ist eine neue, ganzheitliche Bewegung 
im Bodenseeraum, hauptsächlich aktiv zwischen den Städten 
Überlingen, Friedrichshafen und Weingarten. Sie will Men-
schen zusammenführen, die aktiv sind im Bereich Umwelt-
schutz, Bewusstseinsbildung, gemeinschaftliches Leben, 
Selbstentwicklung und Spiritualtät, um gemeinsam mehr 
erreichen zu können für eine zukunftsfähige Gesellschaft, in 
der sich alle wohlfühlen und nicht auf Kosten von Schwäche-
ren oder unserer Natur leben.

Wir fragten Benjamin, Aktivist auch bei "wirundjetzt" nach 
dem aktuellen Stand.
Welle: Wie kam es zu dem Festival?
Benjamin: Ich war schon länger auf der Suche nach einer 
Aufgabe, mit der ich mich voll identifizieren und wo ich mein 
ganzes Herzblut reingeben kann. Nachdem ich im Juli 2018 
meine Doktorarbeit in der Physik (Bereich: Photovoltaik) 
abgeschlossen habe, habe ich dann auf dem Pachamama 
Festival in der Schweiz die Idee gehabt, selbst ein ähnliches 
Festival zu organisieren. Gemeinsam mit drei weiteren Orga-
nisatorInnen haben wir dann vom 29.Mai bis zum 02.Juni 
2019 in Owingen bei Überlingen das erste "So wollen wir 
leben-Festival" veranstaltet. Wir haben versucht alle Aspek-
te, die wir für wichtig halten, für eine zukunftsfähige Kultur, 
in Workshops zu thematisieren und das Ganze mit einem 
Musik- und Tanzprogramm abgerundet. Das Festival war ein 
voller Erfolg und wir bekamen sehr viel positives Feedback 
von den Teilnehmern. Ob es im Jahr 2020 ein weiteres Festi-
val gibt, war bei Redaktionsschluss noch nicht klar. Dafür gibt 
es nun seit Dezember 2019 regelmäßig in Überlingen, Fried-
richshafen und Weingarten die "So wollen wir leben – Aben-
de" und in Zukunft auch Workshops.

Welle: Was ist das Besondere an diesen Abenden?
Benjamin: Mir ist bald klar geworden, dass es nicht ausreicht, 
einmal im Jahr ein Festival zu organisieren, wenn wir in der 
Welt wirklich etwas bewegen wollen. Deshalb gibt es jetzt die 
"So wollen wir leben-Abende", wo wir regelmäßig als Gemein-
schaft zusammen kommen, unsere Vision für eine Neue Kul-
tur formulieren und dann Pläne schmieden, wie wir Teile 
davon direkt in unserer Umgebung umsetzen können. 
Das besondere an diesen Abenden ist der ganzheitliche 
Ansatz. Wir sitzen nicht nur am Tisch und diskutieren was wir 
tun können, sondern wir versuchen verschiedene Dinge 
direkt vor Ort umzusetzen und schaffen eine Athmosphäre, 
in der sich möglichst alle wohlfühlen. Wir üben uns in einer 
neuen Gesprächskultur, machen zusammen kleine, gemein-
schaftsfördernde Übungen oder Spiele und beenden den 
Abend mit einem kleinen Konzert oder freiem Tanzen. So 
bildet sich eine Gemeinschaft, die gerne zusammen kommt 
und mit Leichtigkeit an den großen Fragen unserer Zukunft 
arbeitet.
Ich weiß noch nicht, wohin uns das Ganze genau führen wird. 
Ich habe keinen 5-Jahres-Plan. Aber ich kann ganz gut navi-
gieren und sehen, was jetzt gebraucht wird und welche Ideen 
funktionieren und welche nicht. Und so fahre ich immer auf 
Sichtweite. Unser Team ist gerade auch in einem ständigen 
Wandel und ich kann gerade nicht absehen, wer langfristig 
dabei bleibt. Aber ich bekomme immer wieder viel Unterstüt-
zung von verschiedenen tollen Menschen.

Infos: www.so-wollen-wir-leben.org

- Dieter Koschek -

Holistische Ernährungsberatung  •  Kinesiologie

Dorn-Anwendung • Breuss Massage • R.E.S.E.T.

Darm – Rücken – Psyche
Das machen wir:

• Problem-Wurzel finden

• Zusammenhänge erkennen

• Behandeln / Empfehlungen geben

Kostenloses Informationsgespräch 

und Terminvereinbarung unter

     07522 - 91 31 77

     info@stoffwechselpraxis.eu

     www.stoffwechselpraxis.eu

     

     

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

                   Im Böttlin 6, 88699 Frickingen  

 

 

 

  
 

Freie Hermetisch-christliche Studienstätte am Bodensee FHaB 
Hirtengärten 7, 88696 Owingen-Taisersdorf 

Seminare über den christlich-rosenkreuzerischen Schulungsweg mit seinen 
heilenden, sozialen und künstlerischen Aspekten im Leben 

Seminare 2019/2020 
Die Willensnatur des Menschen im Licht der Isis-Maria-Sophia 

4.-6.Okt. 2019,  3.-5.Jan. 2020,  11.-13.April 2020,  5.-7.Juni 2020 
Anmeldung/ Info: 07557/820630, Fax 820631, info@fhab.de, www.fhab.de
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MÄRZ 2020
SO 01.03. 

10:00 - 18:00 Uhr, "Matrix 2-Punkt mit Herz! - 
Tiefer Eintauchen und Festigen", Kurs 2, Teil 1: 
SA 29.02., mit und bei Sandra Merkle, Senden

11:00 - 13.00 Uhr, "Happy Sunday", Biodanza
mit Gabriele Streuer
Raum für Körperarbeit & Tanz, Überlingen

17:00 Uhr, "Weibermusik", über das Leben und 
Schaffen von Komponistinnen, mit dem Ensemble 
Tityre, mit Annette Hermeling/ /Querflöte, Bet-
tina Pfeiffer /Klavier, Arne Grützmacher /Oboe, 
Heidrun Fiedler /Sprecherin,
Wilhelm Meister Saal, Dorfgemeinschaft 
Lautenbach, Herdwangen-Schönach

MO 02.03.
bis MO 01.06., "Über Grenzen", 
Bodenseefestival 2020, 
an verschiedenen Orten rund um den See

19:00 Uhr, "Würdekompass-Gruppe Friedrichs-
hafen", offene, fortlaufende Gruppe nach Prof. 
Dr. Gerald Hüther, 
Im Hier&Jetzt, Friedrichshafen-Kluftern

19:00 Uhr, "Yoga - Begegne dem Leben neu", 
ein Erlebnisvortrag über Atma Kriya mit Laksh-
mi Kamala, 
Zentrum The White Horse, Orsingen

20:00 Uhr, "Tänze aus Osteuropa", mit Tanzan-
leiter Werner Raape, veranstaltet von Wechsel-
schritt e.V., immer montags im März, 
Freie Waldorfschule, Wangen

DI 03.03. 
10:30 - 12:30 Uhr, "Gewaltfreie Kommunikation",
Übungsgruppe mit Dagmar Albrecht, 4mal 
dienstags, Goldbach-Seminare, Überlingen

13:45 - 17:45 Uhr, Die Kunst des Streitens", 
Konflikte identifizieren und Wege für ein besse-
res Miteinander, für Schüler/innen und Lehrlin-
ge ab 15 Jahren, mit Nagiller Ernst, 
Bildungshaus St. Arbogast, A-Götzis

15.00 - 16.30 Uhr, "Tanz dich fit - mach einfach 
mit", Erlebnistanz 50plus mit Silvia Figel, immer 
dienstags, Evangelisches Gemeindehaus, 
Oberuhldingen

19:00 - 22:00 Uhr, "Bewegungen des Geistes", 
Aufstellungsabend mit Hans-Peter Regele von 
ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, bei 
ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

MI 04.03. 
10:00 - 12:00 Uhr, "Information über Tauschring 
Lindau-Wangen und Beratung über bürger-
schaftliches Engagement", immer mittwochs, 
Bürgeramt, Wangen

17:30 - 19:00 Uhr und 19:00 - 21:00 Uhr,
"Yoga mit Sabine Pfau", immer mittwochs, 
Klang und Yoga, Wangen

19:30 Uhr, "Klang-Auszeit in der Fastenzeit", 
eine Stunde zum Hinhören und Zuhören - 
Deinem Körper, Deinem Geist, Deiner Seele, 
mit Christina Beck und ihrer Harfe, immer mitt-
wochs bis 08.04., bitte anmelden, 
Josefshaus, Argenbühl-Ratzenried

19:30 Uhr, "ARKANUM-Lebensschule: Begleitete 
Wege in die Freiheit", 2.Infoabend über die 
neue Jahresgruppe mit Hans-Peter Regele von 
ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, bei 
ihm anmelden
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

19:30 Uhr, "Mein Garten summt - Garten ohne 
Insekten? Undenkbar!", Vortrag mit Simone 
Kern /Landschaftsarchitektin,
Haus am Stadtsee, Bad Waldsee

DO 05.03. 
18:00 -19:15 Uhr, "Meditation -  Verbindung mit 
Sich, Stille, Ruhe und Entspannung",  
Naturheilpraxis Irina Futterer, Engen

18:30 - 20:30 Uhr, "Gewaltfreie Kommunikation", 
Übungsgruppe mit Dagmar Albrecht, 
14-tägig, Goldbach-Seminare, Radolfzell

19:00 Uhr, "Im Land des Windes: Rad-Abenteuer 
in Russland und Kasachstan", Multivisionsshow 
mit Tanja und Denis Katzer, 
Casinosaal, Rapunzel Naturkost, Legau

19:30 Uhr, "Suizid - das doppelte Tabu", Vortrag 
mit Freya von Stülpnagel /Suizidhinterbliebene, 
Trauerbegleiterin und Autorin, musikalische 
Umrahmung: Markus und Theresa Schmitz, 
Stadtbücherei im Kornhaus, Wangen

FR 06.03.                     
bis SO 08.03., "Ayurveda Power für mich", mit 
Katharina Tulinski, Seminarzentrum Schloss 
Glarisegg, CH-Steckborn

bis SO 08.03., "ShankaMental Vision", Mental-
Yoga zur intensiven, befreienden Begegnung 
mit dir selbst, mit Andreas Shankara Geller-
mann, bitte anmelden, Seminarhaus des 
Heinrich Schwab Instituts, Eglofstal

14:30 - 18:00 Uhr, "Träume - Botschaften der 
Seele", mit Ute Isele-Partl, Nüziders, Psycho-
therapeutin, 
Bildungshaus St. Arbogast, A-Götzis

16:30 Uhr, "Das Tor zum Nie", Claudia Scherer 
liest aus ihrem Buch,
Café Blumenreich, Wangen

17:00 Uhr, "Öffentliche Führung im Goldbach-
stollen", immer am ersten Freitag im Monat,
Treffpunkt: Tor am Eingang, Überlingen

19:00 Uhr, "Regionaltreffen von Tauschen am 
See", Haus Groß, Tettnang

19:30 Uhr, "Unser Erbe", Dokumentarfilm über 
unseren Boden, anschl. 
21:00 Uhr, "Boden gut machen", Podiumsdis-
kussion über die Zukunft der Landwirtschaft, mit 
Sarah Wiener, Raimund Haser, Linda Kelly, An-
dreas Bertsch und Tobias Bandel, 
bitte anmelden bei elobau-Stiftung, 
Festhalle, Leutkirch

20:00 Uhr, "Es geht mir nicht um Wohllaut, es 
geht mir um Wahrheit", aus dem Leben Paul 
Celans; Sprecher: Gabriela Götz-Cieslinski/ 
Kassel, Volker Frankfurt /Berlin, Idee und Kon-
zept: G. Götz-Cieslinski, es lädt ein der Kaspar-
Hauser Zweig Wangen,
Freie Waldorfschule, Wangen

SA 07.03.
bis SO 08.03.,  "Bewegungen der Liebe", Semi-
nar mit Familienstellen mit Hans-Peter Regele 
von ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, 
bei ihm anmelden,
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

bis So 08.03., "Hula-Start-up" (Tanz aus Hawaii),  
mit Gabriele Streuer, bei ihr anmelden
Lichthaus, Hohenfels bei Stockach

10:00 - 18:00 Uhr, "2-Punkt-Special: Rückver-
bindung der Axiatonalen Linien", mit Sandra 
Merkle, IAK Kirchzarten

14:00 - 18:30 Uhr, "Agnihotra, wie es für die 
heutige Zeit gegeben wurde", Seminar, bitte 
anmelden, Homa-Hof, Heiligenberg

FreiRaum
S e m i n a r h a u s

Sieghard Bay
Ansprechpartnerin Katrin Bay
Langenacker - Kißlegg
www.freiraum-seminarhaus.de

  D i e  A d r e s s e n  d e r  V e r a n s t a l t e r  u n d  d e r  V e r a n s t a l t u n g s o r t e  f i n d e n  S i e  a u f  S .  2 4  -  2 5
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18:30 - 20:00 Uhr, "Klang Yoga - eine Reise zu 
dir", durch sanfte Yogastellungen und Klängen 
in den eigenen Raum eintauchen, mit Irina 
Futterer, Naturheilpraxis Futterer, Engen

SO 08.03.
10:00 - 16:00 Uhr, "Tag der offenen Tür", mit 
Kinderprogramm und feinem Buffet, plus An-
meldemöglichkeit für das KIGA-Jahr 2020/2021, 
Waldorfkindergarten Rheintal, A-Koblach/
Vorarlberg

10:00 - 17:00 Uhr, "In der Stille sein", mit Atmen, 
Meditation, Labyrinth gehen, Natur im Innen 
und Aussen leben; Präsenz fühlen und sich 
selbst entdecken, mit Debby Lenz, 
Quelle des Friedens, Frickingen

11:00 - 14:00 Uhr, "Lebenskunst in Zeiten des 
Wandels", mit Rani Legde-Naskar, in kleiner 
Gruppe die eigene vergangene Biografie gründ-
lich durchputzen und mit der Kraft der ureige-
nen Wünsche auf das Zukünftige ausrichten, 
auszeithaus bodensee, Markdorf

11:30 Uhr, "Paracelsus“, Vortrag mit Heinz 
Lüscher, Die Christengemeinschaft, Wangen

16:30 Uhr, "Marienland", Texte von Maria 
Müller-Gögler, Maria Menz und Maria Beig und 
auch anderen zeitgenössischen Schriftstellerin-
nen und Schauspielerinnen aus der Region,
Schussenrieder Brauereigaststätte, Bad 
Schussenried

MO 09.03.
bis MI 11.03., "Grundkurs Basale Stimulation - 
Elementare Lebenserfahrungen für Menschen 
mit individuellem Assistenzbedarf", Fortbildung 
mit Thorsten Tönjes, lizensierter Kursleiter Ba-
sale Stimulation® in Pädagogik und Therapie,
Camphill Ausbildungen gGmbH, Fellbach

19:00 - 21:00 Uhr, "Lieder aus aller Welt", 
Singkreis für Männer und Frauen,
Naturheilpraxis Irina Futterer, Engen

20:00 Uhr, "Vollmond OM Chanting", mit 
Lakshmi Kamala, 
Zentrum The White Horse, Orsingen

DI 10.03.
09:00 - 17:00 Uhr, "Generationtalk Klimakrise:
Die Weisheit der Alten & die Unerschrockenheit 
der Jungen", 
Bildungshaus St. Arbogast, A-Götzis

10:00 -12:00 und 18:00 - 20:00 Uhr, 
"Heilpädagogik", Informationsveranstaltung zur 
berufsbegleitenden Ausbildung,  
Camphill Ausbildungen, Frickingen

19:00 Uhr, "Beethovens Bühnenschaffen jen-
seits von Fidelio", Vortrag mit Prof. Dr. Thomas 
Schipperges von der Universität Tübingen, 
Hägeschmiede, Wangen

19:00 - 22:00 Uhr, "Ausbildung in systemischer 
Astrologie", 8.Abend, mit Hans-Peter Regele 
von ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, 
bei ihm anmelden,  
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

19:00 Uhr, "Jin Shin Jyutsu Strömabend und 
Meditation", mit Heike Kuschel, Jin Shin 
Jyutsu-Bodensee, Stockach-Wahlwies

MI 11.03.
15:30 - 17:30 Uhr, "Komposition, Farbklang 
und Farbdynamik", Malkurs nach der Methode 
Beppe Assenza, mit Angèle Ruchti, bei ihr an-
melden, Jahreskurs mit 20 Treffen, 
Rudolf-Steiner Schule, Kreuzlingen

19:00 - 22:00 Uhr, "Frauen-Sing-Ritualkreis", 
mit und bei Sabrina Gundert, bitte anmelden,
Engen

19:00 Uhr, "Reinkarnationstherapie - Humbug 
oder seriöse Therapieform?" und "Dauernd 
unter Strom? Angespannt? Verspannt? Mit Po-
wer-Infusionen und Faszientherapie wieder ins 
Gleichgewicht und in die Kraft", 
Vorträge mit Elke Andreas und Arne Sturm, 
Praxis Andreas, Wangen

19:30 Uhr, "Die Kunst des Fragens: Lebens-
fragen als Kompass und als Medizin", Abend-
Workshop mit Rani Legde-Naskar für Neulinge 
und Wiederholer, bitte bei ihr anmelden,
auszeithaus bodensee, Markdorf

20:00 Uhr, "Die Paar-Probleme lösen - Krieg 
und Frieden in menschlichen Beziehungen", 
Rundgespräch mit Frieder Fahrbach und Anton 
Kimpfler, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

DO 12.03.
bis DO 19.03., "Basenfastenwoche", Loslassen, 
Entrümpeln, Entgiften mit Detox Yoga, Medita-
tion, Vorträge, Walk & Talk, mit Irina Futterer /
Heilpraktikerin, Naturheilpraxis, Engen

14:00 Uhr, "Haus Rengold kennenlernen", 
Hausführung, jeweils am zweiten Donnerstag 
im Monat, Haus Rengold, Überlingen

ab 18:00 Uhr, "Solidarische Ökonomien - 
Zukunftsfähig Wirtschaften", 
22. Forum Konsumentensolidarität - Jetzt
Handelsakademie, A-Bregenz

19:30 Uhr, "Essbare Wildpflanzen im Garten - 
was wächst denn da?", Vortrag mit Gerti Epple, 
die Wildkräuterfrau aus dem Allgäu,
Kurhaus, Isny 

19:30 - 21:00 Uhr, "Anthroposophische Leitsätze" 
(Michaelbriefe), GA26, gemeinsames Lesen 
und Erarbeiten der Inhalte, Anmeldung und Info 
bei Florian Legner, 
Freie Waldorfschule, Ravensburg

20:00 - 22:00 Uhr, "Singen - Singen - Singen",  
mit Sieghard Bay, FreiRaum, Kißlegg

FR 13.03.
bis SA 14.03., "Ostereiermarkt", 
Historisches Rathaus, Wangen

19:30 Uhr, "Der ganze Mensch in der Osteopa-
thie auf der Grundlage der vier Wesensglieder", 
Vortrag mit Ute Kipper, 
Andreashof, Überlingen 

SA 14.03.
bis SO 15.03., "Unsere Region, Wiege einer 
neuen Lebens- und Wirtschaftskultur?", Zu-
kunftsgerichtete Wirtschaftstagung, siehe Arti-
kel S.05, Schloss Hohenfels

Spirit        im Blick
In liebevoller und achtsamer Begleitung biete ich:

Rufen Sie mich gerne an, ich informiere Sie ausführlich über mein Angebot.

• Channeling und Mediale Beratung
• Geistiges Heilen für Mensch und Tier
• Spirit-Seminare
• Spirit-Zirkel: 1. Samstag im Monat von 9:00 - ca.11:30 Uhr

Ulrike Eschbaumer, Im Weinberg 11, 88138 Weißensberg
Tel.: +49 (0)160  –  444 21 11, Web: www.medium-am-bodensee.de
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bis SO 15.03., "Telepathische Tierkommunika-
tion", Einführungskurs mit Ingrid Rose Fröhling, 
/Tierkommunikatorin, bei ihr anmelden, 
Seminarhaus Elfengrund, Frickingen

bis SO 15.03., "Atma Kriya Yoga", Intensivsemi-
nar mit Sabine Lakshmi Kamala, 
Zentrum The White Horse, Orsingen

11:00 - 17:00 Uhr, "Gewaltfreie Kommunikation 
nach Rosenberg", Basistage mit Dagmar 
Albrecht, Grundlagen in 4 Modulen, 4 mal 
samstags auch am 4.4./25.4./16.5. 
Goldbach-Seminare, Überlingen-West

11:00 - 17:00 Uhr, "Open Studio III", die Künst-
lerin Margit Hartnagel zeigt aktuelle Malerei im 
Kontext einer Haarschneideperformance der 
freien Friseurmeisterin Regina Geist, Atelier 
Hartnagel, Christoporushaus, Wangen

11:00 -17:30 Uhr, "Biodanza-Special", mit 
Gabriele Streuer, bei ihr anmelden,
Raum für Körperarbeit & Tanz, Überlingen

15:00 - 18:00 Uhr, "Yoga der Synthese", 
Studienkreis mit Manfred Markgraf, 
Camphill Ausbildungen, Frickingen

SO 15.03.
09:30 - 17:30 Uhr, "Access Bars®-Tageskurs", 
mit Petra Sommerfeld, Seminarraum, Wangen

10:00 - ca. 17:00 Uhr, "Türen ins Zukünftige öff-
nen mit biografischen Aufstellungen", Seminar-
tag mit Rani Legde-Naskar, bitte bei ihr anmel-
den, der eigene Stern, Salem

14:00 - 16:00 Uhr, "Tanz der Präsenz", Bach-
blüten und sanfte Bewegungen des Körpers 
bringen Erlösung von alten gedanklichen und 
emotionalen Mustern, Workshop mit Debby 
Lenz, Ouelle des Friedens, Frickingen

17:00 Uhr, "Brahmszyklen", mit einem Vocal-
ensemble des Oratorienchors Wangen und 
dem Piano Duo FOURTE, Stadthalle, Wangen

17:00 Uhr, "Broom Bezzums - Powerful New 
Folk", mit Marc Bloomer /Gesang, Gitarre, Man-
dola und Andrew Cadie /Gesang, Fiddle, Gitarre, 
Northumbrian Pipes, 
Wilhelm Meister Saal, Dorfgemeinschaft Lau-
tenbach, Herdwangen-Schönach

MO 16.03.
18:30 - 20:30 Uhr, "GFK-Übungsgruppe", mit 
Christine Schmidt, bei ihr anmelden,
Begegnungsstätte im Alten Schloss, Amtzell

19:45 - 21:15 Uhr, "Yin Yoga und Klang", mit 
Sabine Pfau, 5 Abende, immer montags, an-
melden bei VHS Wangen,
Weberzunfthaus, Wangen

DI 17.03.
19:00 Uhr, "Die Zukunft liegt im All", mit dem 
Astronauten Thomas Reiter, Charity Veranstal-
tung zugunsten Calendula e.V. und Amalie, 
Freie Waldorfschule, Wangen

19:00 - 22:00 Uhr, "Frühjahrs-Tag-und-Nacht-
gleiche", Jahreskreisfest für Frauen mit und bei 
Sabrina Gundert, bei ihr anmelden,
Engen

19:00 Uhr, "Tauschtreffen", vom Tauschring 
Isny-Leutkirch, Paul Fagius Haus, Isny

19:00 - 20:00 Uhr, "Bewegliche Hüften, ent-
spannte Schultern", Feldenkrais®kurs mit Elfriede 
Meyer /lizenzierte Feldenkrais-Pädagogin, im-
mer dienstags, anmelden bei Tourist-Info Wei-
ler, Kolpinghaus, Weiler im Allgäu

19:00 - 22:00 Uhr, "Bewegungen des Geistes", 
Aufstellungsabend mit Hans-Peter Regele von 
ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, bei 
ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

MI 18.03.
16:00 Uhr, "Regionaltreffen von Tauschen am 
See", LaLaLake, Bambergen

19:00 Uhr, "Moskauer Kathedralchor", Vespern 
/ All-Night Vigil, Sergei Rachmaninoff, Leitung: 
Nikolay Azarov, Münster, Konstanz 

20:00 Uhr, "Rundgespräch", das Thema ent-
steht an dem Abend aus dem Kreis, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

DO 19.03.
10:00 - 11:30 und 17:30 - 19:00 Uhr, 
"Informationsveranstaltung zur Weiterbildung 
zum systemischen Berater/zur systemischen 
Beraterin",  
Camphill Ausbildungen gGmbH, Frickingen

17:30 Uhr, "Buddhismus im Alltag", runder 
Tisch, veranstaltet von der Buddhistischen Ge-
meinschaft Maitreya Mandala e.V. immer am 3. 
Donnerstag im Monat, 
Ergotherapiepraxis Blank, Überlingen

18:30 - 20:30 Uhr, "Gewaltfreie Kommunikation", 
Übungsgruppe mit Dagmer Albrecht, 14-tägig, 
Goldbach-Seminare, Radolfzell

19:00 - 20:30 Uhr, "Kräuterstammtisch", mit 
Manfred Markgraf, 
Camphill Ausbildungen, Frickingen

20:00 Uhr, "Matias Collantes Trio", mit Julieta 
Rodriguez Söllner /Gesang und Matias y Mario 
Collantes /Gitarre, Gesang, bitte reservieren, 
Café, Eulenspiegel, Wasserburg

20:00 Uhr, "Lüül und Band", Kunsthalle, Klein-
schönach, Herdwangen-Schönach

FR 20.03.
bis SO 22.03., "Frauenweisheit - Frauenkraft", 
Seminar mit Sabrina Gundert,bei ihr anmelden, 
Seminarhaus Lindenhof, Tuttlingen-Möhringen

bis SO 22.03., "Bhajan Singen", Singworkshop 
mit Premavati & Saketha Raman, 
Zentrum The White Horse, Orsingen

bis SO 22.03., "Sucht - die verdrängte Krankheit", 
ARKANUM-Lebensschule: begleitete Wege in 
die Freiheit,  6.offenes Wochenendseminar mit 
Hans-Peter Regele, bei ihm anmelden, 
Seminarhaus Sonnentor, Eintürnen/Bad 
Wurzach

Kinesiologische und
Eurythmische Beratungspraxis

Marianne Dorina Hutter
Stehen Sie gerade

an einem Wendepunkt?

Wollen Sie Ihrem Leben
einen erfüllten Inhalt geben?

Haben Sie das Gefühl,
dass es derzeit persönlich,

in Familie, Beruf und Schule
so nicht weitergeht?

Gemeinsam gehen wir
den Lösungen dieser Fragen

auf den Grund!

Information und Anmeldung für:

PERSÖNLICHKEITSENTFALTUNG
LÖSEN VON BLOCKADEN

STRESSABBAU
ENTSPANNUNG & VITALISIERUNG

Kinesiologische und
Eurythmische Beratungspraxis

Marianne Dorina Hutter
Begleitende Kinesiologin

Health Kinesiologie
Transformations Kinesiologie

Brain Gym und Touch for Health
Eurythmistin (B.A.)

Entspannungs- & Vitalisierungscoach

L e b e  d e i n  P o t e n z i a l

Ahornstraße 7, 88099 Neukirch
Tel.: 0176 – 31537662

  

GUTHAUSEN 
Kulturraum auf 

keltischem Grund 

21.3.   FRAUENTAG 
Das Wunder der Kundalini und die 

Zukunft des Menschen. 
Zeit: 9-17 Uhr   freier Beitrag und  

10 € Organisationskosten 
 

DER TIEFERE SINN DES ATEMS 
Eine praktische Einführung in die 

Gesetzmäßigkeiten des Atmens und 
ihre Bedeutung für die Heilung. 

27.3., 19 Uhr   Vortrag 
28.3., 10-17 Uhr Erfahrungen und 

Forschungsanregungen 
FR 15 €, SA 80 €, beide Tage: 90 € 

WIR e.V., Schwandorfer Hof, Salem 
www.guthausen.org 
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Hypnosetherapie, Hypnoanalyse 
Heiltrance und Klangheilung 
Atem- und Stimmschule 
www.sieghard-bay.de

Sieghard Bay 
Heilpraktiker für 
Psychotherapie

bis SO 22.03., "Spirit of Fire: Männerseminar 
mit Schwitzhütte", mit Bernhard von Bresinski,  
Seminarzentrum Schloss Glarisegg, CH-
Steckborn

19:00 Uhr, "Just Love: Paramahamsa Sri Swami 
Vishwananda - eine Mission entsteht", Vortrag 
und Satsang mit Swami Mahdavananda, 
Zentrum The White Horse, Orsingen 

19:30 Uhr, "Die starken Wilden - die Heilkraft 
der Wildblumen", Vortrag mit Susanne Fischer-
Rizzi, Bauernhaus-Museum, Wolfegg

20:00 Uhr, "Erich Kästner - ein Mann gibt Aus-
kunft", mit Johannes Kirchberg,
Hägeschmiede, Wangen

20:00 Uhr, "Takirari", musikalisches Feuerwerk 
mit der Westallgäuer Folkband "Brekkies Inn", 
Stadtbücherei im Kornhaus, Wangen

20:00 Uhr, "Bienengespräch", Mellifera Regi-
onalgruppe lädt Praktiker und Interessierte zu 
Gesprächen über natürliche Bienenhaltung, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

SA 21.03.  
bis SO 22.03., "Weltenwandler Association", 
bitte anmelden, Schloss Hohenfels

bis SO 29.03., "Fasten - Seelenzeit, Innehalten 
und Neubeginn", mit Ulrike Haveraaen, Fasten-
leiterin (dfa) und Sieghard Bay, 
FreiRaum, Kißlegg

09:00 - 12:30 Uhr, "Raum und Gegenraum, 
Annäherung im Erleben von physischem Raum 
und ätherischem Raum durch Eurythmie und 
projektive Geometrie", Anmeldung bei Florian 
Legner, Freie Waldorfschule, Ravensburg

09:00 - 17:00 Uhr, "Das Wunder der Kundalini 
und die Zukunft des Menschen“, Frauentag mit 
Christine Hug und Gudrun Wolf.
WIR e.V., Schwandorfer Hof, Salem

10:00 - 17:00 Uhr, "Kontaktire Dein persönli-
ches Krafttier", innerer Reisetag mit Corinna, 
Veit, Lichthaus, Lindau

10:00 - 17:00 Uhr, "Tsa Lung Workshop", mit 
Debby, Lenz, Quelle des Friedens, Frickingen

13:30 - 18:00 Uhr, "Tanzen zur Frühjahrs Tag-
und Nachtgleiche" mit Ingemar Rohn, 
Loft am See, Zeughaus, Überlingen

17:00 - 19:00 Uhr, "Der Guru fordert den Ver-
stand heraus", Vortrag und Satsang mit Swami 
Mahdavananda, 
Zentrum The White Horse, Orsingen

19:00 Uhr, "Dreigliederung des sozialen Orga-
nismus", jeden Dienstag, Lese- und Gesprächs-
kreis zur Gesellschaftstransformation, denn die 
Zeit fordert "Money for Future",veranstaltet vom  
Institut für Sozialwiss. und Sozialgestaltung im 
Kulturzentrum Achberg (INKA),
Humboldt-Haus, Achberg 

20:00 Uhr, "Jazzpool", Schülerband der Jugend-
msikschule Württembergisches Allgäu präsen-
tiert in unterschiedlichen Besetzungen Titel aus 
Pop, Rock und Jazz, Leitung: Klaus Mader,
Stadtbücherei im Kornhaus, Wangen

SO 22.03.
11:30 Uhr, "Leierkonzert", mit Thomas Leins, 
Schwäbisch Gmünd (Sopranleier) und Wolf-
gang Friebe, Lüneburg (Altleier), 
Die Christengemeinschaft, Wangen

16:00 Uhr, "Wassilissa und die Puppe", mit dem 
Eurythmie-Ensemble Wangen, 
Saal, Camphill Dorfgemeinschaft Lehenhof, 
Deggenhausertal

16:30 Uhr, "Marienland", Texte von Maria 
Müller-Gögler, Maria Menz und Maria Beig und 
auch anderen zeitgenössischen Schriftstellerin-
nen und Schauspielerinnen aus der Region,
Gasthaus zur Versteigerungshalle, Bad 
Waldsee

19:00 Uhr, "Violoncello und Klavier", Konzert 
mit Martin und Jakub Skampa, 
Haus Rengold, Überlingen

19:00 Uhr, "Liebesfreud und Liebesleid", klang-
volle, frei erzählte Geschichten mit musika-
lischer Umrahmung zum 20.Geburtstag der 
Goldmund-Erzählakademie,
Hägeschmiede, Wangen

MO 23.03.
15:30 Uhr, "Puppentheater", alte und neue Mär-
chen erzählt und vorgespielt von Stefan Libardi, 
mit dem Theater im Ohrensessel, 
Familienschule Götzis, A- Götzis/Vorarlberg

19:00 Uhr, "Ausleiten - veraltete Vorstellung 
oder aktuelles Angebot?", Vortrag mit Tobias 
Rutkowsky, Mitarbeiter der Firma PEKANA in 
Kisslegg, bitte anmelden, 
Rochus Apotheke, Wangen im Allgäu

DI 24.03. 
19:00 - 22:00 Uhr, "Ausbildung in systemischer 
Astrologie", 9. Abend, mit Hans-Peter Regele 
von ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, 
bei ihm anmelden,  
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

19:30 Uhr, "Lebensqualität mit gutem Wasser: 
Sie haben keinen Hunger - Sie haben Durst", 
Vortrag mit Dr. med. vet. Wilhelm Höfer (spagy-
rische Wasseranalyse) aus Überlingen und Pe-
ter Pejot (Erfinder Wasserverwirbelungstechnik) 
aus Lindau, Lichthaus Lindau, Lindau

MI 25.03. 
09:00 - 17:00 Uhr, "Hände sprechen lassen", 
Modul 5: "Waschungen und pflegerische Ges-
ten", Fortbildung mit Rolf Heine /Gesundheits- 
und Krankenpfleger, Koordinator des IFAP, 
Filderklinik/Deutschland, 
Camphill Ausbildungen gGmbH, Frickingen

10:00 - 17:00 Uhr, "DOKI - Dialog Orientierte 
Körperliche Intervention, Fortbildung mit Carlos 
Escalera /Dipl. Pädagoge, Aggressions- und 
Krisenmanager
Camphill Ausbildungen gGmbH, Frickingen

19:30 Uhr, "Männer, Frauen und andere Katas-
trophen", literarisch-musikalische Programm mit 
dem Kieck-Theater aus Weimar,
Stadtbücherei im Kornhaus, Wangen

20:00 Uhr, "Landwirtschaft verstehen: Koope-
rationskultur im ländlichen Raum aus Sicht von 
Landwirtschaft, Handwerk, Tourismus, ...",
Info: Bodensee Akademie,
ORF Landesfunkhaus Vorarlberg, Dornbirn 

DO 26.03. 
bis SO 29.03., "Im Tempel der Weiblichkeit: 
Die Liebe zu Dir selbst", mit Mayonah Bliss 
& Co., Seminarzentrum Schloss Glarisegg, 
CH-Steckborn

bis FR 27.03., 09:00 - 17:00 Uhr, "Es geht auch 
anders - Menschen mit psychischen Erkrankun-
gen und kognitiven Beeinträchtigungen kompe-
tent im Alltag unterstützen", Modul 10: "Umgang 
mit Krisen, Gewalt und Aggression", Fortbildung 
mit Carlos Escalera /Dipl. Pädagoge, Aggressi-
ons- und Krisenmanager
Camphill Ausbildungen gGmbH, Frickingen

INSTITUT FÜR EXISTENZIELLES COACHING

fährmannblenke

Direkt informieren bei Annette 
Fährmann und Jürgen Blenke
anfrage@faehrmannblenke.de
www.faehrmannblenke.de

„Suchst du 
Sinn und Erfüllung?

Gehst du den Dingen
gerne auf den 

Grund?“

  Aus- und Weiterbildung 
„Existenzielles Coaching“

 Regelmäßig kostenlose Webinare
 Vergünstigtes Orientierungsseminar

 12.-15. März 2020 in Wangen i.A.
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ab 08:00 Uhr, "Informationstag mit offenen 
Schulzimmern", 
Rudolf-Steiner-Schule, CH-St.Gallen

17:30 - 18:30 Uhr, "Mit Geschichten in den Feier-
abend", frei erzählte von Ulrich vom Waldberg, 
immer am letzten Donnerstag im Monat, Lese-
saal, Stadtbücherei im Kornhaus, Wangen

19:30 Uhr, "Faszien - Ein Spiegel der Seele?", 
Vortrag mit Stefan Schöndorfer, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

FR 27.03.
bis SA 28.03., "Lebendige Kommunikation", 
GFK-Einführungskurs mit Christine Schmidt, 
bitte bei ihr anmelden, 
Begegnungsstätte im Alten Schloss, Amtzell

09:00 - 17:00 Uhr, "FASZIEN.imTANZ®" ,
Einführungs-Workshop mit Elisabeth Weninger, 
Bildungshaus St. Arbogast, A-Götzis

16:00 - 17:30 Uhr, "Aufbauende Energien erle-
ben", Werksführung, Fa. RELUX, Frickingen

18:00 - 20:00 Uhr, "Heilungsgespräch mit Ab-
lösung von krankmachenden Mustern", mit 
Anton Styger, Info und Anmeldung bei Manfred 
Markgraf, 
Camphill Ausbildungen, Frickingen

19:00 Uhr, "Tauschtreffen" vom Tauschring 
Lindau-Wangen, Gäste und Interessierte sind 
immer willkommen, Treffpunkt Zech, Lindau

19:00 Uhr, "Die Zeitdiebe", frei nach dem Mär-
chen Momo von Michael Ende, Klassenspiel 
der 8. Klasse, 
Saal, Freie Waldorfschule, Ravensburg

19:00 - 20:30 Uhr, "Der tiefere Sinn des Atems", 
Vortrag mit Hans-Joachim Hühner, 
WIR e.V., Schwandorfer Hof, Salem

19:00 - 21:00 Uhr, "Den Dämonen Nahrung ge-
ben", offener Abendvortrag über buddhistische 
Technik der Konfliktlösung, mit Bettina Höldrich 
/ München, Impuls & Continuum, Horgenzell-
Hasenweiler

19:00 - 21:00 Uhr, "Die Überwindung der 
Gleichgültigkeit - Sinnfindung in einer Zeit des 
Wandels", Vortrag mit Alexander Batthyány, 
Bildungshaus St. Arbogast, A-Götzis 

20:00 - 21:30 Uhr, "Klangentspannt in den 
Frühling", meditative Klangreise mit Sabine 
Pfau, bitte anmelden, 
Klang und Yoga, Wangen im Allgäu 

20:00 Uhr, "Sizilianischer Abend", Informations- 
und Gesprächsabend über CaseCaroCarrubo, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

SA 28.03.
bis SO 29.03., "Die Stimme als Heilinstrument", 
Soul Voice Intensiv-Workshop mit Miriam Helle, 
Seminarzentrum Schloss Glarisegg, 
CH-Steckborn

bis SO 29.03., "Den Dämonen Nahrung geben", 
Seminar über eine buddhistische Technik der 
Konfliktlösung, nach dem Buch von Tsültrim 
Allione, mit Bettina Höldrich / München, an-
melden bei Gina Gohl, Impuls & Continuum, 
Horgenzell-Hasenweiler

09:00 - 22:00 Uhr, "Yoga-Tag mit Mantra-
Konzert", Tages-Workshop, 
Casinosaal, Rapunzel Naturkost, Legau

09:30 - ca. 17:00 Uhr, "Grundlagen des Obst-
baumschnittes", Seminar mit Steffen Koye-
mann, bitte anmelden, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

09:30 - 16:30 Uhr, "Plastizieren mit Ton", mit 
Simone Krauss,
Atelier für Kunst und Therapie, Bad Buchau

09:30 - 17:30 Uhr, "Access Bars®-Tageskurs", 
mit Petra Sommerfeld, Seminarraum, Wangen

10:00 Uhr, "Quartalsfeier", 
Saal, Rudolf-Steiner-Schule, CH-St.Gallen

10:00 - 18:00 Uhr, "Pendelkurs", mit Anton Sty-
ger, Info und Anmeldung bei Manfred Markgraf, 
Camphill Ausbildungen, Frickingen

10:00 - 17:00 Uhr, "Eine praktische Einführung 
in die Gesetzmäßigkeiten des Atmens und ihre 
Bedeutung für die Heilung", mit Hans-Joachim 
Hühner, WIR e.V., Schwandorfer Hof, Salem

10:00 - 16:00 Uhr, "Die fünf Tibeter", Tages-
seminar mit Sabine Pfau, VHS, Weingarten

10:00 Uhr, "Freundeskreistreffen Modell Was-
serburg e.V.", 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

11:00 - 16:30 Uhr, "Hula: First Steps", Tanz aus 
Hawaii mit Gabriele Streuer, bei ihr anmelden, 
Lichthaus, Hohenfels bei Stockach

14:00 - 18:00 Uhr, "Nimm dir Zeit für dich - 
Simply Meditation", Kurs mit Sabine Lakshmi 
Kamala, Zentrum The White Horse, Orsingen

18:00 Uhr, "CaseCaroCarrubo - Benvenuti a 
tutti", sizilianischer Abend mit Renate Brutschin,  
dazu ein sizilianisches, vegetarisches Menü, 
bitte reservieren, Eulenspiegel, Wasserburg

19:00 Uhr, "Die Zeitdiebe", frei nach dem Mär-
chen Momo von Michael Ende, Klassenspiel 
der 8. Klasse, 
Saal, Freie Waldorfschule, Ravensburg

SO 29.03.
Beginn der Sommerzeit

10:00 - 13:00 Uhr, "Wie kann ich mich selbst 
befreien von negativen Belastungen", mit Anton 
Styger, Info und Anmeldung bei Manfred Mark-
graf, Camphill Ausbildungen, Frickingen

14:00 - 18:00 Uhr, "Wie wird das Denken zum 
Wahrnehmungsorgan für das Geistige?", 
Seminar mit Mieke Mosmuller (NL)
Freie Waldorfschule, Überlingen

17:00 Uhr, "Cellokonzert mit Werken von Bach, 
Beethoven, Brahms und Prokofiew", mit Martin 
Skampa /Violoncello, Jakub Skampa /Klavier
Wilhelm Meister Saal, Dorfgemeinschaft 
Lautenbach, Herdwangen-Schönach

18:00 Uhr, "Akram Vignan, ein Weg der Gnade", 
Informationsabend, bitte anmelden,  
JUFA Sport-Hotel, Wangen

DI 31.03. 
19:30 - 22:00 Uhr, "Bewegungen des Geistes", 
Aufstellungsabend mit Hans-Peter Regele von 
ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, bei 
ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

PETRA SOMMERFELD
Impulse für Veränderung

mobil: +49 (0)179 6771562
ps@petrasommerfeld.de
www.petrasommerfeld.de

Coaching
Access Bars®

Energetische Haus- &
Grundstücksreinigung

Seminare, Kurse, Vorträge

Mehr Spaß &
Leichtigkeit im Leben

Entdecke Dein Potenzial
& nutze es

Hochsensibel
Vielbegabt ...

Ich zeige Dir Möglichkeiten
& begleite Dich gern

Rosenhag 6 - Burgbergzentrum - 88662 Überlingen - Tel. 0176 - 32 67 38 02

Yoga-Therapie      
   

Gruppe und Einzelarbeit  

Neues Angebot

www.freie-atemschule.de
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APRIL 2020
MI 01.04.

10:00 - 12:00 Uhr, "Information über Tauschring 
Lindau-Wangen und Beratung über bürger-
schaftliches Engagement", immer mittwochs, 
Bürgeramt, Wangen

14:30 - 16:00 Uhr, "Schnuppernachmittag in der 
Spielgruppe", 
Rudolf-Steiner-Schule, CH-St.Gallen

17:30 - 19:00 Uhr und 19:00 - 21:00 Uhr,
"Yoga mit Sabine Pfau", immer mittwochs, 
Klang und Yoga, Wangen

19:30 Uhr, "Mehr Wildnis wagen - ein Garten 
als Insektenparadies", Vortrag mit Lennart 
Bendixen, Schwörsaal, Ravensburg

DO 02.04.
18:30 - 21:00 Uhr, "Die Energie der weißen 
Büffelfrau", Workshop mit und bei Sandra 
Merkle, Senden

18:30 - 20:30 Uhr, "Gewaltfreie Kommunikation", 
Übungsgruppe mit Dagmer Albrecht, 14-tägig, 
Goldbach-Seminare, Radolfzell

19:30 - 21:00 Uhr, "Anthroposophische Leitsätze" 
(Michaelbriefe), GA26, gemeinsames Lesen 
und Erarbeiten der Inhalte, Anmeldung und Info 
bei Florian Legner, 
Freie Waldorfschule, Ravensburg

20:00 Uhr, "Fine and Mellow", Konzert mit Eme-
se Mühl /Gesang, Christina Zurhausen /Gitarre 
Ramon Keck /Percussion, bitte reservieren,
Café im Eulenspiegel, Wasserburg

FR 03.04.
bis SO 05.04., "Unverschämt glücklich: Kularnava-
Tantar", mit Ruth Oschwald, Seminarzentrum 
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

09:00 - 18:30 Uhr, "Großer Bücherflohmarkt", 
Bücherschnäppchen zum Kilopreis,
Stadtbücherei im Kornhaus, Wangen

17:00 Uhr, "Öffentliche Führung im Goldbach-
stollen", immer am ersten Freitag im Monat,
Treffpunkt: Tor am Eingang, Überlingen

18:00 - 20:30 Uhr, "Klangschalen - Brücken 
zwischen Körper und Geist", Einführung in die 
Welt der Klänge, Workshop mit Sabine Pfau, 
bitte anmelden, Klang und Yoga, Wangen

19:00 Uhr, "Regionaltreffen von Tauschen am 
See", Haus Groß, Tettnang

20:00 Uhr, "100110100101111101000101011
001011110 + 2", eine multimediale Musikper-
formance von Andreas Haslacher, Kunsthalle 
Kleinschönach, Herdwangen-Schönach

SA 04.04.
09:00 - 17:00 Uhr, "Das neue energetische 
Familienstellen", mit Santosh Ralph Nussholz, 
bitte anmelden, Seminarhaus des Heinrich 
Schwab Instituts, Eglofstal

09:00 - 13:00 Uhr, "Großer Bücherflohmarkt", 
Bücherschnäppchen zum Kilopreis,
Stadtbücherei im Kornhaus, Wangen

09:00 - 17:00 Uhr, "Tag der Durchlässigkeit", 
Seminar mit Stefan Schöndorfer, bitte anmelden, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

09:00 - 12:30 Uhr, "Stärkung der Kommunika-
tionsfähigkeit", Übungsseminar des Anthropo-
sophischen Kulturkreises Ravensburg, Info und 
Anmeldung bei Iris Groß und Alfred Kühlborn,
Freie Waldorfschule, Ravensburg

10:00 - 18:00 Uhr, "Transformations-Massage®", 
Start der Ausbildung mit Sandra Merkle, 
IAK, Kirchzarten

10:00 - ca. 17:00 Uhr, "Türen ins Zukünftige öff-
nen mit biografischen Aufstellungen", Seminar-
tag mit Rani Legde-Naskar, bitte bei ihr anmel-
den, der eigene Stern, Salem

10:00 Uhr, "Ach du grüne Neune!", Wildkräuter-
wege mit Cornelia Rick, Markdorf

Familiensamtag, jeden 1.Samstag im Monat:
10:00 - 17:00 Uhr, "Naturerlebnistage für Kinder 
im Alter von 5 - 10 Jahren",
11:00 - 13:00 Uhr, "Brunch",
15:00 - 17:00 Uhr, "Mühlencafé", jeden Samstag,
Furtmühle, Pfullendorf-Kleinstadelhofen

11:00 - 17:00 Uhr, "Gewaltfreie Kommunikation 
nach Rosenberg", Basistage mit Grundlagen in 
4 Modulen, mit Dagmar Albrecht, 4 mal sams-
tags, Goldbach-Seminare, Überlingen-West

13:00 - 16:00 Uhr, "Frühlingsmarkt", 
Waldorfkindergarten Sieben Zwerge, Isny

15:00 - 18:00 Uhr, "Yoga der Synthese", 
Studienkreis mit Manfred Markgraf, 
Camphill Ausbildungen, Frickingen

15:30 - 20:00 Uhr, "Agnihotra, wie es für die 
heutige Zeit gegeben wurde", Seminar, bitte 
anmelden, Homa-Hof, Heiligenberg

18:30 - 20:00 Uhr, "Klang Yoga - eine Reise zu 
dir", durch sanfte Yogastellungen und Klängen 
in den eigenen Raum eintauchen, mit Irina 
Futterer, Naturheilpraxis Futterer, Engen

20:00 Uhr, "Konzert mit Lothar Kraft und Valerie 
Graschaire", bitte reservieren,
Café im Eulenspiegel, Wasserburg

SO 05.04. 
11:00 - 14:00 Uhr, "Lebenskunst in Zeiten des 
Wandels", mit Rani Legde-Naskar, in kleiner 
Gruppe die eigene vergangene Biografie gründ-
lich durchputzen und mit der Kraft der ureige-
nen Wünsche auf das Zukünftige ausrichten, 
auszeithaus bodensee, Markdorf

11:00 - 13:00 Uhr, "Happy Sunday", Biodanza
mit Gabriele Streuer
Raum für Körperarbeit & Tanz, Überlingen

11:30 Uhr, "Hiob", Vortrag mit Edith Seeberger, 
Die Christengemeinschaft, Wangen

15:00 - 18:00 Uhr, "Vergebung", Impulsseminar 
mit Dagmar Albrecht, 
Goldbach-Seminare, Überlingen

17:00 Uhr, "Einführung in Meditation", mit Debby 
Lenz, Ouelle des Friedens, Frickingen

19:30 Uhr, "Mantra-Singen", tanzen, singen, 
liegen, loslassen oder nur zuhören, mit inspi-
rierenden Liedern und Mantras aus aller Welt, 
Schloß Glarisegg, CH-Steckborn

DI 07.04.
bis SO 12.04., "Sich selbst vergeben: Vagus B
- Parasympatikus", mit Shanti Premi Obermaier 
& Nirava Seong-Ae Kim, Seminarzentrum 
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

15.00 - 16.30 Uhr, "Tanz dich fit - mach einfach 
mit", Erlebnistanz 50plus mit Silvia Figel, immer 
dienstags, Evangelisches Gemeindehaus, 
Oberuhldingen

19:00 Uhr, "Dreigliederung des sozialen Orga-
nismus", jeden Dienstag, Lese- und Gesprächs-
kreis zur Gesellschaftstransformation, denn die 
Zeit fordert "Money for Future",veranstaltet vom  
Institut für Sozialwissenschaft und Sozialgestal-
tung im Kulturzentrum Achberg (INKA),
Humboldt-Haus, Achberg 



16
MI 08.04.

10:15 Uhr, "Petrus", Besinnung mit Ulrike 
Tröbst, Die Christengemeinschaft, Wangen

20:00 Uhr, "Vom Bauen an der Zukunft", Rund-
gespräch mit Klaus Korpiun und Anton Kimpfler, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

DO 09.04.
bis MO 13.04., "Yoga - Stille - Retreat", mit 
Sieghard Bay, FreiRaum, Kißlegg

14:00 Uhr, "Haus Rengold kennenlernen", 
Hausführung, jeweils am zweiten Donnerstag 
im Monat, Haus Rengold, Überlingen

18:00 Uhr, "Pontius Pilatus und Simon Cyrene", 
Besinnung mit Martin Neuhöffer-Weiß, mit an-
schliessender Andacht, 
Die Christengemeinschaft, Wangen

FR 10.04.   
KARFREITAG

bis DI 14.04., "Achberger Ostertagung", Teil 1:
bis SO 12.04., "Das Geld in seinem Kreislauf 
von Geburt, Tod und Auferstehung", 
Humboldt-Haus, Achberg

bis FR 17.04., "Masculine & Feminine Integrative 
Therapy", mit Elliott Saxby, Seminarzentrum 
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

09:00 - 18:00 Uhr, "Zukunftswerkstatt Potentiale 
Ökoregion Deggenhausertal und Bodensee-
kreis", eine Veranstaltung des Verbindungskul-
tur e.V., Gemeinschaftsgarten Hohlenstein
Lellwangen, Deggenhausertal,

19:00 Uhr, "Liturgische Gesänge", mit dem 
"Rachmaninov a capella Ensemble", 
Die Christengemeinschaft, CH-Schaffhausen 

SA 11.04.
bis SO 12.04., "Weltenwandler Association mit 
Osterfeier", bitte anmelden, 
Schloss Hohenfels

bis MO 13.04., "Die Willensnatur des Menschen 
im Licht der Isis-Maria-Sophia", 
Freie Hermetisch-christliche Studienstätte 
am Bodensee, Owingen-Taisersdorf

10:00 - 12:30 Uhr, "Essbare Wildpflanzen eine 
Bereicherung für Ihren Hausgarten!", Vortrag 
mit Birgit Haas (bei ihr anmelden) und Dieter 
Henzler, Syringa, Hilzingen-Binningen

10:30 Uhr, "Das Karsamstagsspiel nach Karl 
König", aufgeführt von der Gemeinde, 
Die Christengemeinschaft, Wangen

SO 12.04.  
OSTERN

bis DI 14.04., "Die Zukunft einer dem Leben 
dienenden Landwirtschaft - Von der Würde des 
Tieres und der Erde und die Gestaltung neuer 
wirtschaftlicher Formen für eine gesunde und 
soziale Landwirtschaft, Frühlingstagung im 
Internationalen Kulturzentrum, Achberg

MO 13.04.
OSTERN

Kaffee, Kuchen, Eiersuchen für die ganze Familie:
ab 15:00 Uhr, "Mühlencafé",
ab 15:30 Uhr, "Eiersuchen für Kinder", 
Furtmühle, Pfullendorf-Kleinstadelhofen

14:30 Uhr - 17:00 Uhr, "FriedensKlima - Abrüs-
ten und Klima schützen", Internationaler Boden-
see Friedensweg Überlingen,
Bahnhofplatz („Zimmerwiese“), Landungs-
platz, Mantelhafen, Hofstatt, Überlingen

19:00 - 21:30 Uhr, "Berührt von der ganzen 
Welt - Nähe leben". Lesung mit Ulrich Schaffer,
Bildungshaus St. Arbogast, A-Götzis

19:30 Uhr, "Wie Phönix aus der Asche - Über-
leben in widrigen Zeiten", Vortrag Prof. Dr. Karl-
Heinz Brisch, Stadttheater, Lindau
 
DI 14.04.

11:00 - 17:00 Uhr, "Koch Dich gesund!", Ayur-
vedischer Kochkurs mit und bei Astrid Siegert, 
Nonnenhorn

MI 15.04.
15:00 - 17:30 Uhr, "Offenes Kinderatelier ", für 
Kinder von 6-12 Jahren, mit Ulrike Liebsch, 
Atelier Kunst-T-Raum, Wangen

20:00 Uhr, "Landwirtschaft verstehen: Monta-
foner Steinschaf, original Braunvieh, .... Stellen-
wert der alten Rassen und der Weidehaltung in 
Vorarlberg und im Alpenraum", Info: Bodensee 
Akademie,
ORF Landesfunkhaus Vorarlberg, Dornbirn

DO 16.04.
10:00 Uhr, "Lieselotte macht Urlaub", die Ge-
schichte der Post-Kuh, für Kinder ab 4 Jahren, 
mit dem Artisjok Theater,
Stadtbücherei im Kornhaus Wangen

15:00 Uhr, "Kräuterspaziergang", mit Felicitas 
Hagen, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

15:30 - 17:30 Uhr, "Die Entfaltung der inneren 
Schöpferkraft", Malkurs mit Angèle Ruchti, bei 
ihr anmelden,19 x immer donnerstags bis 15.10., 
Die Christengemeinschaft, Überlingen

17:30 Uhr, "Buddhismus im Alltag", runder 
Tisch, veranstaltet von der Buddhistischen 
Gemeinschaft Maitreya Mandala e.V. immer 
am 3. Donnerstag im Monat, 
Ergotherapiepraxis Blank, Überlingen

20:00 - 22:00 Uhr, "Singen - Singen - Singen",  
mit Sieghard Bay, FreiRaum, Kißlegg

20:00 Uhr, "Happy songs of heartache and 
homesickness", Konzert mit "Fruit of The Loop", 
bitte reservieren,
Café im Eulenspiegel, Wasserburg

FR 17.04.
bis SA 06.06., "Werden Sie Botschafter*in der 
blühenden Landschaft!", Lehrgang in 5 Ab-
schnitten an verschiedenen Orten in Vorarl-
berg, Info: Bodensee Akademie, Dornbirn

bis SO 19.04., "Innere Empfindlichkeiten und 
seelisches Verletztsein", Seminar mit Anton 
Kimpfler (Schriftsteller), Ansgar Liebhart (Psy-
chotherapeut) und Inga Gessinger (Eurythmie), 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

Wir wirkt Lichtkraft in der Nahrung
auf unseren Körper und unser Befinden?
Gemeinsam wollen wir die Lichtwurzel und andere Licht 
vermittelnde Lebensmittel in ihrer Wirkung auf uns kennen 
lernen. Spannend für alle interessierten Menschen. Wer bereits 
Erfahrung hat, ist herzlich eingeladen noch tiefer einzusteigen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Erlebnis-Seminar mit Helena Melchior 
am Andreashof / Überlingen-Deisendorf.

Anmeldung bitte bei info@andreashof-bodensee.de

Lichtwurzel und andere Lichtvermittler

Die Kraft der 
Nahrung spüren

25.04.2020 / 10 - 14 Uhr / 35 ¤ 

  D i e  A d r e s s e n  d e r  V e r a n s t a l t e r  u n d  d e r  V e r a n s t a l t u n g s o r t e  f i n d e n  S i e  a u f  S .  2 4  -  2 5



17

Christine Huber
Heilpraktikerin & Naturkosmetikerin

info@hautgenuss.com
www.hautgenuss.com

+49 752 29 72 24 40

Termine nach Vereinbarung

bis SO 19.04., "Morphic Energy Healing", In-
tensivworkshop zum Umgang mit Fremd- und 
Eigenenergien, mit Santosh Ralph Nussholz, 
bitte anmelden, Seminarhaus des Heinrich 
Schwab Instituts, Eglofstal

10:00 - 12:30 Uhr, "Offenes Kinderatelier ", für 
Kinder von 6-12 Jahren, mit Ulrike Liebsch, 
Atelier Kunst-T-Raum, Wangen

12:00 - 17:00 Uhr, "Energetische Wirbelsäulen-
aufrichtung", Ausbildung mit und bei Sandra 
Merkle, Senden

SA 18.04.
10:00 - 14:00 Uhr, "Hochsensibilität - außerge-
wöhnliche Wahrnehmung - Fähigkeiten aner-
kennen und stärken", Tagesworkshop mit Petra 
Sommerfeld, Seminarraum, Wangen

10:00 Uhr, "Frühstück von Tauschen am See", 
Wegwarte, Salem

11:00 - 17:00 Uhr, "Kommunikation in der Partner-
schaft", Einführung mit Dagmar Albrecht,
Goldbach-Seminare, Überlingen-West 

11:00 Uhr, "Saison-Eröffnung der friedens räume", 
Villa Lindenhof, Lindau-Bad Schachen 

MO 20.04.

17:30 Uhr, "Brücke zwischen den Welten“, 
Dokumentation über Nahtoderlebnisse, mit 
anschl. Gespräch, veranstaltet von der Hospiz-
gruppe Calendula e.V., Pauluskirche, Wangen

18:30 - 20:30 Uhr, "GFK-Übungsgruppe", mit 
Christine Schmidt, bei ihr anmelden,
Begegnungsstätte im Alten Schloss, Amtzell

19:00 - 21:00 Uhr, "Lieder aus aller Welt", 
Singkreis für Männer und Frauen,
Naturheilpraxis Irina Futterer, Engen

20:00 Uhr, "Wunschprogramm", Tanzen mit 
Livemusik mit 'Comme tu veux', veranstaltet 
von Wechselschritt e.V., 
Freie Waldorfschule, Wangen

DI 21.04.
09:00 - 10:15 Uhr, "Hatha Yoga Präventions-
kurs", mit Irina Yoga - Entspannung - Beweg-
lichkeit - Bewusstsein - Yoga Philosophie, 
Bürgersaal, Engen-Neuhausen

18:00 - 19:15 Uhr und 19:30 - 20:45 Uhr,
"Hatha Yoga Präventionskurs", mit Irina Futterer, 
Yoga - Entspannung - Beweglichkeit - Bewusst-
sein - Yoga Philosophie, 
Seminarhaus Kranz, Volkertshausen

19:00 Uhr, "Tauschtreffen", vom Tauschring 
Isny-Leutkirch, Paul Fagius Haus, Isny

19:00 - 22:00 Uhr, "Ausbildung in systemischer 
Astrologie", 10. Abend, mit Hans-Peter Regele 
von ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, 
bei ihm anmelden,  
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

19:00 Uhr, "Jin Shin Jyutsu Strömabend und 
Meditation", mit Heike Kuschel, Jin Shin 
Jyutsu-Bodensee, Stockach-Wahlwies

19:00 Uhr, "Hula-Schnupperabend", mit Gabriele 
Streuer / ausgebildet auf Hawaii, bei ihr anmel-
den, Lichthaus, Hohenfels bei Stockach

MI 22.04.
18:00 - 19:15 Uhr und 19:30 - 20:45 Uhr,
"Hatha Yoga Präventionskurs", mit Irina Futterer, 
Yoga - Entspannung - Beweglichkeit - Bewusst-
sein - Yoga Philosophie, 
Familienwerkstatt, Engen

19:00 Uhr, "Jin Shin Jyutsu - Harmonie für Kör-
per, Geist und Seele", Vortrag mit Silvia Keppe-
ler /Jin Shin Jyutsu Praktikerin und Selbsthilfe-
lehrerin, bitte anmelden,
Rochus Apotheke, Wangen im Allgäu

19:00 - 22:00 Uhr, "Beltane - Jahreskreisfest für 
Frauen", mit und bei Sabrina Gundert, Engen

19:30 Uhr, "Seenotrettung - ein Menschenrecht", 
Vortrag mit Claus-Peter Reisch, friedens räu-
me, Gemeindehaus St. Josef, Lindau-Reutin

20:00 Uhr, "Rundgespräch", das Thema ent-
steht an dem Abend aus dem Kreis, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

DO 23.04. 
bis DO 30.04., "Basenfastenwoche", Loslassen, 
Entrümpeln, Entgiften mit Detox Yoga, Medita-
tion, Vorträge, Walk & Talk, mit Irina Futterer /
Heilpraktikerin, Naturheilpraxis, Engen

09:00 - 17:00 Uhr, "Hände sprechen lassen",
Modul 6: "Heilmittel und Substanzen", Fortbil-
dung mit Gerda Zölle /Altenpflegerin, Lehrerin 
für Pflegeberufe, Fachberatung Pflegeberufe 
WALA Heilmittel, 
Camphill Ausbildungen gGmbH, Frickingen

18:30 - 20:00 Uhr, "Yoga ohne Matte / Yoga auf 
dem Stuhl", mit Sabine Pfau, 5 Abende immer 
donnerstags, Weberzunfthaus, Wangen

19:00 - 20:30 Uhr, "Kräuterstammtisch", mit 
Manfred Markgraf, 
Camphill Ausbildungen, Frickingen

19:30 Uhr, "Die Kunst des Fragens: Lebens-
fragen als Kompass und als Medizin", Abend-
Workshop mit Rani Legde-Naskar für Neulinge 
und Wiederholer, bitte bei ihr anmelden,
auszeithaus bodensee, Markdorf

20:00 Uhr, "17.Wangener Lesebühne", Literatur 
und Musik,
Stadtbücherei im Kornhaus, Wangen

FR 24.04. 
bis SO 26.04., "Der eigenen Lebensplan - auch 
aus systemischer Sicht", ARKANUM-Lebens-
schule: begleitete Wege in die Freiheit, 7.offenes 
Wochenendseminar mit Hans-Peter Regele, 
bei ihm anmelden, Seminarhaus FreiRaum, 
Kisslegg-Langenacker

bis SO 26.04., "ShankaMental Vision", Mental-
Yoga zur intensiven, befreienden Begegnung 
mit dir selbst, mit Andreas Shankara Geller-
mann, bitte anmelden, Seminarhaus des Hein-
rich Schwab Instituts, Eglofstal

14:00 - 18:00 Uhr, "Autogenes Training", Teil 1, 
Einführung, Theorie, mit und bei Sandra Merkle 
Teil 2: SA 09:00 - 18:00 Uhr,  mit Tanja Räpple
Praxis Sandra Merkle, Senden

   Waldorflehrer  Waldorflehrer  Waldorflehrer
werden

 wie geht das ?  

Waldorflehrerseminar  

Ravensburg 
Berufsbegleitend selbstverwaltet  

Berufsbegleitende Ausbildung  
• 3 Jahre Ausbildungszeit  
• Selbstverwaltet durch die Studenten  
• Hoher Praxisbezug 

Infotage :  
Samstag 25.04.´20 11:00-14:00 
Samstag 16.05.´20    im Anschluss  
an den Tag der offenenTür 13:00- 15:00  

Ort : Freie Waldorfschule Ravensburg

Sie haben Interesse ?  
Schicken sie eine Mail an die Seminarbegleiter  
M. Ibele,                  monika.ibele@gmx.net  
W. Pulvermüller ,    pulvermueller.kw@gmx.de 

H e u t e  i s t
R e d a k t i o n s s c h l u ß 

für die WELLE 93 
der Sommerausgabe

Veranstal tungstermine für 
J U N I ,  J U L I  u n d  A U G U S T  2 0 2 0

so l l ten  uns  spätes tens 
am 20.APRIL  2020 vor l iegen, 

dami t  a l le  d ie  Wel le  rech tze i t ig 
in  Händen ha l ten  können, 

i n f o @ d i e - w e l l e . o r g
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15:00 Uhr, "Die Fee und der Hase", der Kasper-
koffer zeigt ein Kaspermärchen in 4 Akten von 
Christoph Stüttgen, 
Waldorfkindergarten, A-Breganz

16:00 - 17:30 Uhr, "Aufbauende Energien erle-
ben", Werksführung, Fa. RELUX, Frickingen

18:30 - 20:00 Uhr, "Klang Yoga - eine Reise zu 
dir", durch sanfte Yogastellungen und Klängen 
in den eigenen Raum eintauchen, mit Irina 
Futterer, Naturheilpraxis Futterer, Engen

19:00 Uhr, "Vergessene Heilpflanzen - Schätze 
vor unserer Haustür", Vortrag mit Rudi Beiser, 
bitte anmelden, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

19:30 Uhr, "Die Herren Bertzbach", Lieder mit 
genialen Texten, Saal, Camphill Dorfgemein-
schaft Lehenhof, Deggenhausertal

19.30 Uhr, "Klangvoll - Anders - Orthodoxe Ge-
sänge zur Fastenzeit", mit dem Rachmaninov-
A-Cappella-Ensemble aus der Ukraine mit litur-
gischen Gesängen, Ekkharthof, CH-Lengwil

20:00 - 21:30 Uhr, "Klangentspannt ins Wochen-
ende", meditative Klangreise mit Sabine Pfau, 
Klang und Yoga, Wangen

20:00 Uhr, "Florian King & Friends", Konzert, 
bitte reservieren,
Café im Eulenspiegel, Wasserburg

SA 25.04. 
bis SO 26.04., "Die Welt der obertonreichen 
Klänge", Wochenend-Klangseminar in der 
Kleingruppe, Klangmassage-Ausbildung, 
Klang und Yoga, Wangen im Allgäu

bis SO 26.05., "Bumerang bauen - werfen - fan-
gen", Workshop für Jugendliche ab 14 Jahren, 
mit Matthias Beck, Mobiles Atelier, Wangen, 
Untersteig bei Maierhöfen

09:30 - 17:30 Uhr, "Baum und Mensch", Seminar 
mit Rudi Beisser, bitte anmelden, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

09:30 - 17:30 Uhr, "Access Bars®-Tageskurs", 
mit Petra Sommerfeld, Seminarraum, Wangen

10:00 - 14:00 Uhr, "Die Kraft der Nahrung 
spüren - Wie wirkt Lichtkraft in der Nahrung auf 
unseren Körper und unser Befinden?" ein 
Erlebnis-Seminar mit Helena Melchior, 
Andreashof, Überlingen

11:00 - 17:30 Uhr, "Biodanza-Special", mit 
Gabriele Streuer, 
Raum für Körperarbeit & Tanz, Überlingen

15:00 Uhr, "Die Fee und der Hase", der Kasper-
koffer zeigt ein Kaspermärchen in 4 Akten von 
Christoph Stüttgen, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

15:30 - 20:30 Uhr, "Agnihotra", Aufbauseminar,
Erfahrungsaustausch, Vertiefung, weitere 
Homa-Feuertechniken wie Tryambakam und 
Vyahruti, Wissen zum Fünffachen Pfad, bitte 
anmelden, Homa-Hof, Heiligenberg

SO 26.04.
16:00 Uhr, "Die Fee und der Hase", der Kasper-
koffer zeigt ein Kaspermärchen in 4 Akten von 
Christoph Stüttgen, 
Kulturhaus Caserne, Friedrichshafen

14:00 - ca. 16:00 Uhr, "Weihrauch, der Duft des 
Himmels", Seminar mit André Heichel, bitte an-
melden, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

MO 27.04.
20:00 Uhr, "Tänze aus Schweden", Polska und 
Hambo, mit Livemusik mit 'Comme tu veux', 
veranstaltet von Wechselschritt e.V., 
Freie Waldorfschule, Wangen  

19:00 Uhr, "Würdekompass-Gruppe Friedrichs-
hafen", offene, fortlaufende Gruppe nach Prof. 
Dr. Gerald Hüther, 
Im Hier&Jetzt, Friedrichshafen-Kluftern

DI 28.04.  
19:00 - 22:00 Uhr, "Bewegungen des Geistes", 
Aufstellungsabend mit Hans-Peter Regele von 
ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, bei 
ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

19:30 Uhr, "Gabi (1937-1943) - Geboren im 
Allgäu. Ermordet in Auschwitz", Lesung mit 
Leo Hiemer, friedens räume Villa Lindenhof, 
Lindau-Bad Schachen

20:00 Uhr, "Landwirtschaft verstehen: Ein 
Leuchtturmprojekt zur Sicherung der natürlichen 
Lebensgrundlagen im Kleinwalsertal - Natur be-
wusst erleben", Info: Bodensee Akademie,
ORF Landesfunkhaus Vorarlberg, Dornbirn

MI 29.04.
15:00 Uhr, "Die Fee und der Hase", der Kasper-
koffer zeigt ein Kaspermärchen in 4 Akten von 
Christoph Stüttgen, Bocksaal, Leutkirch

19:00 Uhr, "Industrie 4.0 - Kommt eine Arbeits-
losenwelle auf uns zu? Wie können wir damit 
umgehen?", Vortrag von Prof. Christian Kreiss, 
veranstaltet vom Columbanzweig, Musiksaal, 
Freie Waldorfschule, Überlingen

DO 30.04.
bis SO 03.05., "Hangab-Basic I: Körper, Geist 
und Seele baum-eln lassen", Workshop, 
Hangab-Zentrum Bodensee, Lellwangen

ab 08:00 Uhr, " Informationstag mit offenen 
Schulzimmern", 
Rudolf Steiner Schule, CH-St.Gallen

17:30 - 18:30 Uhr, "Mit Geschichten in den Feier-
abend", frei erzählte von Ulrich vom Waldberg, 
immer am letzten Donnerstag im Monat, Lese-
saal, Stadtbücherei im Kornhaus, Wangen

18:30 - 21:00 Uhr, "Resonante Kommunikation,  
eine Sprache des Herzens - Neurobiologie und 
Gewaltfreie Kommunikation", Vortrag mit Sarah 
Peyton, Veranstalter: resonanz.me,
Graf-Zeppelin-Haus, Friedrichshafen

18:30 - 20:30 Uhr, "Gewaltfreie Kommunikation", 
Übungsgruppe mit Dagmer Albrecht, 14-tägig, 
Goldbach-Seminare, Radolfzell

19:00 Uhr, "Tauschtreffen vom Tauschring 
Lindau-Wangen", Gäste und Interessierte sind 
immer willkommen, 
Talanderschule, Wangen

20:00 Uhr, "Jazz Talk", Konzert, 
Café im Eulenspiegel, Wasserburg
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bis SO 03.05., "Selbstresonanz - Im Einklang 
mit sich selbst und seinem Leben", Neurobio-
logie und Gewaltfreie Kommunikation, 3-Tages-
seminar mit Sarah Peyton, 
Anmeldung und Infos: resonanz miteinander,
Graf-Zeppelin-Haus, Friedrichshafen

bis SO 03.05., "Zeit mit Lakshmi für Wohlstand 
- die weibliche Geld Initiation", mit Ariane 
Schurmann, Seminarzentrum Schloss 
Glarisegg, CH-Steckborn

08.00 - 17.00 Uhr, "Setzlingsmarkt: Einzigartig, 
biodynamisch, reichhaltige Auswahl", Jung-
pflanzen in Demeter-Qualität, 
Ekkharthof, CH-Lengwil

11:00 Uhr, "Die Fee und der Hase", der Kasper-
koffer zeigt ein Kaspermärchen in 4 Akten von 
Christoph Stüttgen, Humboldthaus, Achberg

15:00 Uhr - offenes  Ende, "BELTANE", -  ein 
feierlich-feuriges, keltisches Frühlingsfest, 
WIR e.V., Schwandorfer Hof, Salem

17:00 Uhr, "Öffentliche Führung im Goldbach-
stollen", immer am ersten Freitag im Monat,
Treffpunkt: Tor am Eingang, Überlingen

SA 02.05.
08.00 - 17.00 Uhr, "Setzlingsmarkt: Einzigartig, 
biodynamisch, reichhaltige Auswahl", Jung-
pflanzen in Demeter-Qualität, 
Ekkharthof, CH-Lengwil

09:00 - 18:00 Uhr, "Autogenes Training", Teil 2, 
mit Tanja Räpple, Praxis Merkle, Senden

Familiensamstag, jeden 1.Samstag im Monat:
10:00 - 17:00 Uhr, "Naturerlebnistage für Kinder 
im Alter von 5 - 10 Jahren",
11:00 - 13:00 Uhr, "Brunch",
15:00 - 17:00 Uhr, "Mühlencafé", jeden Samstag,
Furtmühle, Pfullendorf-Kleinstadelhofen

10:00 - 11:30 Uhr, "Lichtyam®-Führung", Treff-
punkt vor dem Laden, Andreashof, Überlingen

11:00 - 18:00 Uhr, "BELTANE", hohes keltisches 
Frühlingsfest rund um den Maibaum, 
WIR e.V., Schwandorfer Hof, Salem

12:00 Uhr, "Die Fee und der Hase", der Kasper-
koffer zeigt ein Kaspermärchen in 4 Akten von 
Christoph Stüttgen, 
Theater Kulturwerkstatt Radolfzell

15:00 - 18:00 Uhr, "Yoga der Synthese", 
Studienkreis mit Manfred Markgraf, 
Camphill Ausbildungen, Frickingen

16:00 - 20:30 Uhr, "Agnihotra, wie es für die 
heutige Zeit gegeben wurde", Seminar, bitte 
anmelden, Homa-Hof, Heiligenberg

ab 20:00 Uhr, "Tanz in den Frühling", märchen-
hafter, orientalischer Tanzabend mit der 
Tanzschule Arabeska, Leitung Bauchtänzerin 
Samia, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

SO 03.05.
08:30 - 10:00 Uhr, "Morgenmeditation", mit 
Melanie Gußmann, bitte anmelden, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

10:00 - 17:00 Uhr, "In der Stille sein", mit Atmen, 
Meditation, Labyrinth gehen, Natur im Innen 
und Aussen leben, Präsenz fühlen und sich 
selbst entdecken, mit Debby Lenz, 
Quelle des Friedens, Frickingen

10:00 - 13:00 Uhr, "Bring deine Energie ins 
Gleichgewicht", Mudra Kurs 2 mit Sunitee und
14:30 - 16:30 Uhr, "Babaji Surya Namaskar", 
mit Sunitee, 
Zentrum The White Horse, Orsingen

11:00 - 13:00 Uhr, "Happy Sunday", Biodanza
mit Gabriele Streuer, 
Raum für Körperarbeit & Tanz, Überlingen

15:00 Uhr, "Die Fee und der Hase", der Kasper-
koffer zeigt ein Kaspermärchen in 4 Akten von 
Christoph Stüttgen, 
Kulturzentrum Linse, Weingarten

17:00 Uhr, "Ludwig van Beethoven | C-Dur 
Messe op. 86, 1. Symphonie in C-Dur op. 21", 
Susanne Winter /Sopran, Josy Santos /Alt,
Richard Resch /Tenor, Micha Matthäus /Bass, 
Birnauer Kantorei, Ensemble Nymphenburg
Basilika Birnau

19:00 Uhr, " Flöte und Harfe", Konzert mit Fran-
ziska Kerler und Stephanie Meitzner, 
Haus Rengold, Überlingen

MO 04.05.
20:00 Uhr, "Tänze aus der Schweiz", unter An-
leitung von Barbara Schibig-Schelten und Anette 
Weßel, mit Livemusik mit 'Comme tu veux', ver-
anstaltet von Wechselschritt e.V., 
Freie Waldorfschule, Wangen  

DI 05.05.
15.00 - 16.30 Uhr, "Tanz dich fit - mach einfach 
mit", ErlebniSTanz 50plus mit Silvia Figel, immer 
dienstags, Evangelisches Gemeindehaus, 
Oberuhldingen

17:30 Uhr, "Hospizarbeit konkret - Ehrenamt, 
was bedeutet das?", veranstaltet von der Hopiz-
gruppe Calendula e.V., 
Weberzunfthaus, Wangen

19:00 Uhr, "Dreigliederung des sozialen Orga-
nismus", jeden Dienstag, Lese- und Gesprächs-
kreis zur Gesellschaftstransformation, denn die 
Zeit fordert "Money for Future",veranstaltet vom  
Institut für Sozialwiss. und Sozialgestaltung im 
Kulturzentrum Achberg (INKA),
Humboldt-Haus, Achberg 

19:00 - 22:00 Uhr, "Ausbildung in systemischer 
Astrologie", 11. Abend, mit Hans-Peter Regele 
von ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, 
bei ihm anmelden,  
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

MI 06.05.
10:00 - 12:00 Uhr, "Information über Tauschring 
Lindau-Wangen und Beratung über bürger-
schaftliches Engagement", immer mittwochs, 
Bürgeramt, Wangen

15:00 Uhr, "Kräuterspaziergang" mit Felicitas 
Hagen, und 
15:00 - 17:30 Uhr, "Bärenstark", KinderKräuter-
Werkstatt, mit Katharina und Freia, bitte anmel-
den, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen 

17:30 - 19:00 Uhr und 19:00 - 21:00 Uhr,
"Yoga mit Sabine Pfau", immer mittwochs, 
Klang und Yoga, Wangen

20:00 Uhr, "Was ist wesentlich in unserem 
Leben?", Rundgespräch mit Elmar Gabriel 
und Anton Kimpfler, 
Eulenspiegels Kulturrraum, Wasserburg

DO 07.05.
19:00 - 21:30 Uhr, "Archetypen der Seele - wie 
wir diese erkennen und im Alltag nutzen kön-
nen", meditatives Malen mit Ulrike Liebsch,  
Beginn der Seminarreihe zu vier Donnerstags-
terminen auch am 07.05., 04.06., 02.07.,
Atelier Kunst-T-Raum, Wangen

19:30 - 21:00 Uhr, "Anthroposophische Leitsät-
ze (Michaelbriefe), GA26", gemeinsames Lesen 
und Erarbeiten der Inhalte, Anmeldung und Info 
bei Florian Legner, 
Freie Waldorfschule, Ravensburg

20:00 Uhr, "Newbeats", Musik von Gestern für 
vorwärtsorientierte Schubladen-Flüchter, bitte 
reservieren, Café im Eulenspiegel, Wasserburg

FR 08.05.
bis SO 10.05., "Trotz aller Widerstände erinnern 
wir uns jetzt, wer wir sind", schamanische  
Intensiv-Reise mit Little Grandmother, (Kiesha 
Crowther ist spirituelle Lehrerin, Autorin und 
Schamanin), Seminarzentrum Schloss 
Glarisegg, CH-Steckborn

bis SO 10.05., "SternenWesen - ErdenFrau", mit 
Heike Wegener, Seminarzentrum Schloss 
Glarisegg, CH-Steckborn

bis SO 10.05., "Von der Beziehung zur Partner-
schaft - Liebe leben“, Seminar für Paare und 
Einzelpersonen, mit Santosh Ralph Nussholz 
und Carmen Mekouar, bitte anmelden, 
Seminarhaus des Heinrich Schwab Instituts, 
Eglofstal

bis SO 10.05., "Mütter und Töchter", Selbst-
erfahrungsseminar für Frauen, mit Ulrike und 
Hemma Tschofen, 
Bildungshaus St. Arbogast, A-Götzis 

17:00 - 21:00 Uhr, "Gemeinwohlökonomie", 
Impulsworkshops mit Thomas Henne /zert. 
GWÖ Berater,
Im Hier&Jetzt, Friedrichshafen-Kluftern
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19:00 Uhr, "Regionaltreffen von Tauschen am 
See", Haus Groß, Tettnang

20:00 Uhr, "Pura Vida", Konzert mit Mísia, der 
legendären Stimme des Fado, Bodenseefesti-
val, Evangelische Kirche, Allensbach

SA 09.05.
bis SO 10.05., "Weltenwandler Association", 
bitte anmelden, Schloss Hohenfels

bis SO 10.05., "Bewegungen der Liebe", Seminar 
mit Familienstellen mit Hans-Peter Regele von 
ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, bei 
ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

09:00 15:00 Uhr, "Feldenkrais®, Bewegung und 
Tanz", Seminar mit Elfriede Meyer /lizenzierte 
Feldenkrais-Pädagogin, bei ihr anmelden, 
BewegungsRäume, Scheidegg

09:30 - 16:30 Uhr, "Mit dem Herzen hören", 
GFK-Vertiefungsworkshop mit Christine 
Schmidt, bitte bei ihr anmelden, 
Begegnungsstätte im Alten Schloss, Amtzell

09:00 - 12:30 Uhr, "Tag der offenen Tür und
10:00 - 11:00 Uhr, "Monatsfeier" von
Freie Waldorfschule, Ravensburg

10:00 - ca. 17:00 Uhr, "Türen ins Zukünftige öff-
nen mit biografischen Aufstellungen", Seminar-
tag mit Rani Legde-Naskar, bitte bei ihr anmel-
den, der eigene Stern, Salem

10:00 - 17:00 Uhr, "FeuerKüche", Seminar mit 
Nena Blumenstein, bitte anmelden, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

10:00 "Baden im Grün des Frühlings", Wald-
baden mit Cornelia Rick, Aktiv-in-der-Natur-Tag, 
Markdorf

10:00 - 12:00 Uhr, "Bilderrahmen Shorty", 
Workshop für Vater & Sohn ab 10 Jahren, mit 
Matthias Beck, Mobiles Atelier, Wangen

14:00 - 17:30 Uhr, "Schatztruhe Shorty", Work-
shop für Vater & Sohn ab 10 Jahren, mit Matt-
hias Beck, Mobiles Atelier, Wangen

18:30 - 20:00 Uhr, "Klang Yoga - eine Reise zu 
dir", durch sanfte Yogastellungen und Klängen 
in den eigenen Raum eintauchen, mit Irina 
Futterer, Naturheilpraxis Futterer, Engen

20:00 Uhr, "Leben Plus", Kabarett mit Chin 
Meyer, Hägeschmiede Wangen, Wangen 

14:00 - 15:30 Uhr, "Gongklangbad", und
18:30 - 21:00 Uhr, "White Sound", Gongmedi-
tation in der Kundalini Yoga Tradition von Yogi 
Bhajan und Nanak Dev Singh, 
Elfengrund, Leustetten-Frickingen

19:00 Uhr, "Hula-Schnupperabend", mit Gabriele 
Streuer / ausgebildet auf Hawaii, bei ihr anmelden, 
Lichthaus, Hohenfels bei Stockach

SO 10.05.
10:00 - 16:00 Uhr, "Pflanzentausch von Tau-
schen am See", Wegwarte, Salem

11:00 - 14:00 Uhr, "Lebenskunst in Zeiten des 
Wandels", mit Rani Legde-Naskar, in kleiner 
Gruppe die eigene vergangene Biografie gründ-
lich durchputzen und mit der Kraft der ureige-
nen Wünsche auf das Zukünftige ausrichten, 
auszeithaus bodensee, Markdorf

11:30 Uhr, "Seelenklänge", geistliche und welt-
liche Vokalmusik aufgeführt vom Vox Carminae, 
Leitung Thomas Klein, 
Die Christengemeinschaft, Wangen

MO 11.05.
18:30 - 20:30 Uhr, "GFK-Übungsgruppe", mit 
Christine Schmidt, bei ihr anmelden,
Begegnungsstätte im Alten Schloss, Amtzell

20:00 Uhr, "Balltänze", unter Anleitung von 
Margarete Grob, mit Livemusik mit 'Comme 
tu veux', 3 x immer montags, veranstaltet von 
Wechselschritt e.V., 
Freie Waldorfschule, Wangen  

DI 12.05.
19:00 Uhr, "Jin Shin Jyutsu Strömabend und 
Meditation", mit Heike Kuschel, Jin Shin 
Jyutsu-Bodensee, Stockach-Wahlwies

19:00 - 22:00 Uhr, "Bewegungen des Geistes", 
Aufstellungsabend mit Hans-Peter Regele von 
ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, bei 
ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

19:30 Uhr, "Wie Licht im Sommerwind", mit 
dem Eurythmeum CH, 
Ekkharthof, CH-Lengwil

19:30 - 21:00 Uhr, "HU - der Ton der Seele 
Kontemplation und spirituelle Diskussion", mit 
Eckankar, Seminarzentrum Schloss Glaris-
egg, CH-Steckborn

19:30 Uhr, "Die Kunst des Fragens: Lebens-
fragen als Kompass und als Medizin", Abend-
Workshop mit Rani Legde-Naskar für Neulinge 
und Wiederholer, bitte bei ihr anmelden,
auszeithaus bodensee, Markdorf

MI 13.05.
15:00 - 17:30 Uhr, "Bärenstark", KinderKräuter-
Werkstatt, mit Katharina und Freia, bitte anmel-
den, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen 

19:00 - 22:00 Uhr, "Frauen-Sing-Ritualkreis", 
mit und bei Sabrina Gundert, bitte anmelden,
Engen

19:00 Uhr, "Frequenzen für Körper, Geist und 
Seele - Gesundheit beginnt in der Zelle" und 
"The Work of Byron Katie", zwei Vorträge mit 
Joe Scheifele und Andrea Burg,
Mehrzweckraum Rathaus, Scheidegg
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Mit FASZIENMOBILISATION
zu mehr Beweglichkeit und Wohlbefinden

„Härte und Steifheit sind die Begleiter des Todes.
Weichheit und Beweglichkeit sind die Begleiter des Lebens.“

– Laotse

Faszientherapie befreit von Verspannungen und Verklebungen und
stellt die Geschmeidigkeit der Faszien wieder her. In Verbindungmit
einer Anleitung zu optimalen Alltags-Bewegungsmustern ergibt
sich ein nachhaltiger und ganzheitlicher Weg zu mehr
Beweglichkeit und Entspannung auf körperlicher - und in Folge oft

auch mentaler Ebene.

Sylvie Kohlhage

Astrologin

Geburtshoroskop analysiert für
Erwachsene, Jugendliche,

Kinder, Babys

info@astrologie-kohlhage.de

www.astrologie-kohlhage.de



21

Jetzt
einfach
online

wechseln

DIE FINANZWENDE 
BRAUCHT DEINEN
KONTOWECHSEL

Als erste Bank Deutschlands setzen wir uns für eine 
umfassende Finanzreform ein. Zeige auch du Haltung 
mit dem GLS Girokonto: damit dein Geld ausschließ- 
lich sozial und ökologisch wirkt – konsequent  
nachhaltig und transparent. glsbank.de

GLS Bank_die WELLE_125x80_200127_a.indd   1 28.01.20   10:3820:00 Uhr, "Rundgespräch", das Thema ent-
steht an dem Abend aus dem Kreis, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

DO 14.05.
bis FR 15.05., "Es geht auch anders: Menschen 
mit psychischen Erkrankungen und kognitiven 
Beeinträchtigungen kompetent im Alltag unter-
stützen", Modul 11: "Gewaltfreie und Unter-
stützte Kommunikation", Fortbildung mit Dr. 
Mag. theol. Isolde Macho Wagner /Mediatorin, 
dialogisch-systemische Beraterin und Aufstelle-
rin, Kommunikationstrainerin (GFK), 
Camphill Ausbildungen gGmbH, Frickingen

09:00 - 17:00 Uhr, "Hände sprechen lassen",
Modul 7: "Grundlagen zur palliativen Ver-
sorgung - Wie gehen wir selbst mit Sterben 
und Tod um?", Fortbildung mit Ulrike Müller 
Kretschmann /Dipl. Pädagogin, Zusatzqualifika-
tion Palliative Care, 
Camphill Ausbildungen gGmbH, Frickingen

14:00 Uhr, "Haus Rengold kennenlernen", 
Hausführung, jeweils am zweiten Donnerstag 
im Monat, Haus Rengold, Überlingen

19:00 Uhr, "Gesündere Hunde durch einfache 
Tricks", Vortrag mit Carmen Heritier, Buchauto-
rin und Hundefitnesstrainerin, bitte anmelden, 
Rochus Apotheke, Wangen im Allgäu

20:00 - 22:00 Uhr, "Singen - Singen - Singen",  
mit Sieghard Bay, FreiRaum, Kißlegg

20:00 Uhr, "Canto de Lá - Brazilian Guitars", 
Konzert mit Johannes Deffner und  Susanne 
Scheier, bitte reservieren, 
Café im Eulenspiegel, Wasserburg

FR 15.05.
bis SO 17.05., "Innocence: Full of Childlike 
Wonder - 5 Rhythmen Tanz", mit Andreas 
Tröndle, Seminarzentrum Schloss Glarisegg, 
CH-Steckborn

bis SO 17.05., "Biodanza Festival - Awakening 
Passion for Life", mit MC Arrieta, Seminarzent-
rum Schloss Glarisegg, CH-Steckborn
 
bis SO 17.05., "Innere Lebenskraft stärken - ein 
schamanischer Workshop", mit Schahila Ute 
Albrecht, Seminarzentrum Schloss Glarisegg, 
CH-Steckborn

18:30 - 19:15 Uhr, "Strauchpäonienblüte im 
Syringa Schaugarten", mit Birgit Wonneberger, 
bitte anmelden, Syringa, Hilzingen-Binningen

19:00 Uhr, "Verlass mich nicht", mit dem Schul-
theater aus Moskau,
Freie Waldorfschule, Ravensburg

19:30 Uhr, "Ein Sommernachtstraum", nach 
W. Shakespeare, mit dem jungen 28-köpfigen 
Ensemble von TheaterTotal aus Bochum,
Bad Hotel, Kursaal, Überlingen

SA 16.05.
bis SO 17.05., "Biodanza Special", mit Gabriele 
Streuer, Seminarhaus Lebenskunst in Salem-
Tüfingen

bis SO 17.05., "Papa und ich", ein Wochenende 
für Vater und Kind von 7 - 10 Jahren, mit Martin 
Waldner /Outdoorguide und Erlebnispädagoge, 
Bildungshaus St. Arbogast, A-Götzis

bis SO 17.05., "Stuhlbau - easy", Workshop mit 
Matthias Beck, Mobiles Atelier, Wangen, 
Untersteig bei Maierhöfen

09:00 - 12:30 Uhr, "Tag der offenen Tür" und
10:00 - 11:00 Uhr, "Monatsfeier",
13:00 - 15:00 Uhr, "Waldorflehrer werden - wie 
geht das?", Information zur berufsbegleitenden 
Ausbildung zum Waldorflehrer,
Freie Waldorfschule, Ravensburg

09:00 - 17:00 Uhr, "Das neue energetische 
Familienstellen", mit Santosh Ralph Nussholz, 
bitte anmelden, Seminarhaus des Heinrich 
Schwab Instituts, Eglofstal

10:00 - 17:00 Uhr, "Tsa Lung Workshop", mit 
Debby, Lenz, Quelle des Friedens, Frickingen

10:00 - 17:00 Uhr, "Ederlezi - Frühling am See 
für Frauen", Romatänze mit Piry Krakow, an-
melden bei Ingemar Rohn, 
Loft am See, Zeughaus, Überlingen

10:00 - 18:00 Uhr, "Frauenritualkraft - Verbun-
den mit dem Zyklischen", Ausbildungs-Modul 3: 
Sommer - In der Blüte stehen. Weibliche Fülle 
und Fruchtbarkeit, in der eigenen Kraft stehen,  
mit und bei Sabrina Gundert, Engen

10:00 - ca. 11:30 Uhr, "Kräuterführung", immer 
am 3.Samstag im Monat, Treffpunkt vor dem 
Hofladen, Andreashof, Überlingen
 

10:00 - 11:30 Uhr, "Kräuter-Führung", Treff-
punkt vor dem Laden, Andreashof, Überlingen

19:00 Uhr, "Mass of the children", von John 
Rutter, Konzert mit der Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu und dem Oratorien-
chor Wangen, Nikolaikirche, Isny

SO 17.05.
Internationaler Museumstag

09:30 - 17:30 Uhr, "Access Bars®-Tageskurs", 
mit Petra Sommerfeld, Seminarraum, Wangen

ab 13:30 Uhr, "Spielefest der Waldorfeinrichtun-
gen Rheintal", ein Fest für die ganze Familie, 
Familienschule Götzis, A- Götzis/Vorarlberg

15:00 - 18:00 Uhr, "Freude", Impulsseminar mit 
Dagmar Albrecht, 
Goldbach-Seminare, Überlingen-West

17:00 Uhr, "Mass of the children", von John 
Rutter, Konzert mit der Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu und dem Oratorien-
chor Wangen, St.Ulrich, Wangen

17:00 Uhr, "wirklich unwirklich", Lieder und 
Kammermusik von Schubert, Debussy, Poulenc 
und Jazz, mit Michaela Breth /Gesang, Na 
Nandhorn Clauder /Klavier, Ingvo Clauder /Kla-
vier, Wilhelm Meister Saal, Dorfgemeinschaft 
Lautenbach, Herdwangen-Schönach

19:00 Uhr, "Duo Legretto", Konzert mit Flöte 
und Gitarre, Haus Rengold, Überlingen

DI 19.05.     
19:00 Uhr, "Tauschtreffen", vom Tauschring 
Isny-Leutkirch, Paul Fagius Haus, Isny

19:00 - 22:00 Uhr, "Ausbildung in systemischer 
Astrologie", 12. Abend, mit Hans-Peter Regele 
von ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, 
bei ihm anmelden,  
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

MI 20.05.
15:00 - 17:30 Uhr, "Bärenstark", KinderKräuter-
Werkstatt, mit Katharina und Freia, bitte anmel-
den, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen 

16:00 Uhr, "Regionaltreffen von Tauschen am 
See", LaLaLake, Bambergen

19:30 Uhr, "Brüder", Jacky Thomae liest aus 
seinem Buch, im Rahmen des Allgäuer Litera-
turfestivals 2020
Stadtbücherei im Kornhaus, Wangen
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19:30 Uhr, "Milan trifft auf Leo - Deutschland in 
der Oberliga der Waffenexporteure?", Vortrag 
von Kiflemariam Gebrewold, friedens räume 
Villa Lindenhof, Lindau-Bad Schachen

DO 21.05.
Christi  Himmelfahrt

bis SO 24.05., "Pulsing - Rituale für Män-
ner und Frauen", mit Premi Shanti Obermaier 
und Nirava Seong Ae Kim, Seminarzentrum 
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

bis SO 24.05., "Naturwesen Thementage",
14:00 Uhr, "Wie können wir Menschen die 
wesensgetragene Welt unterstützen?", Ge-
sprächsrunde und Ausstellungs-Eröffnung mit 
Bedenkenswertem aus Literatur und Wissen-
schaft zum Thema Naturwesen, 
Andreashof, Überlingen

bis SO 24.05., "Befreite Lebendigkeit - Be-
gegnende Naturerfahrung und die Haltung der 
gewaltfreien Kommunikation", mit Petra Krüger, 
Bildungshaus St. Arbogast, A-Götzis

20:00 Uhr, "Conversation Tour 2020 Part III - 
Thomas Lutz meets Gregor Hilden", 
Blues, Rock, Soul und Jazz im Gitarren-Duo, 
Café im Eulenspiegel, Wasserburg

FR 22.05.
20:00 Uhr, "Was die Naturgeister uns sagen - 
Neues Hellsehen in dunklen Zeiten", Vortrag 
mit Wolfgang Weirauch, 
Andreashof, Überlingen

SA 23.05.
bis SO 24.05., "Was die Naturgeister uns 
sagen", Seminar mit Wolfgang Weirauch, bitte 
anmelden, Andreashof, Überlingen

07:30 - 10:00 Uhr, "Die Vogelwelt beobachten" 
mit Jürgen Marschner, bitte anmelden und um 
11:00 - 18:00 Uhr, "23.Hohenstoffeln-Kräuter-
tage", moderiert von Martin Seidler, bekannt 
aus der SWR-Sendung "Kaffee oder Tee", 
Syringa, Hilzingen-Binningen

10:00 - 14:00 Uhr, "Hochsensibilität - außerge-
wöhnliche Wahrnehmung - Fähigkeiten aner-
kennen und stärken", Tagesworkshop mit Petra 
Sommerfeld, Seminarraum, Wangen

20:00 Uhr, "Operngala zum Beethoven-Jahr", 
mit der Opernbühne Württ. Allgäu, Künstleri-
scher und musikalischer Leiter: Friedrich-Wil-
helm Möller, in Kooperation mit dem Ober-
schwäbischen Kammerorchester unter Leitung 
von Marcus Hartmann,
Neue Mitte, Erbagelände, bei schlechtem 
Wetter, Waldorfschule Wangen, 

SO 24.05.
bis 31.Mai, "Singen und Wandern im Tessin",  
mit Sieghard Bay, Tessin

07:30 - 10:00 Uhr, "Die Vogelwelt beobachten" 
mit Jürgen Marschner, bitte anmelden und um 
11:00 - 18:00 Uhr, "23.Hohenstoffeln-Kräuter-
tage", moderiert von Martin Seidler, bekannt 
aus der SWR-Sendung "Kaffee oder Tee", 
Syringa, Hilzingen-Binningen

17:00 Uhr, "Gedichte und Harfe", mit Dr. Holger 
Thorade und Melinda Rohrmoser-Rodriques, 
friedens räume Villa Lindenhof, Lindau-Bad 
Schachen

17:00 Uhr, "Dorle und Kolja spielen im Grünen", 
Kunsthalle Kleinschönach, Herdwangen-
Schönach

19:00 Uhr, "Operngala zum Beethoven-Jahr", 
mit der Opernbühne Württ. Allgäu, Künstleri-
scher und musikalischer Leiter: Friedrich-Wil-
helm Möller, in Kooperation mit dem Ober-
schwäbischen Kammerorchester unter Leitung 
von Marcus Hartmann, Dreifaltigkeitskirche,  
Leutkirch

DI 26.05.
19:00 - 22:00 Uhr, "Bewegungen des Geistes", 
Aufstellungsabend mit Hans-Peter Regele von 
ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, bei 
ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

20:00 - 21:30 Uhr, "Meditative Klangreise - ein 
Klangkonzert für Körper und Seele", mit Sabine 
Pfau, bitte anmelden, Klang und Yoga, Wangen

MI 27.05.
15:00 - 17:30 Uhr, "Bärenstark", KinderKräuter-
Werkstatt, mit Katharina und Freia, bitte anmel-
den, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen 

19:30 Uhr, "Schulkonzert", Chöre und Orchester 
der Freien Waldorfschule Ravensburg, unter der 
Leitung von Tobias Gräff und Helmut Rißmann, 
Saal, Freie Waldorfschule, Ravensburg

  D i e  A d r e s s e n  d e r  V e r a n s t a l t e r  u n d  d e r  V e r a n s t a l t u n g s o r t e  f i n d e n  S i e  a u f  S .  2 4  -  2 5

Buch 
Kultur 
Opitz

St. Stephans Platz 45 . Tel. 07531 / 241 71
www.buchkulturopitz.de

Kinder- und Jugendbücher  
Anthroposophie
Kunstpostkarten 
Klassische CDs und Noten 
Allgemeines Antiquariat

78462 Konstanz, St. Stephans Platz 45 
Tel. 07531-24171, www.buchkulturopitz.de
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Der

VERANSTALTUNGS
K A L E N D E R

in der 
W E L L E

Bei der Vielzahl von Veranstaltungs-
terminen, die uns bei jeder Aus-
gabe erreichen, müssen wir leider 
manchen Termin unberücksichtigt 
lassen. 

Da die WELLE kostenlos verteilt wird 
und ausschließlich über den Erlös 
aus den Anzeigen finanziert wird, 
ist dies nicht anders möglich und 
wir bitten daher um Ihr Verständnis. 

Die, die wir aufnehmen in unseren 
kostenlosen Veranstaltungskalen-
der, möchten wir auch alle gleich 
behandeln. 
Das heißt, Adressen, genaue Orts-
bezeichnungen, Telefonnummern, 
Mail- oder Internetadressen usw. 
finden Sie daher immer auf den Ex-
tra-Seiten im Anschluß an den Ver-
anstaltungskalender. 

Für längere und ausführlichere Text 
empfehlen wir Ihnen die Rubrik 
"Kleinanzeigen".

Sich wöchentlich wiederholende 
Termine werden am Anfang von 
jedem Monat aufgeführt. 

Kontakt: 
info@die-welle.org

NACHHALTIGE GELDANLAGE SEIT 1975.

GUTESGELD.DE
Mit einer Geldanlage bei Oikocredit wird aus Geld GUTES GELD. Denn wir finanzieren rund 
700 soziale Unternehmen im globalen Süden. Gegen Armut, für nachhaltige Entwicklungschancen.  
Genossenschaftsanteile ab 200 €. 
Infos: Oikocredit Stuttgart I Tel. 0711 12 000 5-0  

WENN MEIN GELD 
NACHHALTIGKEIT FÖRDERT. 
DANN IST ES GUTES GELD.

Jetzt 
anlegen! 
Ab 200 Euro.

DO 28.05. 
bis SO 01.06., "Love, Sex & Shadows", Work-
shop für Paare, mit Alan Lowen, Seminar-
zentrum Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

17:30 - 18:30 Uhr, "Mit Geschichten in den Feier-
abend", frei erzählte von Ulrich vom Waldberg, 
immer am letzten Donnerstag im Monat, Lese-
saal, Stadtbücherei im Kornhaus, Wangen

19:30 Uhr, "Vision String Quartett", Bodensee-
festival, Konzert mit Klassik-Jazz-Pop, 
Saal, Camphill Dorfgemeinschaft Lehenhof, 
Deggenhausertal

FR 29.05. 
bis MO 01.06., "Pfingsttanzfestival", mit Live- 
Musik, veranstaltet von Wechselschritt e.V., 
Freie Waldorfschule, Wangen  

bis MO 01.06., "Erlebnispädagogik Festival", 
Schloss Hohenfels

bis MO 01.06., "Medicine Woman, die Medizin 
der Erde", offenes Einführungswochenende in 
die neu beginnende Weiterbildung für Frauen 
zur inneren Heilerin und KangyiSchamanin, Im-
puls & Continuum, Horgenzell-Hasenweiler

15:00 - 16:30 Uhr, "Blumenwiesen-Exkursion", 
mit Birgit Wonneberger, anmelden bei Syringa, 
Treffpunkt: Schloss Langenstein, Orsingen-
Nenzingen,

16:00 - 17:30 Uhr, "Aufbauende Energien erle-
ben", Werksführung, Fa. RELUX, Frickingen

19:00 Uhr, "Tauschtreffen" vom Tauschring 
Lindau-Wangen, Gäste und Interessierte sind 
immer willkommen, Treffpunkt Zech, Lindau

20:00 Uhr, "Bienengespräch", Mellifera Regi-
onalgruppe lädt Praktiker und Interessierte zu 
Gesprächen über natürliche Bienenhaltung, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

SA 30.05. 
bis SO 31.05., "Die sieben Lebensprozesse", 
mit Simone Krauss,
Atelier für Kunst und Therapie, Bad Buchau

bis SA 06.06., "Der Gesang des Herzens", eine 
Einführungswoche der neuen ARKANUM-
Lebensschule, mit Hans-Peter Regele, von 
ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, 
Seminarhaus Casale Testi, Certaldo/Toskana

11:00 - 17:00 Uhr, "Koch Dich gesund!", 
Ayurvedischer Kochkurs mit Astrid Siegert, 
Nonnenhorn

10:00 - 18:00 Uhr, "Schreibwerkstatt", mit Eva 
Maria Dörn, friedens räume Villa Lindenhof, 
Lindau–Bad Schachen

SO 31.05.
Pfingsten

10:00 - 17:00 Uhr, "Mehr Gelassenheit mit 
Rythmus und innerer Achtsamkeit", Focusing & 
Taketina Seminar mit Martin Höhn und Marina 
Linder, bitte anmelden,
Bildungshaus St. Arbogast, A-Götzis

AUSSTELLUNGEN:
Forum Würth, CH-Rorschach
www.wuerth-haus-rorschach.ch
"Tomi Ungerer" 
Zeichnungen, Collagen und Objekt-
kunst aus der Sammlung Würth
noch bis 15.März 2020

Städtische Galerie in der Badstube, 
D-Wangen im Allgäu
www.galerie-wangen.de
Magda Krawcewicz + Thomas Putze:
"SchlangenLinien - Vom Suchen 
und Finden in der Kunst"
noch bis 19.April 2020

Zeppelin Museum, D-Friedrichshafen
www.zeppelin-museum.de
Marta Hoepffner und 
Willi Baumeister:
"Wege in die Abstraktion"
noch bis 19.April 2020

Kunstmuseum am Inselbahnhof, 
D-Lindau
www.kultur-lindau.de/museum/
Paula Modersohn-Becker und 
Otto Modersohn: 
"Paula und Otto - 
Kunst und Liebe im Aufbruch"
04. April bis 27.September 2020

Vorarlberg Museum, A-Bregenz
www.vorarlbergmuseum.at
Reinhold Luger:
"Grafische Provokation"
noch bis 13.April 2020, 
"Auf eigene Gefahr"
ab 16.Mai 2020 – Frühjahr 2022

     Bildnachweis W92:
S. 01: Gabriele Bossert
S. 07: Oliver Kreiter
S. 30: Angela Schindler
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Atelier für Kunst und Kunsttherapie, Simone Krauss, 
Gottlieb-Gnannt-Strasse 15, 88422 Bad Buchau,
Tel.  0151 466 09817, www.kunsttherapie-krauss.de

Naturheilpraxis, Irina Futterer, Bergstrasse 34, 
78234 Engen, Tel. 0176 - 16 266 166, www.Irina-
futterer.de
- Familienwerkstatt, Bergstrasse 32, 78234 Engen
- Seminarhaus Kranz, Friedenstrasse 9, 78269 Vol-
kertshausen

Manfred Markgraf, Zum Schlossblick 3, 88633 
Heiligenberg-Steigen, Tel. 07554 - 989 99 91,
www.pflanzenheilkräfte.de, www.guterwille.de

Schloss Glarisegg Betriebsgesellschaft GmbH, 
CH-8266 Steckborn, Tel. +41 - (0)52-770 21 18,
www.schloss-glarisegg.ch 

SYRINGA, Duftpflanzen u. Kräuter, Brigitte Dittrich, 
Bachstrasse 7 (Büroanschrift), Untere Gräben 1 
(Gärtnerei), 78247 Hilzingen-Binningen
Tel. 07739-1452, www.syringa-pflanzen.de

Praxis für energetische Anwendungen + Ausbildungen, 
Sandra Merkle, Hopfenweg 16, 89250 Senden
Tel. 07307 - 95 30 13, www.massage-mondin.de
- IAK, Kurhaus, Dietenbacher Strasse 22, 79199 
Kirchzarten

Debby Lenz, Quelle des Friedens, Meditation and Re-
treat Center, Rickertsweiler 3, 8699 Frickingen, Tel. 
07554 - 989 28 88, www.Quelle-des-Friedens.de

Christine Schmidt, GFK, Menschliches & Zwischen-
menschliches, Am Eichholz 21, 88239 Wangen, Tel: 
07528 - 92 79 348, www.zwischen-menschliches.de
- Altes Schloß, Begegungsstätte, 88279 Amtzell

Rani Legde-Naskar, der eigene Stern, 88682 Salem
Tel. 07553 – 917 15 13, www.der-eigene-stern.de
- auszeithaus bodensee, Gehrenbergstr. 20, 88677 
Markdorf

Wechselschritt Wangen e.V., Morfstrasse 5, 88239 
Wangen, www.wechselschritt-wangen.de

ARKANUM, Praxis für Therapie, Hans-Peter Regele, 
Enzisweilerstr. 16, 88131 Lindau, Tel. 08382- 275212, 
www.regele-arkanum.de
- Eulenspiegels Kulturraum, Dorfstr.25, 88142 Wasserburg
- Seminarhaus FreiRaum, Langenacker 1, 88353 Kißlegg

Elfriede Meyer, Praxis Gesundheitszentrum, Hammer-
bühlstr. 2, 88175 Scheidegg, Tel. 015203017850
www.feldenkrais-elfriede-meyer.de
- Kolpinghaus, Kolpingstr. 12, 88171 Weiler, Anmel-
dung: Tourist-Information Weiler, Tel. 08387 391-50
- BewegungsRäume, Hammerbühlstraße 2, 88175 
Scheidegg

Der Kasperkoffer, Christoph Stüttgen  Moltkestr.8   
40477 Düsseldorf, www.kasperkoffer.de

Ingrid Rose Fröhling, Tierkommunikatorin, Tel. 07682-
5349780, www.lioness-tierkommunikation.de
- Seminarhaus Elfengrund, Landstrasse 22, 88699 
Frickingen

Cornelia Rick, helles Licht und grüne Tiefe, 88677 
Markdorf, Tel. 0179 523 1756, 
www.waldbaden-gehrenberg-bodensee.de

Lichthaus Lindau, Spieglerweg 4 B, 88131 Lindau,
Tel. 08382 - 944 803, www.begegnungs-reisen.org

friedens räume Villa Lindenhof, Lindenhofweg 25, 
88131 Lindau-Bad Schachen, Tel. 08382 - 245 94
www.friedens-raeume.de

Jin Shin Jyutsu-Bodensee, Heike Kuschel, Richard-
Stocker-Weg 7, 78333 Stockach-Wahlwies
Tel. 07771 - 919 79 79, jinshinjyutsu-bodensee.de

Petra Sommerfeld, Schreckelberg 15, 88145 Hergatz 
Tel. +49 (0)179 6771562, www.petrasommerfeld.de
- Seminarraum, Spitalstrasse 25, 88239 Wangen

EOS Erlebnispädagogik e.V., Wildbachweg 11, 79117 
Freiburg, Tel. 0761- 600 800, www.eos-ep.de

Schloss Hohenfels 1, 78355 Hohenfels, 
www.schloss-hohenfels.de
www.menschliche-wirtschaftskultur.org

WIR e.V., Guthausen, Schwandorfer Hof, 88682 
Salem, Tel. 07553 - 91 78 49, www.guthausen.org

Hangab Zentrum Bodensee, Petra & Hartmut Bez, 
Hohlenstein 2, 88693 Lellwangen, Tel. 07555 - 
92 71 57, www.hangab.de

Heinrich Schwab Institut, Eglofstal 44, 88260 Argen-
bühl, Tel. 07566 - 907 52 76, 
www.heinrich-schwab-institut.de

Anthroposophischer Kulturkreis Ravensburg 
- Florian Legner, legner.florian@gmail.com,
Tel. 0170 7520177,
- Iris Groß und Alfred Kühlborn, Tel. 0751 - 791 55 48 
oder gross.iris@t-online.de

Opernbühne Württembergisches Allgäu e.V., 
c/o Kulturamt Wangen, Zunfthausgasse 4, 
88239 Wangen, www.opernbuehne-allgaeu.de

Atelier Kunst-T-Raum, Ulrike Liebsch, Käferhofen 25, 
88239 Wangen, Tel. 07522 - 915 00 65, 
www.kunst-t-raum.de

Homa-Hof Heiligenberg, Verein für Homa-Therapie e.V., 
Oberhaslach 6 , 88633 Heiligenberg 
www.agnihotra-online.de 

Goldbach-Seminare Dagmar Albrecht, Scheffelstr. 6/1, 
78315 Radolfzell, Tel. 0 77 32 - 89 29 151. 
www.goldbach-seminare.de 
- Oktave Goldbach, 88662 Überlingen, 
Goldbacher Straße 71. 

Alessandra Dragna, Bronnenwiesen 7, 71723 Groß-
bottwar, Tel. 07148 - 16 26 72, www.yogaherz.info
- Elfengrund, Landstr. 22, 88699 Leustetten-Frickingen

Atelier Margit Hartnagel, Christian-Fopp-Strasse 4
88239 Wangen im Allgäu, www.margithartnagel.de

Sabine Pfau, Yogalehrerin (BYV), Klangtherapeutin, 
Kohlplatz 4/2, 88239 Wangen im Allgäu, Tel. 07522 - 
930 25 64, www.sabinepfau.de 

Silvia Figel, Tanzleiterin, Sentenharter Strasse 5, 
78355 Hohenfels, Tel. 07557 - 772 97 26, 
www.erlebnis-tanz.de  
- Evangelisches Gemeindehaus, Linzgaustraße 33, 
88690 Oberuhldingen

Zentrum The White Horse, Sabine Lupus, Breiteweg 9
78359 Orsingen, Tel. 07774-9397937
www.zentrum-thewhitehorse.de

Kunsthalle Kleinschönach, Ateliergemeinschaft, Wald-
hofstr. 19, 88634 Herdwangen-Schönach, Tel. 07552 
- 40 99 43, www.kunsthalle-kleinschoenach.de

Gabriele Streuer, Höhenstrasse 14, 78355 Hohenfels
Tel. 07775 - 93 80 66, www.gabrielestreuer.de
- Lichthaus, Höhenstrasse 14, 78355 Hohenfels
- Raum für Körperarbeit & Tanz, Zum Degenhardt 11a
88662 Überlingen
- Seminarhaus Lebenskunst, Überlingerstrasse 23, 
88682 Salem-Tüfingen

Impuls & Continuum, Gina Gohl, Ibach 2, 88263 
Horgenzell Hasenweiler, Tel. 07503 - 9313100
www.impulsundcontinuum.de

Im Hier & Jetzt, Bahnhofstrasse 21, 88048 Friedrichs-
hafen-Kluftern, Tel. 07544 - 909 64 16, 
www.resonanz.me, www.meetup.com

Jugend- u. Bildungshaus St. Arbogast, Montfortstr. 88, 
A-6840 Götzis, Tel. (0043) 5523 62 501-0
www.arbogast.at
- Martin Höhn Focusing + Taketina, Tel. 0172-6743581
www.martinhöhn.de

Christina Beck, Klang, Kinesiologie, Weidenanger 11, 
88260 Argenbühl-Ratzenried, Tel. 07522- 93 19 432, 
www.christinabeck.de
- Josefshaus, Wetzelsrieder Str. 13, 88260 Argen-
bühl-Ratzenried

Furtmühle, Kleinstadelhofen 11 , 88630 Pfullendorf,  
Tel. 07552 - 409 756,  www.furtmuehle.de

Astrid Siegert, Ayurveda Kochkurse, Im Obstgarten 2a, 
88149 Nonnenhorn/Bodensee, Tel. 0176 328 815 08, 
www.yogaomline-bodensee.de

Marienland, marienland@buero-regionalkultur.de
- Schssenrieder Brauareigaststätte
Pater Mohr Stube, Wilhelm Schussen Strasse 12, 
88427 Bad Schussenried
- Gasthaus zur Versteigerungshalle, Hopfenweiler 12, 
88339 Bad Waldsee

Adressen der Veranstalter bzw. 
Adressen der Veranstaltungen:
Ekkehard - Zweig St. Gallen, Rohrschacherstrasse 11, 
Eingang Museumstrasse, CH-9000 St. Gallen

Anthroposophische Gesellschaft in der Schweiz
Johannes Hus Zweig Kreuzlingen/Konstanz e.V. 
Zweigraum in der Rudolf Steiner Schule, 
CH-8280 Kreuzlingen, Bahnhofstr. 15,
www.johannes-hus-zweig.ch 

Lebens- und Arbeitsgemeinschaft Lautenbach e.V., 
Lautenbach 1, 88634 Herdwangen-Schönach, Tel. 
07552- 262149, www.dorfgemeinschaft-lautenbach.de

Camphill Dorfgemeinschaft Lehenhof, 88693 Deggen-
hausertal, Tel. 0 75 55 - 80 10, www.lehenhof.de

Humboldt-Haus im Internationalen Kulturzentrum 
Achberg (INKA), Panoramastr. 30, 88147 Achberg-
Esseratsweiler, Tel. 08380 - 335, 
www.humboldt-haus.de

Eulenspiegels Kulturraum, Dorfstrasse 25, 
88142 Wasserburg, Tel. 0 83 82 - 8 90 56, 
www.eulenspiegel-wasserburg.de

Öffentliche Bücherei im Kornhaus, Postplatz 1, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel. 0 75 22 - 7 41 20, 
www.buecherei-wangen.de

Ekkharthof -  Leben aus anderer Perspektive, Rüteli-
str. 2, CH-8574 Lengwil, Tel. 0041(0)71-686 65 55
www.ekkharthof.ch

Goldbachstollen, Treffpunkt für Führungen: Vor dem 
Tor des heutigen Eingangs, Obere Bahnhofsstr. 28, 
88662 Überlingen, www.stollen-ueberlingen.de

HAUS RENGOLD gBmbH, Rengoldshauser Str. 22, 
88662 Überlingen, Tel. 07551 - 9445-0,
www.haus-rengold.de 

Andreashof, Kirchgasse 35, 88662 Überlingen-
Deisendorf, Tel. 07551 - 947 470, www.lichtyam.de

Schloss Glarisegg, CH-8266 Steckborn, Tel. 0041 
(0)52 770 21 88, www.schloss-glarisegg.ch

artemisia, Hopfen 29, 88167 Stiefenhofen im Allgäu
Tel: 08386 - 96 05 10, www.artemisia.de
- Yoga mit Jacky Meister, jacky.meister@online.de 
oder Tel. 0152-29557855

Angèle Ruchti, Wasenstr. 28, CH-8280 Kreuzlingen, 
angeleruchti@posteo.de, Tel. 0179 9221782, 
oder a.ruchti@gmx.net, Tel. 0041 (0)79 2400064

Quelle des Friedens, Meditation and Retreat Center, 
Debby Lenz, Rickertsweiler 388699 Frickingen, 
Tel. 07554 - 989 2888, www.Quelle-des-Friedens.de

Klang und Yoga, Sabine Pfau, Kohlplatz 4/2, 88239 
Wangen, Tel. 07522 - 930 25 64, www.sabinepfau.de

FreiRaum, Sieghard Bay, Langenacker 1, 88353 
Kißlegg, Tel./Fax 07563 - 28 59, www.sieghard-bay.de
www.freiraum-seminarhaus.de

Buddhistische Gemeinschaft Maitreya Mandala e.V. 
Kontakt: Rosmarie Blank, Tel.: 0162 3205863.
- Ergotherapie Blank, Wiestorstr.1, 88662 Überlingen

Freie Hermetisch-Christliche Studienstätte am 
Bodensee FHaB, Hirtengärten 7, 88696 Owingen-
Taisersdorf, Tel. 07557 - 82 06 30, info@fhab.de

Ingemar Rohn, Schilfweg 5, 88662 Überlingen, 
Tel. 07551 - 989 16 78, www.kreistanz-ingemar.de
- Zeughaus, Zeughausgasse 2, 88662 Überlingen

Festhalle, Herlazhofer Straße 9, 88299 Leutkirch
- "Unser Erbe": anmldung.elobau-stiftung.de

Rochus-Apotheke, Herrenstr. 22/24, 88239 Wangen,
Tel. 0 75 22 - 213 79, www.rochusapotheke.de

Sabrina Gundert, Hauptstraße 41, 78234 Engen,
Tel. 07733 - 99 65 280, www.sabrinagundert.de

Calendula Hospizgruppe e.V., Paradiesstraße 5
88239 Wangen, Tel. 075 22 - 7 72 88 70
ww.calendula-hospizgruppe.de

Café Blumenreich, Haus Waldner, Bindstrasse 5, 
Tel. 07522 - 772 81 16, 88239 Wangen, 
www.cafe-blumenreich.de
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Schulen + Kindergärten
Freie Waldorfschule Ravensburg, Meersburger 
Str.148,  88213 Ravensburg, Tel. 0 751 - 79 11 30
www.waldorfschule-ravensburg.de

Freie Schule Rheinklang e.V., Fürstenbergstrasse 1a, 
78315 Radolfzell, Tel. 07732 - 943 31 74, 
www.rheinklang-ev.de

Kaspar-Hauser-Schule, Überlingen, Rengoldshauser 
Str. 19, 88662 Überlingen, Tel. 0 75 51 - 33 93,
www.kaspar-hauser-schule.de

Freie Waldorfschule Überlingen, Rengoldshauser Str. 
20, 88662 Überlingen. Tel. 07551 - 8 30 10
www.waldorfschule-ueberlingen.de

Krippe und Waldorfkindergarten Überlingen, Rengolds-
hauser Str. 25, 88662 Überlingen Tel. 07551 - 8301-
81 (Krippe) und 07551 - 8301-80 (Kindergarten), 
www.waldorfkindergarten-ueberlingen.de“

Freie Waldorfschule Wahlwies, Am Maisenbühl 30, 
78333 Stockach-Wahlwies, Tel. 0 77 71 - 8 70 60,
www.waldorfschule-wahlwies.de

Freie Waldorfschule Wangen, Rudolf-Steiner-Str. 4, 
88239 Wangen / Allgäu, Tel. 0 75 22 - 9 31 80, 
www.fws-wangen.de

Christophoruskindergarten, Morfstrasse 8, 88239 
Wangen /Allgäu, Tel. 07522  - 91 24 73,
www.christophorus-kindergarten.com

Waldorf-Kinderkrippe, "Kinderstüble", Morfstr.8, 88239 
Wangen, Tel. 07522 - 93 18 21,
www.waldorfschule-wangen.de

Freier Waldorfkindergarten Gänseblümchen, Albrecht 
Dürer Str. 2, 88299 Leutkirch, Tel. 07561 - 740 98 93
www.waldorfkindergarten-leutkirch.jimdo.com

Waldorf Kindergarten Sieben Zwerge, Spitalhofweg 
30/1, 88316  Isny im Allgau,Tel.07562 - 914 56 78  
www.drk-kita-Zwergenhaus.isny.de

Freie Waldorfschule Biberach, Rindenmooser Str. 14 
88400 Biberach an der Riss, Tel. 07351 - 528 555, 
www.waldorfschule-biberach.de

Freie Waldorfschule Konstanz, Robert Bosch Str.3, 
78467 Konstanz, Tel. 07531 - 127 30 07
www.waldorfschule-konstanz.de
Förderverein Waldorfschule Konstanz e.V.
Kindlebildstr.5, 78467 Konstanz, 

Rudolf Steiner Schule Kreuzlingen-Konstanz, Bahnhof-
strasse 15, CH-8280 Kreuzlingen, Tel. 0041 (0)71 -
672 17 10, www.steinerschulekreuzlingen.ch

Elternschule der Steinerschule Kreuzlingen, Bahnhof-
str. 15, CH 8280 Kreuzlingen, Tel. 0041(0)71 672 17 
10, /www.steinerschulekreuzlingen.ch

Talander Schulgemeinschaft, Christian-Fopp-Str. 4, 
88239 Wangen/Allg., Tel. 075 22 - 91 59 93,
www.talander-schule.de

Waldorforientierter Kindergarten Kleine Sonnenstrahlen, 
88131 Lindau, Brougierstr. 25, Tel. 083 82 - 27 50 79

Unterseeschule, Aktive Schule für lebendiges Lernen, 
Floerickeweg 2a, 78315 Radolfzell, Tel. 0176 -
96 57 93 74, www.unterseeschule.de

Familienschule Rheintal, Waldorfpädagogik in einer 
Gesamtklasse (1-5), Churerstraße 24, A-6840 Götzis, 
www.familienschule.eu 

Waldorfkindergarten + Spielgruppe Rheintal, Kiesweg 5, 
A-6842 Koblach, Tel: +0043 (0) 677 620 737 93
www.waldorfkindergarten-rheintal.eu

Waldorfkindergarten FN e.V., Mörikestraße 17, 88045 
Friedrichshafen, Tel. 07541 - 592 89 11
www.waldorfkindergarten-fn.de

Waldorfkindergarten Wahlwies, Erich Fischer Str. 12, 
78333 Stockach-Wahlwies, Tel. 0 77 71 - 78 35.
www.waldorfkindergarten-wahlwies.de

Berufsbegleitendes Waldorflehrer-Seminar Ravens-
burg, Meersburgerstraße 148, 88212 Ravensburg,  
monika.ibele@gmx.net, pulvermueller.kw@gmx.de
Tel. 0751 - 29 65 97 76, www.ls-rv.de

Berufsbegleitendes Waldorflehrer-Seminar Überlingen,
c/o Hans-Heinrich Breth, Rauensteinstr. 69, 88662 
Überlingen, www.lehrer-see-minar.de 

Camphill Dorfgemeinschaft Lehenhof e.V. Lehenhof 2, 
88693 Deggenhausertal, Tel. 07555 - 801 169, 
www.lehenhof.de

Lebens- und Arbeitsgemeinschaft Lautenbach e.V.
Dorfgemeinschaft Lautenbach 1, 88634 Herdwangen-
Schönach, Tel. 07552 / 262 - 0, www.lautenbach-ev.de

Camphill Schulgemeinschaften e.V. Föhrenbühl
Föhrenbühlweg 5, 88633 Heiligenberg-Steigen, Tel. 
07554 - 80010, www.camphill-schulgemeinschaften.de

Camphill Schulgemeinschaft Bruckfelden, Adalbert-
Stifter-Weg 3, 88699 Frickingen-Bruckfelden, 
www.camphill-bruckfelden.de

Camphill Ausbildungs- und Tagungszentrum, 88699 
Frickingen, Lippertsreuter Straße 14a, Tel. 0 75 54 - 
98 98 27, www.camphill-ausbildungen.org

Heimsonderschule Haus am Mühlebach, Austraße 2, 
78259 Mühlhausen-Ehingen, Tel. 07733 - 50 3 57-2 
www.haus-am-muehlebach.de

Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf Wahlwies e.V.
Pestalozzi Kinderdorf 1, 78333 Stockach
Tel. 0 77 71 - 80 03-0, www.pestalozzi-kinderdorf.de

Waldorfkindergarten Engen, Goethestr. 4, 78234 Engen, 
Tel. 07733 - 67 61, www.waldorfkindergarten-engen.de

Waldorfkindergarten Bregenz, Thalbachberg Strasse 5, 
A-6900 Bregenz, www.waldorf-bregenz.at

Liechtensteinische Waldorfschule mit Kindergärten 
und Spielgruppen, Im Bretscha 14, LI-9494 Schaan, 
Tel.00423 -232 80 03, www.waldorfschule.li 

Waldorf Spielgruppe Canopus, Carinagasse 24, 
A-6800 Feldkirch, Tel: 0043 (0)664 52 488 59, 
www.waldorfschule.li

Rudolf-Steiner-Schule, Rohrschacher Strasse 312 
CH-90161 St. Gallen, Tel. 0041(0)721 - 282 30 10 und
Säntisstr.31, CH-9500 Will, Tel. 0041(0)721-282 30 10
www.steinerschule-stgallen.ch

Haus der Sprache, Burghaldenweg 12/1, 75378 Bad 
Liebenzell / Unterlengenhardt, Tel. 07052 - 93 30 42
www.haus-der-sprache.org

Die Christengemeinschaft
Gemeinde Überlingen, Emmauskirche, Rengoldshau-
ser Str. 16, 88662 Überlingen, Tel. 07551 - 949 78 83
www.christengemeinschaft.org/ueberlingen

Gemeinde Konstanz/Kreuzlingen, Hansegartenstr.15, 
78464 Konstanz , Tel. 0 75 31 - 69 09 22
und Friedhofstrasse  8, 78333 Wahlwies
www.christengemeinschaft.de

Gemeinde St. Gallen, Hinterlauben 6, 
CH-9000 St. Gallen, Tel. 0041(0)71 244 00 47
www.christengemeinschaft.ch

Gemeinde Schaffhausen, Steigstrasse 62, CH-8200 
Schaffhausen, Tel. 0041(0)79 26 70 543,
www.christengemeinschaft.ch

Gemeinde Wangen, Pauluskirche, Rittelmeyerweg 1 
88239 Wangen im Allgäu, Tel. 0 75 22 - 2 96 16
www.pauluskirche-wangen.de

Gemeinde Biberach, Christian-Morgenstern-Haus, 
Rindenmooser Str.10, 88400 Biberach, Tel. 07394 - 
528 00 05, www.christengemeinschaft.de/biberach

Gemeinde Villingen-Schwenningen, Albrecht-Dürer-
Weg 2, 78054 Schwenningen, Tel. 07551 - 94 59 732
www.christengemeinschaft.de

Tauschringe
Tauschring Wangen-Lindau, 
Kontaktstelle Wangen: Ulrike Prang, 
Tel 07522 - 972 99 40
- Treffen in Wangen: NEU: Talanderschule,
Christian-Fopp-Straße 10, 88239 Wangen/Allgäu 
Kontaktstelle Lindau: Getrud Gantert, Tel. 08382- 79 285
- Treffen in Lindau: Treffpunkt Zech e.V.  
Leiblachstraße 8, 88131 Lindau-Zech
www.tauschring-liwa.de

Tauschen am See - von Überlingen bis Tettnang:
Kontakt: Christine Bauer, Tel. 00176-21174832, 
www.tauschen-am-see.de
Regionaltreffen: Haus Groß, Montfortstr. 2, 88069 Tett-
nang, Infos: Anlaufstelle für Bürgerengagement Tett-
nang, Montfortstraße 2,  88069 Tettnang, Tel. 07542 
- 510-107, www.tettnang.de/tt/rathaus-service/buerger-
schaftliches-engagement/Schenkregal.php
Hofgemeinschaft Wegwarte, Tüfinger Straße 12, 
88682 Salem-Mimmenhausen
LaLaLake, Dorfstraße 87, 88662 Bambergen

Tauschring Cambodunum Kempten, 
Treffen: Im Oberösch 2 (Rückseite der Ladenzeile), 
87437 Kempten, St. Mang, 
Kontakt: Melanie Rutherford, Im Oberösch 3, Stadtteil-
büro Sankt Mang,  87437 Kempten,Tel: 0831- 960 57 01
www.sanktmang.de, www.tauschring-kempten.de

Tauschring Isny-Leutkirch, 
C. Bayer, Tel. 07522 - 28949, Treffen Isny: Paul-
Fagius Haus, Gotische Halle, Marktplatz 12
www.tauschring-isny-leutkirch.de

Schussentaler Tauschring, 
Tel. 0751 - 51185, 
Treffen: Wohnanlage für Jung & Alt, Weinbergstr.11, 
88214 Ravensburg,
www.schussentaler-tauschring.de 
www.tauschen-ohne-geld.de/schussentaler-tauschring

Tauschring Konstanz e.V.: 
Tel. 0176 - 5178 4265
Treffen: AWO Treffpunkt Chérisy, Chérisystrasse 15, 
78462 Konstanz, 
Bürozeiten: Büro für Bürgerschaftliches Engagement, 
Benediktinerplatz 1, 78467 Konstanz, 
www.tauschring-konstanz.de

TALENTE-Vorarlberg, 
Bildgasse 10, A-6850 Dornbirn, 
Tel. 0664 - 345 68 98, www.talente.cc
- Bäuerliches Schul- und Bildungszentrum, 
Rheinhofstraße 16, A-6845 Hohenems

Film "Unser Erbe": www.elobau-stiftung.org
- Festhalle, Herlazhofer Straße 9, 88299 Leutkirch

www.bluehkampagne.elobau-stiftung.de
- Haus am Stadtsee, Wurzacher Str. 53, 88339 Bad 
Waldsee
- Kurhaus, Unterer Grabendem 18, 88316 Isny
- Bauernhaus-Museum, Vogter Str. 4, 88364 Wolfegg
- Schwörsaal, Marktplatz 28, 88212 Ravensburg

Mobiles Atelier, Mattias Beck, Schillerstrasse 23, 
88239 Wangen, www.mobiles-atelier.info

TheaterTotal gGmbH, Am Eickhoffpark 7, 44789 Bo-
chum, Tel. 0234-9731673 www./theatertotal.de

Der Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe, der Sommerausgabe ist 

Montag, 20.April 2020      

Elektrosmog? Schadstoffe?
Schimmel?

Hausuntersuchungen - Umweltmesstechnik
Baubiologie Clericus (IBN), Owingen

Tel: 07551 - 91 60 70
www.wohngesundleben.de
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Seminare und Kurse:
Patmos - Insel der Apokalypse: 

Studien- und Badereise ab 01.09.2020, 
1 Woche oder 2 Wochen, Textarbeit Johannes-

Apokalypse und griechische Mythologie, 
sprachkünstlerische Übungen 

Info: walhuh@web.de, Tel. 0049-160-6446233

Tsa Lung Workshops
21.März, 16.Mai,12.Juli,19.Sept., 14.Nov. 2020 
von 10 bis 17 Uhr mit Mittagspause: 80 Euro.
Tsa Lung stärkt den feinstofflichen Körper und 
hilft allen, die sensibel sind, Ihre Energie 
geschützt und in Fluß zu halten.
info@quelle-des-friedens; 
www.Quelle-des-Friedens.de

Kreatives Sprechen und Geschichtenerzählen
Seminar 5. - 7. Juni 2020 bei Überlingen

mit Roland Gelfert, Tel. 07553 - 827 41 20
w w w . d i e w o r t w i r k e . d e

MALKURS in ÜBERLINGEN 
Themen: künstlerischer Ausdruck für Ihre 
Empfindungen und Fragestellungen; künst-
lerischen Prozess eingehen, in einer Gruppe, 
aber mit individueller Begleitung; entfalten 
der inneren Schöpferkraft. 
In den Räumen der Christengemeinschaft, 
Überlingen, Rengoldhauserstr. 16, 
Beginn: Donnerstag 16. April 2020, 
15:30 bis 17:30 Uhr, bis 15. Oktober 2020, 
Jahreskurs 19 Treffen € 400.
Anmeldung: Angèle Ruchti, 
angeleruchti@posteo.de, 
oder per tel. 0179 9221782.

MALEN IN KREUZLINGEN / KONSTANZ
Themen: Komposition, Farbklang und Farb-
dynamik. Freie Übungen. Methode Beppe 
Assenza. Beginn: Mittwoch 11.März 2020,  
15:30 - 17:30 Uhr, (23.September 2020), 
Jahreskurs, 20 Treffen, Fr. 550, 
Rudolf-Steiner Schule Kreuzlingen, 
Anmeldung: Angèle Ruchti, a.ruchti@gmx.net 
oder per tel. 0041 (0)79 2400064

Mit dem Achberger Oster-Seminar beginnt die 
Frühlingstagung des Internationalen Kultur-
zentrums Achberg, die vom 10.-14.April im 
Humboldt-Haus stattfindet. Thema des 
Oster-Seminars vom 10.-12.April 2020: 
Das Geld in seinem Kreislauf von 
Geburt, Tod und Auferstehung.
Eine österliche Betrachtung des Entstehens 
und Vergehens des Geldes, um es in einer zu-
kunftsträchtigen Weise zu verstehen, damit es 
seinem dienenden Wesen gemäß neu gestaltet 
werden kann. Eine Aufgabe der sozialen Kunst. 
Eingeladen sind diejenigen, die sich am Kar-
Samstag in der gemeinsamen Denk- und 
Gesprächsarbeit auf den Vergehens-Prozess 
des Geldes einlassen und mit auf die "Fahrt 
ins Totenreich“ begeben wollen, um selbst 
mitzuerleben, wie die Seelen, die in den 
materialistischen Vorstellungen vom Geld 
gefangen sind und dadurch im sozialen 
Organismus die "Herrschaft des Geldes" 
(Rudolf Steiner 19.10.1919, GA 191) ermögli-
chen, sich geistig davon befreien können. Um 
dann am Ostersonntag dabei zu sein, die Auf-
erstehung des Geldes zu begreifen. Geleitet 
wird das Seminar von Herbert Schliffka.
Veranstaltungsort: Humboldt-Haus, 
Panoramastr. 30, Achberg-Esseratsweiler

Lebenskunst in Zeiten des Wandels
als Einzelarbeit oder in der Gruppe

mit Rani Legde-Naskar
www.der-eigene-stern.de

07553-9171513 rani@der-eigene-stern.de

Selbstrealisation und  
Bewusstseinsentwicklung

Verbundenes Atmen und amo-change-groups 
von Christina Kessler bei 

Birgit Kutsche in 88662 Überlingen
Tagesseminar am 28.März 2020

Vom Mut das eigene Leben zu leben
Infos und Termine unter 

www.naturheilzentrum-bodensee.de 
oder B.Kutschert@t-online.de

Der Gesang des Herzens - 
eine Seminarwoche im Herzen der Toskana
Mit innerer Achtsamkeit lernen wir, unserer 
Seele zu lauschen und uns dem zu öffnen, was 
ist: allem Leichten und allem Schweren, allem 
Erlösten und allem Unerlösten, allem Lachen 
und Weinen, aller Angst und aller Liebe. Was 
ehedem getrennt war, findet wieder zusammen, 
denn es hat immer in uns gelebt. 
Wir tauchen ein in die Natur, die uns den Weg 
in unser Inneres zeigen kann. Die Begegnung 
mit anderen Menschen sehen wir als Spiege-
lung unseres eigenen Wesens. Wir lernen, uns 
zu öffnen, uns zu zeigen und zu lieben, wie 
wir sind. So lösen sich die Schattenbilder auf, 
die sich um unser Herz gelegt und  uns von 
unserer Liebe getrennt haben. Wir lauschen 
dem Klang unseres Herzens, das für alles 
in uns schlägt, und erfahren uns als Teil der 
Schöpfung.
Meditation, Körpererleben, Systemische Auf-
stellungen, Tanz, die Begegnung mit anderen 
Menschen und der Natur, unterstützen uns 
auf unserem Weg. 
Kleinere Ausflüge nach San Gimignano, nach 
Siena und zu den heißen Schwefelquellen 
von Bagnio di Patriolo ergänzen unsere ge-
meinsame Zeit an einem wundervollen Ort.
Termin: 30. Mai - 06. Juni 2020, 
Ort:  Seminarhaus "Casale Testi" bei 
Certaldo, Toskana.
Anreise: 30. Mai mit Fahrgemeinschaften 
oder mit der Bahn.
Infos: ARKANUM - Praxis für Therapie, 
Hans-Peter Regele, Tel. 08382 - 27 52 12, 
Mail: hans-peter@regele-arkanum.de

Die Zukunft einer dem Leben dienender 
Landwirtschaft - Mit dieser Tagung setzen 
wir die Frühlingstagung des Internationalen 
Kulturzentrum Achberg von 12.April, abends bis 
14.April mittags, fort. Es wird in dieser Tagung 
um die Würde aller Lebewesen (Tier, Pflanze, 
Erde, Mensch) gehen und um die daraus er-
wachsende Landwirtschaft und um fruchtbare 
Wirtschaftsformen, die dieses ermöglichen. 
Das Programm mit weiteren Informationen über 
die verschiedenen Tagungsabschnitte (an de-
nen unabhängig von einander teilgenommen 
werden kann) und die Mitwirkenden finden sie 
auf der Webseite des Internationalen Kulturzen-
trums Achberg. Verantwortlich für die Organi-
sation der Tagung: Loes Swart /Achberg, Peter 
Bohner /Dentenweiler.
Veranstaltungsort: Humboldt-Haus, Panora-
mastr. 30, Esseratsweiler, Tel. 08380-335

YOGA & FREIE ATEMSCHULE
Rosenhag 6 - 88662 Überlingen

Grundkurse, Aufbaukurse, Einzelarbeit,
Yoga-Therapie, Ausbildung, Yoga & Wandern

Simone Stoll Tel. 0176-32673802
www.freie-atemschule.de

KLEINANZEIGEN
YOGA und WANDERN

Sinnesfreudige Regenerationstage mit Yoga
www.dav-summit-club.de 

Pers. Info - 0176-32673802
Simone Stoll 

Heilpraktikerin, Bergwanderführerin

YOGA - THERAPIE
Gruppenangebote + Einzelarbeit

Heilungsmöglichkeiten 
mit neuen Denkansätzen,

Hintergründe zu Krankheitsbildern 
und praktische Anwendung der Inhalte 

und Übungen (Körper-Atem-Entspannungs-
Bewusstseinübungen) im Alltag,

z.B. bei Bluthochdruck und Herzerkrankungen, 
Atemwegerkrankungen, Rückenproblemen, 
Erschöpfungszustände, Depressionen etc.

Simone Stoll - Heilpraktikerin
www.heilpraxis-stoll.de, Tel. 0176-32673802

Kleinanzeigen 
s ind 

günst ig
durch 

einheitliche Gestaltung und 
wenig Verwaltungsaufwand

Schicken Sie Ihren Text an 

info@die-welle.org

Jede Zeile 
(ca. 42 Zeichen - 

auch ein Leerzeichen ist ein Zeichen) 
k o s t e t 

2,00 EURO 
 V O R K A S S E  ! ! !

Zu bezahlen in Form 
von Briefmarken. 

Diese schicken Sie bitte an
Die Welle / Frau Gabriele Bossert 

Lange Gasse 43 
D-88239 Wangen im Allgäu

R e d a k t i o n s s c h l u s s  f ü r  d i e 
n ä c h s t e  A u s g a b e : 

M o n t a g ,
2 0 . A P R I L  2 0 2 0

Kleinanzeigen sind auch geeignet 
für Veranstaltungstermine 
mit mehr Erläuterungen, 

als es in unserem kostenlosen 
Veranstaltungskalender üblich ist. 
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Der Anthroposophischer Kulturkreis 
Ravensburg lädt ein zum Seminar: "Raum 
und Gegenraum, Annäherung im Erleben von 
physischem Raum und ätherischem Raum 
durch Eurythmie und projektive Geometrie". 
Samstag, 21.03.2020, 9:00h-12:30h, ca. 1x im 
Quartal, Vorkenntnisse nicht erforderlich, Teil-
nahme jederzeit möglich, mit Doris ten Brink, 
Eurythmie, Florian Legner, projektive Geome-
trie. Ort: Waldorfschule Ravensburg. Info und 
Anmeldung bis zum 20.03.20 bei Florian Leg-
ner, 01707520177, legner.florian@gmail.com

Der Anthroposophische Kulturkreis Ravens-
burg lädt ein zu einem weiteren *Übungs-
seminar zur Stärkung der Kommunikations-
fähigkeit*, für Menschen die an ihren Fähig-
keiten arbeiten wollen, ihr Gegenüber, ihren 
Kollegen, ihren Partner, ...intensiver zu erleben 
- " um zu erwachen an Seele und Geist der 
anderen Menschen". Samstag, 04.04.20, 9.00 
-12.30h, bei Interesse ist ein weiterer Termin 
am 14.11.20 möglich. Ort: Waldorfschule Ra-
vensburg. Info und Anmeldung bis 31.03.20 
bei Iris Groß und Alfred Kühlborn, Tel. 0751-
7915548 oder gross.iris@t-online.de   

Krisen bewältigen, Lösungen entwickeln. 
Coaching im Frühjahr, Schnuppertermin 1,5 
Stunden statt 135 nur 99 €. 4 Termine à 1,5 
Stunden statt 570 nur 399 € bei Buchung bis 
15. April. Dagmar Albrecht, Mediatorin, Coach. 
www.goldbach-seminare.de, T. 07732-8929151

Arbeitslos, getrennt, wenig Geld? 
Durch Empathisches Coaching Vergangenes 
aufräumen, durchatmen und neue Wege finden. 
Ab 0 € nach Absprache. Dagmar Albrecht, 
Mediatorin, Coach. www.goldbach-seminare.de  
T. 07732 - 8929151

Ja sagen zum anderen, ohne Nein zu sich 
selbst zu sagen. Kommunikation in der Partner-
schaft, Training für Paare. Schnuppertermin 
1,5 Stunden statt 135 nur 99 € bei Anmeldung 
bis 15.April. Dagmar Albrecht, Mediatorin, 
Coach. www.goldbach-seminare.de  
T. 07732-8929151

Praxis KLANG und YOGA, Wangen / Allgäu 
Klang- und Yogatherapie, Meditative Klangreisen 
in der Gruppe, laufende Yogakurse, Yoga auf 
dem Stuhl, Klang-Yoga, Mobile Klangmassage, 
Workshops und Fortbildungen, 
Sabine Pfau, Heilpraktikerin für Psychotherapie, 
Yogalehrerin (BYV), Klangtherapeutin, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel. 07522 - 9302564 
www.sabinepfau.de 

KLANG und YOGA, Wangen, Sabine Pfau
Yoga und Klangarbeit für Senioren, 

Menschen mit Demenz, 
Menschen mit geistiger Behinderung. 

www.sabinepfau.de

Wochenend-Klangseminare 
in der Kleingruppe

"Die Welt der obertonreichen Klänge"
Klangmassage-Ausbildung

Praxis KLANG und YOGA, 
Sabine Pfau, Wangen im Allgäu

www.sabinepfau.de

Akram Vignan ist ein Weg der Gnade 
- ein stufenloser Weg zur Selbstrealisation
kostenfreier Informationsabend am 29.3.2020 
um 18 Uhr, JUFA Sport-Hotel, Max-Fischer-
Strasse 4, 88239 Wangen, Anmeldung erbeten, 
info@akramvignan.eu, Tel. 08382 - 252 69
www.akram-vignan.de

V e r s c h i e d e n e s : 
Tradit ionelle Musik 

des japanischen Zenbuddhismus
Gespielt auf der Bambusflöte Shakuhachi

Viz Michael Kremietz
Endorphonische Klangkunst & Performances

Tel. 01512.0795497, suizen@gmx.de
www.paraviz.com

MitarbeiterInnen ab März 2020 oder später 
gesucht: für Service (Betreuung Seminar- 
und Hotelgäste und Café) und Küche, Zimmer-
reinigung, Garten- und Hausmeistertätigkeiten.
Gerne schauen wir, was Sie für Fähigkeiten 
mitbringen und integrieren diese in die ver-
schiedenen Aufgabenbereiche. Wir freuen uns 
über Interesse an Sozialer Dreigliederung, dies 
ist aber keine Veraussetzung für eine Mitarbeit.
Humboldt-Haus & Achberger CaféTeeRia (im 
Internationalen Kulturzentrum Achberg e.V.). 
Tel. 08380-335 - info@humboldt-haus.de

DURCH LEBENSFREUDE NEUE WEGE 
FINDEN im RAUM für Heilung, Beratung 
und Prozessbegleitung.
Claudia Böhm # Mobil +49 151 65 10 67 65
www.beratung-ueberlingen-bodensee.de

Ayurvedischer Kochkurs 
Koch dich gesund!

Einführung in die ayurvedische Küche, Gewürz-
kunde mit Infos, Tipps und Tricks, Verzehr der 
selbst gekochten Speisen, alkoholfreie Getränke, 
Mittagsimbiss, Kochbuch.
Kurskosten 135,- €, Dauer 11 - 17 Uhr
Termine 14. April, 30. Mai, 18. Juli
Yogalehrerin & Ayurvedaköchin - Astrid Siegert
Anmeldung 0176 328 815 08
www.yogaomline-bodensee.com 

Zukunftsgerichtete Wirtschaftstagung im 
Schloss Hohenfels 14. u 15. März: "Unsere 
Region, Wiege einer neuen Lebens- und Wirt-
schaftskultur?". Erfolgreiche Pioniere aus ver-
schiedenen Lebens- und Wirtschaftsbereichen 
berichten von ihren Erfahrungen und entwickeln 
diese mit den Tagungsteilnehmern weiter. 
Programm unter: www.schloss-hohenfels.de 
und www.menschliche-wirtschaftskultur.org

SA 09.05. 14.00 - 15.30 Gongklangbad, 
18.30 - 21.00 „White Sound“ Gongmeditation 
in der Kundalini Yoga Tradition von Yogi Bhajan 
und Nanak Dev Singh. Weitere Informationen 
unter www.yogaherz.info (Gong), Anmeldungen 
werden zeitnah erbeten. Leustetten-Frickingen 

FOCUSING & TAKETINA
Seminar für mehr Gelassenheit mit Rhythmus 
und innerer Achtsamkeit.
31.Mai, Bildungshaus St. Arbogast, A-Götzis
Infos unter: www.martinhöhn.de

Lebendige Kommunikation - Seminare zur 
Gewaltfreien Kommunikation, sowie empathi-
sches Coaching und Supervision bei Christine 
Schmidt, Wangen/Allg., Tel. 07528 - 92 79 348 
www.zwischen-menschliches.de

33 Jahre www.NatuerlichBesserSehen.de, 
zum erhalten und verbessern der Sehfähig-
keit, bei Sehschwäche jeder Art. 
Ausbildung zur/m Sehpädagogin/en, SEH-
Reisen u. WE für Kinder und Erwachsene. 
Gesundes Sehen am Arbeitsplatz in Firmen. 
Silvia Pinter. kostenloser Newsletter Mail an
Info@NatuerlichBesserSehen.de

Zuhause gesucht - Ich bin auf der Suche 
nach einem Häuschen, das kann klein oder 
groß sein, am liebsten mit gelebtem Charakter, 
also nicht neu. Ich möchte nicht gerne mit 100 
weiteren Mitbewerbern drinstehen und rufen, 
ich nehme es, bevor ich alles gesehen habe, 
weil der Makler Druck macht. Ich möchte gerne 
Kontakt mit dem Besitzer haben, ihm in die 
Augen schauen und hören, wie er die Jahre in 
seinem Haus verbracht hat und warum er es 
verkaufen will. Momentan wohne ich in 
Friedrichshafen, aber ich liebe auch die Gegend 
etwas im Hinterland vom Bodensee und im 
Westallgäu. Wer, wie ich, auch keine Lust hat 
von sprachgewaltigen Immobilienexperten 
überrollt zu werden, möge mich gerne 
kontaktieren. Ich freue mich auf ernstgemeinte 
Zuschriften unter marcelli@web.de

HAUS RENGOLD KENNENLERNEN
Hausführungen jeweils am zweiten Donnerstag 
im Monat um 14:00 Uhr. 
Nächste Termine: Donnerstag, 12.März, 09.April 
und 14.Mai 2020
Wir informieren Sie über:
l attraktives betreutes Wohnen auch für junge Alte
l den eigenen ambulanten Pflegedienst im Hause
l den stationären Heimbereich
l die eigene Küche, täglich frisch, bio-orientiert 
l ansprechende Gemeinschaftsräume, 
   z.B. gemütliche Sitzecke am Ofen, Bibliothek, 
   Andachtsraum
Gerne senden wir Ihnen unsere 
Informationsmappe zu.
HAUS RENGOLD,  gemeinnützige Betriebs-
gesellschaft mbH, Rengoldshauser Straße 22, 
88662 Überlingen, Telefon 0 75 51- 94 45-0; 
Fax  07551- 94 45-209, mail@haus-rengold.de
www.haus-rengold.de

Pilgerherberge auf der Furtmühle
Unsere Pilgerherberge St. Nikolaus bietet 
einfache und günstige Unterkunft in 
schönem Mühlenraum für Familien und 
Gruppen bis zu 15 Personen. Die Herberge 
ist für Pilger von April bis Oktober geöffnet. Bitte 
rechtzeitig anfragen. Bad und eine Selbstversor-
ger-Küche sind vorhanden. Der schöne Raum 
und das Gelände sind für Feste und andere 
Veranstaltungen auch ganzjährig buchbar. 
Familienzentrum Furtmühle /// Pfullendorf-
Kleinstadelhofen /// 07552 – 409 756 /// 
www.furtmuehle.de

Das Mühlencafé - Treffpunkt im Familienzen-
trum Furtmühle bietet jeden Samstag leckeren 
selbstgemachten Kuchen und frischen Kaffee, 
Raum für Begegnung und Gespräch, sowie 
einen kleinen Bücherflohmarkt. Wunderschön 
inmitten der Natur gelegen, ist die Furtmühle 
perfekter Ausgangsort für Wanderungen und 
Spaziergänge. Kinder lieben den großen 
Sandkasten, Raum zum Spielen und Toben 
sowie die Begegnung mit unseren vielen Tieren.
An jedem ersten Samstag im Monat findet 
zusätzlich der NATURKINDERTAG statt.
Furtmühle - Pfullendorf-Kleinstadelhofen /// 
Kontakt: Büro auf der Furtmühle 07552-409756 
/// www.furtmuehle.de

Feste feiern auf der Furtmühle - 
Sie haben Großes vor? Wir haben den Platz 
dafür! Wir bieten verschiedene Räumlichkeiten 
und Übernachtungsmöglichkeiten für große 
Gruppen und Veranstaltungen aller Art. Unsere 
alte Mühle mit kleiner Landwirtschaft inmitten 
von Wald und Wiesen bietet das passende 
Ambiente.
Informationen und Reservierungen unter: 
07552 - 409756 /// www.furtmuehle.de
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Junge Familie (28, 26, 3, 1) sucht Häuschen 
oder Hofstelle rund um RV/TT/WG mit viel 
Platz zum Obst- und Gemüseanbau nach den 
Prinzipien der Permakultur. Zum Alleinbezug 
(ab 80qm Wohnfl äche, 0,5 ha Grund, bis 
200.000 €) oder zum Gründen einer 
Hofgemeinschaft (Platz für 2-3 Wohnungen, 
1ha, bis 400.000 €). Tel 07520 - 923 40 79

MIT DEM BUS INS THEATER NACH ULM 
Abonnements und auch Einzelkarten am 
Sonntag-Nachmittag oder Freitag-Abend: 
Abfahrt: Kißlegg / Amtzell / Wangen / Leutkirch

Info: Gabriele Bossert 
0 75 22 - 91 21 55 oder  g.bossert@gmx.net

Individuelles Coaching
Spirituelle Lebensbegleitung

Ulla Seidel 07564/9494460 www.rubinonline.de

Entspannter Kiefer - entspannter Köper
https://www.stoffwechselpraxis.eu/r-e-s-e-t/

Rückzugs Zimmer 
für spirituelle Meditation / Praxis

Ort der Lichtkraft und der Stille, 
strahlungsarm, 4 Zimmer um zu erholen.

1-2 Wochen 25/Nacht; 3-4 Wochen 15/Nacht. 
Am Waldrand von Heiligenberg

info@quelle-des-friedens 
www.Quelle-des-Friedens.de

> K A R T E N L E G E N <
als zuverlässige Orientierungshilfe und

Wegweiser bei Entscheidungen, Konflikten
und anderen Fragen. Mehr Infos:

0157 8719 5615 G. Beringer Sozialpädagogin
Kartenlegen-Beratung ist am Telefon oder

bei persönlichem Termin möglich.

Seminarraum zu vermieten 
geeignet für Gruppen von 8 bis 18 Personen

info@quelle-des-friedens 
www.Quelle-des-Friedens.de

Intuitiv gesund!
Beratung, Begleitung und Behandlung

www.stoffwechselpraxis.eu

HEILPRAXIS Simone Stoll
Lebenskonzept zur Gesundheit

Anthroposophische Heilkunde, Atemtherapie, 
Rückenschulung, Yoga & Lebensgestaltung etc.

Besuchen Sie meine Webseite !
www.heilpraxis-stoll.de,  88662 Überlingen

Bahnhofstraße 8–10 
D-71665 Vaihingen/ 
Enz-Kleinglattbach
info@akademie-vaihingen.de 
www.akademie-vaihingen.de

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch
Tag der offenen Tür:  
01. Mai 2020 /  
11:00 bis 17:00 Uhr

Weitere Informationen: 
Telefon 07042 941895

21 Jahre Akademie Vaihingen –  
Jubiläum 21. Mai 2020 / 10-19 Uhr  
Anmeldung erbeten! 
Unternehmenskultur
Systemische Organisationsentwicklung NEU / Konfliktmanagement und Mediation /  
Konfliktprävention – Gewaltfreie Kommunikation / Vom Putzen zum Pflegen / 
Persönlichkeitsbildung NEU

Therapie 
Coaching Lebensberater, Psychologischer Berater /  
Kinder- und Jugendtherapeut / Heilpraktiker Psychotherapie / Heileurythmie / 
Märchentherapie NEU / Familien- und Organisationsaufstellungen 

Seminare auf Anfrage

Aus- und Weiterbildungen 2020
 AKADEMIE 
VAIHINGEN

AV_Anz_190x132_die_welle_nov19_final.indd   1 29.10.19   16:46

    

Das Jahr hat 4 Jahreszeiten 
und

die Welle erscheint 4 x im Jahr

Frühjahr  Sommer  Herbst  Winter
Der Redaktionsschluss 

ist daher ganz leicht zu merken

      20.01. für das Frühjahrsheft  
     20.04. für das Sommerheft  
     20.07. fü r  das  Herbs the f t   
     20.10. fü r  das  Win te rhe f t

Wenn Sie eine Anzeige schalten möchten 
finden Sie unsere Mediadaten hier:

www.die-welle.org
88239 Wangen-Haslach
Telefon 07528 9290
info@druckerei-kleb.de
www.druckerei-kleb.de

Wir lieben Papier 
und Farbe

Das Blei hat die Welt

mehr verändert als das Gold –

jedoch nicht das Blei aus 

den Gewehrläufen, sondern

das Blei in den Setzkästen!

Zitat von Lichtwehr
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Der Oratorienchor Wangen singt 
Liebesliederwalzer von Brahms 
Der gebürtige Hamburger Johannes Brahms (1833-1897) wird 
ja oft mit jenem grüblerischen Portrait aus späterer Zeit 
gezeigt, in dem sich das Gesicht hinter einem Vollbart verbirgt. 
Dem entspricht auch zum Teil seine Musik. Dass der Wahlwie-
ner auch eine sehr lebenslustige, zugewandte Seite hatte, zei-
gen auf musikalische Weise nicht nur die zahlreichen ungari-
schen Tänze, sondern auch die zwei Gruppen von Liebeslieder-
walzern auf Gedichte von Georg Friedrich Daumer.
 

Brahms hatte ja in Detmold und Hamburg Erfahrungen mit 
Chören gesammelt, hatte Mitte der 1860er Jahre sein "Deut-
sches Requiem" komponiert und sich schließlich in Wien nie-
dergelassen. Er hat diese beschwingten Lieder im Walzertakt 
voll hörbarer Lust an der Freude am gemeinsamen Singen im 
großen oder kleinen Kreis komponiert. Sie können solistisch 
oder mit Chor aufgeführt werden, mit zwei- oder vierhändiger 
Begleitung und sogar nur am Klavier. Der Kritiker Eduard 
Hanslick schrieb: "Die Walzer von Brahms sind eine Frucht 
seines Wiener Aufenthalts, und wahrlich von süßester Art." 

Nachdem der Oratorienchor Wangen im Herbstkonzert Teile 
aus den Zyklen dargeboten hatte, singt jetzt ein Vocalen-
semble des Chors alle Liebesliederwalzer op.52 und op. 65. 
Am Klavier ist diesmal das Piano-Duo FourTe mit Eva-Maria 
Weinreich und Tomohito Nakaishi, die Leitung hat Friedrich-
Wilhelm Möller.

- Veranstalterinfo -

Infos: www.oratorienchor-wangen.de

  

 

 
Johannes Brahms 

 

Vokalensemble Wangen 
Piano-Duo FourTe 

Leitung: Friedrich-Wilhelm Möller 
 
 
 
 

15. März 2020, 17.00 Uhr 
 
 

 

Stadthalle Wangen im Allgäu 
 18 €     bis 25 Jahre halber Preis  

2 € Ermäßigung mit der SZ-AboKarte im VVK beim 
Musikhaus Förg in Wangen  49 (0) 7522 21987 

 

 

Kirche kauft Rettungsschiff 
Die Poseidon wird zum Symbol für Solidarität 
und Menschlichkeit
Jetzt ist es bestätigt: Die Kirche hat ein Schiff gekauft. Das 
von der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) gestarte-
te Bündnis "United4Rescue – gemeinsam retten" hat in einem 
Bieterverfahren das ehemalige Kieler Forschungsschiff 
"Poseidon" erworben. Der letzte Kirchentag in Dortmund ver-
abschiedete eine Resolution mit dem Aufruf an die Evangeli-
sche Kirche in Deutschland (EKD), selbst ein Rettungsschiff 
in das Mittelmeer zu schicken. Auf der Internet-Plattform 
change.org unterstützten über 40.000 Menschen das Anlie-
gen. Damit startete in diesem Sommer die Initiative #wir-
schickeneinschiff für ein zusätzliches Rettungsschiff auf dem 
Mittelmeer. Auch mit der Hilfe vieler Spenderinnen und Spen-
der konnte jetzt die "Poseidon" erworben werden. 

Dazu erklärt Sven Giegold, Sprecher von Bündnis 90/Die 
Grünen im Europäischen Parlament, Initiator der Resolution 
auf dem Kirchentag: "Die Poseidon wird zum Symbol für 
praktizierte Solidarität und Menschlichkeit. Dieses Schiff wird 
Leben retten und kann helfen, die europäische Politik zu 
ändern. Weil sich das Sterben auf dem Mittelmeer tagtäglich 
fortsetzt, war es wichtig, schnell ein Schiff zu kaufen. Die 
Poseidon ist praktizierte Nächstenliebe. Die Evangelische Kir-
che wird der Tatenlosigkeit der europäischen Regierungen 
nun nicht länger zu sehen. Die Poseidon wird den Druck auf 
die Politik erhöhen: Die Kirche schickt jetzt ein Schiff, was 
machen die Regierungen? Es ist eine großartige Nachricht, 
dass sich auch Schweizerische Evangelische Kirchenbund der 
Aktion anschließt. Wir gehen dieses europäische Drama 
gemeinsam an."

Quelle: www.sven-giegold.de/kirche-kauft-rettungsschiff/

TheaterTotal - lernen fürs Leben
TheaterTotal ist ein Ort, an dem junge Menschen und erfah-
rene Künstler sich begegnen. Jährlich haben dort etwa 30 
interessierten Jugendliche und junge Erwachsenen die Mög-
lichkeit, sich auf einer ganzen Bandbreite kreativer Berufe 
auszuprobieren und Erfahrungen zu sammeln.

Bei der Zusammenarbeit mit international bekannten, profes-
sionellen Künstler*innen werden die Teilnehmer*innen in 
Schauspiel, Tanz, Gesang, Kostümschneiderei, Bühnenbild, 
Ton und Technik, Regieassistenz, Management, Fundraising, 
Grafik, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit ausgebildet. Und 
nicht nur das: Sie planen, kochen, waschen, putzen, machen 
grundsätzlich alles selber, oder lernen, es zu tun.

Aus gemeinsamem Engagement entsteht ein selbst erarbeite-
tes Theaterstück, das mit einer Tournee in ganz Deutschland, 
Österreich und der Schweiz aufgeführt wird. TheaterTotal 
möchte jungen Menschen Orientierung geben und damit Per-
spektiven schaffen für Leben und Beruf. TheaterTotal heißt: 
Lernen durch Erfahrung.

Am 15.Mai 2020 ist TheaterTotal mit dem Sommernachts-
traum von W. Shakespear in Überlingen im Kursaal zu erleben. 

Info: www.theatertotal.de

Psychotherapie, Kunsttherapie
Maltherapie, Plastisches Gestalten, 
Arbeit am Tonfeld 

®

Einzel und Gruppen
Kostenbeteiligung von 
Krankenkassen möglich

Margot Jetter
Dipl. Kunsttherapeutin (FH)

Heilpraktikerin für Psychotherapie

Heinrich-Emerich-Str. 12
88662 Überlingen, Tel. 0 75 51 - 97 07 99

www.kunsttherapie-ueberlingen.de
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Vielfältige Ernte
Solidarische Landwirtschaft, kurz SoLaWi - immer häufiger 
hört man davon, aber was steckt dahinter? Am Hof der Weg-
warte in Salem-Mimmenhausen ist ein großer Garten ent-
standen. Ein Garten, in dem Lebensmittel angebaut werden 
und der gleichzeitig vielen Lebewesen eine Lebensgrundlage 
bietet. Mit geringem Einsatz von Maschinen, mit hoher Pflan-
zenvielfalt, mit ausschließlich organischer, tierischer Dün-
gung und natürlichem Kompost pflegen wir den Boden. Er ist 
die Voraussetzung und Grundlage für eine ausreichende Ernte, 
die uns ernährt. Die SoLaWi Wegwarte zeigt, dass es möglich 
ist, eine pflegende Landwirtschaft zu betreiben, die zu mehr 
Artenvielfalt, Erhalt und Aufbau des Bodens, statt zu vermehr-
tem Insektensterben und zur Zerstörung des Bodens führt. 

Die Wertschätzung für die menschliche Arbeit, genauso wie 
die Wertschätzung für das Geschenk der Nahrung aus Sonne, 
Boden und Wasser stehen im Vordergrund des Prinzips der 
SoLaWi. Dabei ist die gesellschaftliche Komponente nicht zu 
trennen vom Umgang mit der natürlichen Umwelt. SoLaWi ist 
eine andere Form des Wirtschaftens, die es erfordert, neu zu 
denken und das übliche Konsumverhalten abzulegen. Die 
SoLaWi Wegwarte zeigt, dass es möglich ist von den gewohn-
ten Wegen abzuweichen.

Jede Woche kommen Menschen aus Salem und der nahen 
Umgebung, um sich frisch geerntetes Gemüse unverpackt 
am Hof abzuholen und es teilweise auch selbst zu ernten. 
Menschen, die sich gemeinsam die Ernte und gleichzeitig 
auch das Risiko der Erntemenge teilen. Menschen, die sich 
untereinander ermöglichen, jede Woche Gemüse zu erhalten 
und dabei auch die Kosten für den Garten und den Gärtner 
solidarisch aufzubringen.
• Ist es eine Einschränkung, wenn der Speiseplan für die 
kommende Woche vorgegeben ist durch das, was in der letz-
ten Woche gewachsen ist, oder sehe ich dies als Erleichte-
rung an, da es nicht notwendig ist, aus der globalen Welt des 
Konsums wählen zu müssen?
• Ist es mühsam, Samen zu setzen, zarte Pflänzchen mit 
Licht und Luft zu versorgen, oder ist es eine ausgleichende 
Tätigkeit im Garten zu jäten und sich am immer wieder neu 
entstehenden Leben zu freuen?
• Ist es eine Last gemeinsam mit anderen Menschen zu pla-
nen und sich zu organisieren, oder bedeuten gemeinsame 
Feiern, gegenseitige Unterstützung und fröhliche Pausenrun-
den einen erfüllten Tag zu erleben?

Das Konzept der SoLaWi ist ein weites Feld an Aktivitäten 
und ist offen für Experimente und Varianten. So kooperiert 
die SoLaWi Wegwarte mit der Initiative SaatgutBildung und 
dem Tauschring TAS. Mitglieder in diesem Netzwerk befruch-
ten sich durch Austausch, unterstützen und stabilisieren sich 
gegenseitig.

Gerne heißen wir weitere Menschen willkommen, bereits in 
der Gartensaison 2020 mit dabei zu sein! Wir freuen uns auf 
Menschen, die nicht mehr anonym im Supermarkt an der 
Kasse stehen, sondern partnerschaftlich und wertschätzend 
Gemüse genießen wollen.

- Angela Schindler - 

Infos:www.wegwarte-salem.de/solawi

Paula und Otto 
Kunst und Liebe im Aufbruch
Paula Modersohn-Becker & Otto Modersohn
Ausstellung im Kunstmuseum am Inselbahnhof 
Lindau, 4.April - 27.September 2020
Otto Modersohn war bereits ein etablierter Landschaftsmaler 
und Hauptvertreter der Worpsweder Künstlerkolonie, als er 
die junge, lebensfrohe und hochtalentierte Paula Becker 1899 
kennenlernte. Ihre ganz auf die Kunst ausgerichtete Ehe war 
von tiefer Zuneigung, großem gegenseitigen Respekt und 
einem intensiven Austausch über künstlerische Themen 
geprägt. Sie teilten eine Vorliebe für die fortschrittliche Male-
rei der Franzosen und setzten diese jeweils unterschiedlich in 
ihren eigenen Bildern um. Während Otto nach dem Vorbild 
der französischen Freilichtmalerei großartige Stimmungsbil-
der der Natur malte und am liebsten in der ländlichen Abge-
schiedenheit arbeitete, interessierte sich Paula vor allem für 
die Darstellung von Menschen im freien Umgang mit Farben 
und vereinfachten Formen. Auch sie schätzte die ruhevolle 
Landschaft um Worpswede, doch immer wieder zog es sie fort 
in die pulsierende Kunstmetropole Paris, wo sie ihren Malstil 
weiterentwickelte und Meisterwerke der frühen Moderne 
schuf. 

Paula Modersohn-Becker gilt als Pionierin der modernen Male-
rei, die selbstbewusst ihre einzigartige Bildsprache in einer von 
Männern dominierten Welt der Kunst entwickelte. Die Ausstel-
lung wirft damit ein Licht auf die damalige Stellung der Frau 
und die Suche eines überraschend fortschrittlichen Paares nach 
einem sinn- und kunsterfüllten Leben auf Augenhöhe.

Mit Werken von Paula Modersohn-Becker (1876-1907) und 
Otto Modersohn (1865-1943) präsentiert das Kunstmuseum 
Lindau das bedeutendste deutsche Künstlerpaar des frühen 
20. Jahrhunderts und führt das faszinierende Thema von Lie-
be und Kunst im Aufbruch zur Moderne vor Augen. Die Aus-
stellung beleuchtet, wie außergewöhnlich modern diese 
Künstlerbeziehung für die Zeit um 1900 war, wie Otto und 
Paula vor  ein- und demselben Motiv zu ähnlichen oder sehr 
individuellen Bildlösungen fanden, wie sie voneinander lern-
ten, die Werke des anderen kritisch in den Blick nahmen oder 
ganz eigenständige Wege gingen.  So illustriert die Schau ein-
drucksvoll, wie es beiden in der Kunst und im Leben immer 
wieder gelang, die unvermeidlichen, den Umständen der Zeit 
geschuldeten Herausforderungen mutig zu begegnen, bevor 
Paula 1907 im Alter von nur 31 Jahren auf dem Höhepunkt 
ihrer jungen Schaffensjahre frühzeitig verstarb.

- Veranstalterinfo -

Infos: www.kultur-lindau.de/museum/paulaundotto/

Einzelsessions &Worshops
n ä c h s t e r Wo r k s h o p : 3 0 . A p r i l - 3 . M a i

Hangabzentrum Bodensee I Hohlenstein 34 I 88693 Lellwangen

www.hangab.de
Te l . : 0 7 5 5 5 / 9 2 7 1 5 7

loslassen,
entspannen
& genießen!
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Altdorfer Wald schützen!
Der Altdorfer Wald liegt nordöstlich von Ravensburg. Er 
erstreckt sich von Wolpertswende im Nordwesten, Wolfegg im 
Osten, Vogt im Südosten, Waldburg und Schlier im Süden, 
Bodnegg im äußersten Süden sowie Weingarten, Baienfurt 
und Baindt im Westen. Mit rund 10.000 ha Fläche ist er das 
größte zusammenhängende Waldgebiet Oberschwabens. 
Zu ihm gehören u.a. das Landschaftsschutzgebiet "Jungmorä-
nenlandschaft zwischen Amtzell und Vogt", das Naturschutz-
gebiet am Felder See und die in der Natura 2000 des Regie-
rungspräsidiums Tübingen ausgewiesenen FFH-Gebiete des 
Altdorfer Waldes.
Der neu zu erstellende Regionalplan des RVBO (Regionalver-
band Bodensee-Oberschwaben) sieht vor, im Altdorfer Wald in 
Vogt - Grund auf einer Fläche von ca. 11 ha und bei Oberan-
kenreute von ca.16 ha als weitere Kiesabbaugebiete auszu-
weisen. Der Verein Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer Wald 
e.V. ruft mit einer Onlinepetition auf, den Wald in seiner 
Gesamtheit als Landschaftsschutzgebiet auszuweisen.

Wortlaut der Petition:
"Wir fordern das Landratsamt Ravensburg auf, den Altdorfer 
Wald in seiner Gesamtfläche von ca. 9.000 ha als Landschafts-
schutzgebiet nach § 26 Naturschutzgesetz auszuweisen!
Der Altdorfer Wald ist mit einer Fläche von ca. 9.000 ha das 
größte zusammenhängende Waldgebiet Oberschwabens.
a) Etwa 1/3 der Fläche des Altdorfer Waldes steht bereits 
unter besonderem Schutz. Diese Schutzflächen bestehen aus 
einzelnen, bisher nicht zusammenhängenden Flächen. Dies 
sind verschiedene nicht zusammenhängende FFH-Gebiete 
(FFH-Gebiete sind spezielle europäische Schutzgebiete in 
Natur- und Landschaftsschutz, welche nach Fauna – Flora –
Habitat – Richtlinie ausgewiesen werden), Naturschutzflä-
chen, Landschafts- und Waldschutzgebiete und mehrere klei-
ne Biotopflächen. Die bisher festgesetzten Wasserschutzge-
biete bei Vogt und Weissenbronnen kommen noch dazu.
b) Der neu zu erstellende Regionalplan des RVBO (Regional-
verband Bodensee-Oberschwaben) sieht vor, im Altdorfer 
Wald in Vogt – Grund auf einer Fläche von ca. 11 ha und bei 
Oberankenreute von ca.16 ha als weitere Kiesabbaugebiete 
auszuweisen. Alternativen für Standorte sowie Maßnahmen 
zur Reduzierung von Kiesabbau und Kiesexport wurden vom 
Regionalverband und den zuständigen Landesbehörden nicht 
ausreichend geprüft.

Begründung
a) Die ökologische Verknüpfung dieser vielen, kleinen und 
verstreuten Schutzgebiete (hoher Anteil an FFH-Gebieten) 
wird durch die Schaffung von großräumigen, verbindenden 
Landschaftselementen in Form eines gesamtheitlichen Land-
schaftsschutzgebietes "Altdorfer Wald" erhalten, aufgewertet 
und wesentlich verbessert.
b) Eine Durchführung der Kiesabbaupläne im Altdorfer Wald 
würde bedeuten:
• Abholzung von mind. 27 ha Wald (entspricht der Größe von 
über 50 Fußballfeldern) und Beseitigung von Waldboden, der ein 
unverzichtbarer Speicher für Wasser, Schadstoffe und CO² ist.
• Gefährdung der einmalig reinen Quellwasservorkommen in 
Vogt und Weissenbronnen für die mögliche Versorgung von 
bis zu rund 100.000 Menschen.
• Zerstörung der durch Eiszeiten geschaffenen Geoformatio-
nen und Moränenlandschaft (Waldburger Rücken); Höhenzü-
ge von bis zu 50 m werden unwiederbringlich verschwinden 
und Abbaugruben von 40 m Tiefe (= Gebäude mit 12 Stock-
werken) entstehen
• brachiale Einschnitte in Pflanzen- und Tierwelt
• Wegfall des für die seelische und körperliche Gesundheit so 
wichtigen Naherholungsgebietes
• weitere Zunahme des unzumutbaren Schwerlastverkehrs in 
den angrenzenden Gemeinden durch Zu- und Abtransport auf 
unzureichenden Verkehrswegen
Lasst uns das Naturjuwel "Altdorfer Wald" - die grüne Lunge 
Oberschwabens - gemeinsam für unsere Kinder und Enkel 
erhalten!"

- Natur- und Kulturlandschaft 
Altdorfer Wald e.V. -

Infos: www.altdorferwald.org

Online unterschreiben können Sie unter:
www.openpetition.de/petition/online/hilf-
mit-den-altdorfer-wald-zu-schuetzen

Industrie 4.0: Kommt eine 
Arbeitslosenwelle auf uns zu? 
Wie können wir damit umgehen?
Vortrag von Prof. Christian Kreiß
MI 29.April 2020, 19:00 Uhr, Freie Waldorfschule Überlingen

Seit die industrielle Revolution vor gut 200 Jahren begann, 
rollen über die Menschheit Welle um Welle von Produktivitäts-
schüben, die durch neue Erfindungen, Technik und Organisa-
tionsformen ausgelöst werden. Das steigerte in den Industri-
eländern den materiellen Wohlstand in ungeheurem Ausmaß. 
Allerdings waren die Technikwellen immer mit starken Ver-
werfungen in der Arbeitswelt verbunden, mit Freisetzung von 
Arbeitskräften in ungeahntem Ausmaß. 

Wir stehen nun vermutlich vor einer weiteren solchen Techno-
logiewelle in Form von "Industrie 4.0". So stellt sich die Fra-
ge: Wie werden wir mit dieser Welle umgehen? Wie werden 
wir mit der unnötig werdenden  Arbeit umgehen? Kommt 
Massenarbeitslosigkeit auf uns zu? Oder gehen wir nun end-
lich dem "Zeitalter der Freizeit und der Fülle" (J.M. Keynes 
1930) entgegen? Wie können wir das erreichen? 

Prof. Dr. Christian Kreiß, Jahrgang 1962, hat seit 2002 eine 
Professur an der Hochschule Aalen  für Finanzierung und 
Volkswirtschaftslehre inne. Davor war er neun Jahre als Ban-
kier, davon sieben Jahre als Investment Banker, tätig. Er ist 
Autor mehrerer Bücher, darunter "Profitwahn – Warum sich 
eine menschgerechtere Wirtschaft lohnt" (2013). Er erhielt 
verschiedene Einladungen in den Deutschen Bundestag als 
unabhängiger Experte (durch drei verschiedene politische 
Parteien, Mitglied bei ver.di). 

-Veranstalterinfo - 

www.menschengerechtewirtschaft.de 
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Landwirtschaft verstehen
Die Versorgung mit gesunden Lebensmitteln, die Pflege der 
Kulturlandschaft und der sorgsame Umgang mit dem Boden, 
den Pflanzen und den Tieren – all dies sind Leistungen, die 
von der heimischen Landwirtschaft erbracht werden sollen. 
Dafür Sorge zu tragen, ist jedoch nicht nur Aufgabe der Land-
wirtschaft, sondern auch Aufgabe der gesamten Gesellschaft.  
Diese Reihe soll Zusammenhänge landwirtschaftlicher Wert-
schöpfungsprozesse sichtbar machen, praxisbezogenes Ori-
entierungswissen vermitteln, den Dialog zwischen den Betei-
ligten fördern und gemeinsame Lernprozesse initiieren. 
50 Veranstaltungen mit über 7.000 BesucherInnen, das ist die 
Zwischenbilanz dieser seit Juni 2013 laufenden Reihe (samt 
den bodenseeweiten Konferenzen der gentechnikfreien Regio-
nen ‘Werte schaffen - Regionen stärken’). Diese Zahlen zei-
gen: viele Menschen interessieren sich für diese Themen, sie 
wollen die zugrunde liegenden Zusammenhänge verstehen 
und mitreden. Bewusste Einkaufsentscheidungen, Wert- und 
Preiszuordnungen, bürgerschaftliches Mittragen und vieles 
andere mehr bauen auf diesem Verstehen auf.

Kooperationskultur im ländlichen Raum 
Aus Sicht von Landwirtschaft, Handwerk, Tourismus, ... 
25. März 2020, 20:00 Uhr 
im ORF Landesfunkhaus Vorarlberg in Dornbirn 
Ein gutes Miteinander und gelingende Kooperationen sind an 
vielen Orten eine wesentliche Grundlage für eine prosperie-
rende Entwicklung – in Familien, Unternehmen, in Gemeinden 
und Regionen, in Vereinen und Verbänden, bei zivilgesell-
schaftlichen Initiativen usw. 
Allein, welche Fähigkeiten braucht es, damit tragfähigen 
Kooperationen entstehen? Wo und wie lässt sich Kooperati-
onskultur erlernen und einüben? Welche Rolle kommt dabei 
den Familien (und Familienunternehmen) zu und was können 
wir von erfolgreichen Kooperationsinitiativen lernen? Was 
können wir, was kann auch jede, jeder Einzelne zur Stärkung 
der Kooperationskultur beitragen?

Montafoner Steinschaf, original Braunvieh, .... 
Stellenwert der alten Rassen und der Weidehaltung 
in Vorarlberg und im Alpenraum
Mi 15. April 2020, 20.00 Uhr (im Vorfeld der Ausstellung 
30 Jahre Original Braunvieh in der Markthalle Schoren)
im ORF Landesfunkhaus Vorarlberg in Dornbirn 
Vor 10 Jahren haben sich Vbg. Landwirte zum Arbeitskreis 
Original Braunvieh e.V. zusammengefunden. Vor 30 Jahren 
wurden die letzten Montafoner Steinschafe angekauft und in 
einem Zuchtbuch registriert, um diese Rassen vor dem Aus-
sterben zu bewahren.
Welchen Stellenwert haben diese alten Rassen in der heutigen 
Landwirtschaft und in der Kulturlandschaftspflege und warum 
haben viele Menschen zu diesen traditionellen Rassen so eine 
besondere Beziehung? In welchem Zusammenhang stehen 
ursprüngliche Rassen mit der Weidehaltung und welche Rolle 
spielt die Weidehaltung für die Kulturlandschaftspflege in Vor-
arlberg und im gesamten Alpenraum? 
Was kann die Gesellschaft – Land, Landwirtschaftskammer, 
Regionen und Gemeinden, Gastronomie und Tourismus, aber 
auch jeder Einzelne für die Erhaltung dieser alten Rassen und 
der Weidehaltung tun? 
Mit Folgeworkshop am Do, 16.4. 09:00 bis ca. 12:00 Uhr im 
BSBZ zum Thema Weidehaltung in der (Berg-)Landwirtschaft 

Natur bewusst erleben 
Ein Leuchtturmprojekt zur Sicherung der natürlichen 
Lebensgrundlagen im Kleinwalsertal
Di 28. April 2020, 20:00 Uhr 
ORF Landesfunkhaus Vorarlberg in Dornbirn
Mit dem ambitionierten Pilotprojekt "Natur bewusst erleben" 
wollen die Gemeinde Mittelberg und die Kleinwalsertal Touris-
mus eGen Ziel den für das ganze Tal existentiellen Stellenwert 
der Natur in das Zentrum des öffentlichen Interesses rücken. 
Ein intensiver Dialog mit allen Nutzergruppen soll zu einer 
nachhaltigen Sensibilisierung, zur Sicherung und zur achtsa-
men Nutzung der natürlichen Ressourcen beitragen. Dadurch 

soll auch möglichen Interessenskonflikten und widerstreiten-
den Nutzungen in sensiblen Landschaftsräumen vorgebeugt 
und eine angemessene Lenkung der Freizeit- und Lebens-
raumnutzung ermöglicht werden.
An diesem Abend werden erste Projektergebnisse und Erfah-
rungen aus dem Beteiligungsprozess vorgestellt. Und wie 
immer geht es im Publikumsgespräch um die Frage: Was kön-
nen "WIR" von diesem Pilotprojekt lernen, was kann mein/
unser Beitrag zur Sicherung der natürlichen Lebensgrundla-
gen sein? 

Infos: www.bodenseeakademie.at

MEDICA VITA
Schule für Naturheilkunde 
Günzburg - Ulm

NEU AUSBILDUNG zum/zur 
Entspannungs- und ResilienztrainerIn

zertifi ziert durch die 
Heilpraktikerschule Medica Vita 

Ab April 2020 in Senden
mit Sandra Merkle & Tanja Räpple

Einstieg jederzeit nach Rücksprache möglich. 
Alle Seminare sind auch einzeln buchbar.

Info & Anmeldung medicavita.de  
massage-mondin.de / tanja-raepple.com

Simone Krauß
Kunsttherapeutin (BVAKT) 

Heilpraktikerin für Psychotherapie
krausssimone@aol.com 

www.kunsttherapie-krauss.de

Ihr Atelier für Kunst und Kunsttherapie am Federsee

Selbst für sich sorgen mit Hilfe der Kunst und folgenden Themen:

Kunstkurse in Bad Buchau 
die die Lebenskräfte anregen und Ihrer Seele gut tun!

Weitere Infos unter www.kunsttherapie-krauss.de

Farbe GELB  26.07.2020
Farbe ROT  03.10.2020

Farbe BLAU  01.02.2020 
Plastizieren mit Ton  28.03.2020
Die 7 Lebensprozesse 30./31.05.2020
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Buchbesprechnung:

Korngeist und Feuerkult 
Keltenland zwischen Rhein, Thur und Säntis 
von Kurt Derungs 
In den letzten Jahren erschienen vermehrt Bücher über die 
alten Kulturen und Kultstätten der Bodensee - und Donaure-
gion (u.a. auch von Kurt Derungs, wie z.B. "Magischer Boden-
see"). In seinem neuesten Buch beschreibt Derungs nun die 
Region in der Ostschweiz, eine verborgene Kultur zwischen 
Alpenrhein & Rheinfall.
Dies ist ein Buch für Liebhaber*innen von altem Wissen und 
Ritualen, von Landschaftsmythologie & alten Kultstätten der 
neolithischen Kultur & Keltenzeit. Die mythische Auenland-
schaft der Region Rhein/Thur & Säntis birgt eine großartige 
Ritual-Landschaft, so Derungs. Hier wurden die ersten Mond-
hörner der Schweiz gefunden, Tonhornobjekte, u.a. in den 
Pfahlbausiedlungen in Ürschhausen-Horn, was auf einen 
Ahnen- und Mondhornkult schließen lässt, wie auch in den 
Pfahlbausiedlungen am Bodensee.

Derungs hat in dieser Region in der Ostschweiz (neben vielen 
anderen Region der Schweiz, Deutschland und anderen Län-
dern) gründlich geforscht und detailliert an verschiedenen 
Orten die Sonnen- und Mondauf- und untergänge beobachtet. 
Besondere Zusammenhänge sieht er mit den Sonnenwenden 
und anderen speziellen Zeitpunkten im Tages- und Jahreslauf. 
Er kommt in seinem Buch zu der Erkenntnis, dass die Sied-
lungen dieser mythischen Landschaft und die Mondhörner mit 
dem Alpstein in Verbindung stehen, wo der Säntis als liegen-
de Ahnfrau und Bergmutter, als weiblicher Ortsgeist  zu sehen 
ist, die die ganze Region beschützt. "Sie ist mit ihrer symboli-
schen Mondmilch und dem weißen, strömenden Mondlicht die 
nährende Ahnfrau der Landschaft und aller Lebewesen".

Faszinierend ist der 600 Jahre alte Brauch eines Korngeistes 
in Strohgestalt, der Strohfigur Gläreli, der heute noch im 
Januar gefeiert wird. Mit dem Korngeist und dem Funkenfeuer 
wird der Winter ausgetrieben, ein Brauch, der auch in der 
Bodenseeregion und in vielen anderen Teilen Deutschlands 
praktiziert wird. Weihe- und Opferplätze werden beschrieben: 
Da die keltische und vorkeltische Bevölkerung keine Götter 
kannte, verehrten sie die Verstorbenen und Naturplätze, sagt 
Derungs. Sie hatten, wie auch die schamanischen Traditionen, 
die Vorstellung von einer Ober- Unter- und Mittelwelt. Ein 
Höhenort oder ein Berggipfel waren heilige Orte mit Bezug zur 
Oberwelt. Ein heiliger Wald mit einem natürlichen Kult- und 
Altarstein stellte die Verbindung zur Mittelwelt dar und Was-
serkultstätten wurden der Unterwelt zugeordnet. Den Kontakt 
zu allen Naturorten schuf man durch eine Gabe.

Viele Spuren und Funde in der Landschaft gehen laut Derungs 
auf die Kelt*innen zurück, wie die Grabhügel im Stammertal 
und Kreuzlingen (in Deutschland z.B. die Grabhügel um die 
Heuneburg). Diese Menschen pflegten eine lebendige Natur-
verehrung, fassten die Welt als beseelt auf und brachten den 
Wasser- und Erdwesen Gaben.
Im Stammertal wurden mehrere Grabhügel entdeckt, Toten-
stätten auf Feldern von den Kelt*innen errichtet mit einem 
Durchmesser von 27-42 m, Stätten der Ahnen, die die 
Gemeinschaft schützten und ihr Wohlergehen bewirkten. 
Spannend ist die Ausrichtung der Grabhügel nach den Him-
melsrichtungen. Der Kopf der/des Toten wurde nach SO, die 
Beine nach NW gelegt, worin Derungs eine mögliche Verbin-
dung zu den Sonnenfesten vermutet. Die bauchige Form der 
Grabhügel, sowie auch die kunstvollen Grabgefäße und Asche-
Urnen symbolisiere den bauchigen Schoß einer mythischen 
Ahnfrau, in den die Toten zu ihrem Ursprung zurück kehren. 
Die Keltengräber in der Nähe von Kreuzlingen und der Zusam-
menhang mit dem Mondkult anhand der gefundenen Schätze 
werden im weiteren Verlauf des Buches dargestellt.

Im Verlauf werden weitere Funde beschrieben, z.B. die Dop-
pelspirale von Basadingen-Buchberg oder anderen Orten zwi-
schen Zürich und Greifensee - als Symbol für den zyklischen 
Verlauf des Lebens: Werden, Vergehen und Erneuerung. 

Durch die Insel Rheinau, der Mittelpunkt dieser Landschaft, 
fließt der Rhein als Doppelspirale, so Derungs.

Das Buch macht neugierig auf die Orte. Derungs beschreibt 
die Kultplätze, die Bräuche und Kultgegenstände sehr 
anschaulich, mit vielen dazugehörigen Bildern. Die Plätze 
werden geografisch präzise ausgewiesen, sodass sie gut zu 
finden sind. Die Funde sind z.T. in Frauenfeld im archäologi-
schen Museum und im Museum zu Allerheiligen in Schaffhau-
sen zu sehen. Eine Reise in diese Gegend lohnt sich zu jeder 
Jahreszeit, ganz besonders aber zum Sonnenaufgang an Win-
tersonnenwende/ Mittwinter im Stammer- und Seebachtal 
oder zum Vollmondaufgang über dem Säntis, sowie zum Son-
nenaufgang beim Hohen Kasten an Mittwinter von der Gallus-
kapelle aus.

- Ingemar Rohn -

    Erschöpft?

Lebenskraft
die Ur-Energie, die jeder                                                                                                                                            

bei der Geburt mitbekommen hat
und die sich verbraucht, 

kann jetzt                                                                           
wirkungsvoll nachgefüllt werden

durch die Elise-Engel und
die Mila-Impuls-Technik,

als Energieübertragung und
zur Selbstanwendung.

Weiteres unter
www.ans-shara-an.de

oder Tel. 07522 - 91 47 91
Ans Groene, Elise-Mila-Trainerin

Schwarzwaldweg 20, D-88239 Wangen i.A.

Infos zur Werbung in der Welle 

w w w . d i e - w e l l e . o r g
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Internationaler 
Bodensee-Friedensweg 2020 
in Überlingen
Die Friedensbewegung am Bodensee 
ruft zum traditionellen Ostermarsch auf
Am Ostermontag treffen sich Menschen aus der ganzen 
Bodenseeregion in Überlingen: Von Zürich bis nach Vorarl-
berg, vom Westallgäu bis nach Oberschwaben und aus dem 
Hegau. Der Bodensee-Friedensweg ist die größte Veranstal-
tung der Friedensbewegung in der Region und beginnt um 
14:30 Uhr am Bahnhof in Überlingen, zieht mit mehreren Sta-
tionen durch die Stadt und endet gegen 17 Uhr mit der 
Abschlusskundgebung auf der Hofstatt.  Dieses Jahr steht die 
Veranstaltung unter dem Motto "FRIEDENS-KLIMA - Abrüsten 
und Klima schützen". Die Zusammenhänge zwischen Klima-
wandel, Flucht, Rüstungsproduktion, Kriegen oder bedrohtem 
Frieden und unserem Lebensstil stehen im Mittelpunkt des 
diesjährigen Ostermarsches. Zahlreiche Kriege werden um 
Ressourcen, Handelswege und geostrategische Räume geführt 
- um unseren Wohlstand und Einfluss zu sichern. 

Spannende Redebeiträge stehen auf dem Programm. Dazu 
spricht Claudia Haydt von der Informationsstelle Militarisie-
rung in Tübingen. Die Schweizer Nationalrätin Claudia Friedl 
aus St. Gallen stellt die Zusammenhänge von Klimakrise und 
Militär dar. Der Friedensforscher Theo Ziegler zeigt Lösungs-
ansätze auf wie z.B. das Konzept der Badischen Landeskirche: 
"Sicherheit neu denken - ohne Waffen und Gewalt". Die Stim-
me der jungen Generation erhebt die Schweizer Gymnasiastin 
Miriam Rizvi, Sprecherin des Klimastreik St.Gallen. Begleitet 
wird die Veranstaltung von drei interkulturellen Musikgruppen.

Ostermärsche 
haben eine über 60-jährige Tradition
Die Ostermärsche gehen auf die Anti-Atombewegung in Eng-
land zurück und fanden 1958 in London zum ersten Mal statt. 
Seit 1988 wird der Bodensee-Friedensweg abwechselnd in 
einer Stadt in Österreich, der Schweiz oder Deutschland 
durchgeführt. Der Bodensee-Friedensweg wird von einer 
"Spurgruppe" aus den drei Anrainerstaaten organisiert und 
dabei von über 100 Organisationen rund um den Bodensee 
unterstützt. So trägt er wesentlich zur Vernetzung über die 
Grenzen hinweg bei. Diese Großveranstaltung hat auch jen-
seits der Tradition der Friedensbewegung einen guten Grund 
in der Region selbst: Die Ferienregion rund um den Bodensee 
hat sich nach dem 2. Weltkrieg zu einer der dichtesten 
Rüstungsregionen Europas entwickelt: Angefangen mit dem 
Luftschiffbau vor dem 1.Weltkrieg in Friedrichshafen, reihen 
sich heute an die 40 Rüstungs- und Zulieferbetriebe am deut-
schen und Schweizer Ufer aneinander. Häufig produzieren sie 
sogenannte "dual-use-Güter"-Steuerungselektronik, Getrie-
be, Sicherheitszäune oder Drohnen sind sowohl zivil als auch 
militärisch einsetzbar. 

Ein Klima für den Frieden auch am Bodensee 
Die zunehmende Militarisierung durch die geplante Erhöhung 
des deutschen Verteidigungshaushaltes auf ca. 70 Mia. €/
Jahr, der Export von Waffen in Krisenregionen, die Stationie-
rung und Modernisierung von US-Atomsprengköpfen in 
Deutschland, der Aufbau einer Europäischen Armee und 
NATO-Groß-Manöver an der Grenze zu Russland, wie im Früh-
jahr 2020 - all das sind bedrohliche Zeichen, gegen die die 
Friedensbewegung protestiert. 

Kommen Sie am Ostermontag nach Überlingen und bringen 
Sie Freunde mit – nur wenn wir auf die Straße gehen und 
unsere Stimmen laut erheben, haben wir die Chance, Einfluss 
zu nehmen und Gehör für eine friedlichere Welt zu finden. 
Stärken Sie die Friedensbewegung am Bodensee!

Infos: www.bodensee-friedensweg.org

- Frieder Fahrbach -

Ein Unternehmen ist keine Ware
Verantwortungseigentum soll einfacher umsetzbar sein
Immer mehr Unternehmerinnen und Unternehmer wollen 
Eigentum neu denken. Kleine und große Unternehmen sowie 
Start-ups haben unter Beteiligung des Leiters der Sektion für 
Sozialwissenschaften am Goetheanum, Gerald Häfner, einen 
Gesetzentwurf für Verantwortungseigentum erarbeitet.
"Oft kaufen Investoren, die mit Mitarbeitenden und Tätigkeits-
feld nichts zu tun haben, Firmen, Krankenhäuser, Schulen und 
pressen sie aus – zur eigenen Reichtumsmehrung." Deshalb 
will eine wachsende Anzahl an Unternehmerinnen und Unter-
nehmern ihre Firma so aufstellen, dass sie unabhängig bleibt 
und nicht wie eine Ware gehandelt werden kann. "Doch solche 
Rechtsformen stehen bislang nicht zur Verfügung." 

Unternehmen sind heute per Rechtsform eine Sache. «Ein 
Unternehmen ist aber ein soziales Gebilde aus Mitarbeiten-
den, Lieferanten und Kunden und nicht ein beliebiges Han-
delsgut», sagt Gerald Häfner. Der Vorschlag für eine neue 
Rechtsform ‹Verantwortungseigentum› sieht vor, Eigentums-
rechte so zu fassen, dass das Kapital langfristig dem Unter-
nehmen als sozialem Zusammenhang und zur Erfüllung sei-
nes Zweckes dient. Mitinhaber wie Aktionäre können Kapital 
einbringen und wieder herausziehen – Stimmrechte und 
Gewinn verbleiben aber im Unternehmen. Pioniere in diesem 
Bereich sind Firmen wie Zeiss und Bosch. Auch Unternehmen 
wie Alnatura, Ecosia, Sonett, Wala und Weleda gehen in diese 
Richtung, müssen aber mangels geeigneter Rechtsform oft 
Hilfskonstruktionen anwenden. 

Seit 2016 wurde unter Mitwirkung von Gerald Häfner ein Vor-
schlag für eine Rechtsform für ‹Verantwortungseigentum› 
entwickelt. Nach der Eigentumskonferenz 2018 gründeten 
Ende 2019 über 30 Unternehmen die Stiftung Verantwor-
tungseigentum in Berlin. Anwesend waren auch Bundeswirt-
schaftsminister Peter Altmaier und CDU-Vorsitzende Annegret 
Kramp-Karrenbauer. 

Die Stiftung Verantwortungseigentum setzt sich für rechtliche 
und politische Rahmenbedingungen ein, fördert Forschung zu 
diesem Unternehmenstypus und sorgt für eine Vernetzung 
der Unternehmen. Laut Stiftung gibt es in Deutschland über 
200 Unternehmen mit rund 1,2 Millionen Mitarbeitenden und 
270 Milliarden Euro Umsatz, die einen Verkauf einschränken 
und das Eigentum im Unternehmen sichern wollen.

Quelle: Newsletter Goetheanum

Das Goetheanum ist Sitz der weltweit arbeitenden Freien 
Hochschule für Geisteswissenschaft und der Anthroposophi-
schen Gesellschaft. Die Freie Hochschule für Geisteswissen-
schaft mit ihren elf Sektionen ist in Forschung, Entwicklung, 
Lehre und der praktischen Umsetzung ihrer Ergebnisse wirk-
sam und wird in ihrer Arbeit durch die Anthroposophische 
Gesellschaft gefördert.
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•	 Seminare	+	Übungsgruppe	zur	Gewaltfreien	Kommunikation

•	 Kurse	zu	BurnOut-Prävention	und	Selbstachtsamkeit

•	 Empathisches	Coaching	&	Supervision

Christine	Schmidt
Am Eichholz 21, 88239 Wangen-Haslach
Telefon: 07528 – 92 79 348
Email: c.schmidt@zwischen-menschliches.de
Web: www.zwischen-menschliches.de

100 Prozent Bio
Bio-Revolution in Indien
In Indien haben sich mehrere Bundesstaaten auf den Weg 
gemacht, mit politischen Entscheidungen und finanzieller 
Förderung ihre Landwirtschaft komplett auf Bio umzustellen 
oder den Einsatz von Pestiziden zu verbieten. Am weitesten 
ist der kleine Bundesstaat Sikkim, in dem seit 2016 hundert 
Prozent der Landwirtschaft Bio-Kriterien folgt.

Im Süden grenzt Sikkim an die Region Darjeeling, die für den 
Teeanbau berühmt ist. Darjeeling gehört zum Bundesstaat 
Westbengalen. Auch hier ist der Anteil der Bio-Landwirtschaft 
in den letzten Jahren stark gestiegen und liegt inzwischen bei 
rund 30%. Zum Vergleich: Österreich ist mit etwas über 20% 
Spitzenreiter in Europa.

Wie Sikkim liegt auch der Bundesstaat Uttarakhand im Hima-
laya und auch hier gibt es einen Parlamentsbeschluss, die 
Landwirtschaft zu 100% auf Bio umzustellen. Die politische 
Entscheidung wird mit Fördergeldern unterlegt, damit das 
Ziel auch erreicht werden kann. Denn es ist sehr viel zu tun: 
In Uttarakhand leben rund 1,6 Millionen bäuerliche Familien 
von der Landwirtschaft.

Doch die Agrarwende ist in Indien nicht auf die Bergregionen 
beschränkt. Das Umweltprogramm der Vereinten Nationen 
berichtete, dass der indische Bundesstaat Andhra Pradesh 
beschlossen hat, bis 2024 aus der Nutzung von chemisch-
synthetischen Pestiziden komplett auszusteigen. Das ist 
weniger ambitioniert als eine Umstellung auf Bio. Trotzdem 
kommt es einer Revolution gleich.

Andhra Pradesh ist eine landwirtschaftlich geprägte Region, 
die große Mengen Reis, Hirse, Linsen und andere landwirt-
schaftlichen Massenprodukte produziert und sogar expor-
tiert. Die Mehrheit der Menschen hier lebt von der Landwirt-
schaft: Über 6 Millionen Bauernfamilien werden in den näch-
sten Jahren lernen müssen, ohne Chemie auszukommen. In 
den nächsten sechs Jahren sollen dafür jährlich fast 400 Mil-
lion Dollar aus Bundesmitteln investiert werden. Dagegen 
sehen alle Pestizid-Reduktionsprogramme in Europa alt aus. 
In wenigen Jahren ist damit in Indien eine zusammenhän-
gende Region pestizidfrei, die größer ist als Österreich, Bel-
gien und die Schweiz zusammen.

Quelle:www.umweltinstitut.org

Den Dämonen Nahrung geben
Buddhistische Techniken zur Konfl iktlösung
nach Tsültrim Allione
Ein Wochenende mit Bettina Höldrich aus München

Vermittelt wird eine einfache Übung zur Konfl iktlösung in fünf 
Schritten, wofür keine Kenntnisse in Buddhismus erforderlich 
sind. Ein Dämon ist all das, was uns hindert frei zu sein:
Ängste, Krankheiten, Sorgen, Süchte und negative Gefühle. 
Tsültrim Allione hat auf der Basis alter buddhistischer Techni-
ken eine Methode entwickelt, die inneren Dämonen zu erken-
nen und durch Akzeptanz aufzulösen. Eine wirkungsvolle und 
hoch praktikable Technik, um alltägliche seelische Konfl ikte 
zu lösen und Freiheit und inneren Frieden zu gewinnen.

FR 27.März 2020, 19:00 - 21:00 Uhr:
offener Abendvortrag mit Übung 
SA 28. - SO 29.März 2020: Einführungsseminar
Information, Anmeldung und Veranstaltungsort: 
Impuls & Continuum, Horgenzell - Hasenweiler 
www.impulsundcontinuum.de

A R K A N U M
Praxis für Therapie

Hans-Peter Regele
Dipl. Heilpädagoge und 

Heilpraktiker

Enzisweilerstraße 16, 88131 Lindau, Tel. 08382 - 27 52 12
hans-peter@regele-arkanum.de, www.regele-arkanum.de

Durch meine Arbeit möchte ich einen Raum schaffen, in dem 
sich die Seele offenbaren kann. Dadurch können wir uns aus 
Verstrickungen lösen und im Fluss der Liebe heiler werden.

Angebote in 2020:
- Familienaufstellungen (Systemaufstellungen)
- Systemische Einzeltherapie (begleitete Seelenreisen)
- Astrologieberatungen - klassische Homöopathie
- "Der Gesang des Herzens" Seminarwoche in der Toskana
- ARKANUM - Lebensschule - begleitete Wege in die Freiheit
- "Bewegungen des Geistes" - wöchentliche Aufstellungsgruppe
- Wüsten-Retreat (Sahara) vom 23.Dezember 2020 - 06.Januar 2021

           

                              
Die Reinkarnationstherapie geht davon aus, daß Ereignisse 
und Begegnungen aus früheren Leben auch in diesem Leben 
noch problematisch wirksam sein können, blockieren können.
 

Ich berate Sie gerne dazu: 07522 / 915 7733
www.reinkarnationstherapie-wangen-allgaeu.de

 Heilpraktikerin seit 1991

Reinkarnationstherapie   
Elke Andreas

...wenn`s einfach nicht 
weiter gehen will.
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Wann, wenn nicht wir*
Wenn sich Politik und Wirtschaft nicht in kürzester Zeit dra-
stisch verändern, steuert die  Erde auf eine katastrophale 
Erwärmung von mehr als drei Grad Celsius zu, die nicht nur 
Tod, Armut und Elend für Hunderte Millionen Menschen und 
Tiere bedeutet, sondern unsere ganze Zivilisation bedroht. 
Das sechste große Artensterben ist bereits im vollen Gange. 
In der Lebenszeit heutiger junger Menschen könnten wir die 
Vernichtung fast aller Ökosysteme erleben. Um das zu ver-
hindern, reichen kleine Konsumveränderungen nicht aus: Wir 
müssen Grundprinzipien unserer Gesellschaft hinterfragen. 
Unsere Regierungen sind weit davon entfernt, die nötigen 
Schritte zu unternehmen. Es ist daher Zeit für eine massen-
hafte, gewaltfreie Rebellion.
Die Bewegung "Extinction Rebellion" (XR) hat im Herbst 2018 
mit beeindruckenden Aktionen in Großbritannien angefan-
gen. Seitdem haben sich international (und auch hier in 
Deutschland) hunderte Ortsgruppen von XR gebildet und die 
internationale Rebellion für das Sicherstellen einer lebens-
werten Zukunft ausgerufen.

Dabei hat XR drei Hauptforderungen aufgestellt:
1. Sagt die Wahrheit
Die Regierung muss die existenzielle Bedrohung der ökologi-
schen Krise offenlegen und den Klimanotstand ausrufen. Alle 
politischen Entscheidungen, die der Bewältigung der Klima-
krise entgegenstehen, werden revidiert. Die Regierung, die 
Medien und alle anderen gesellschaftlichen Institutionen 
müssen kommunizieren, wie dringend notwendig ein Umsteu-
ern ist und was jede:r Einzelne, jede Gemeinde und jedes 
Unternehmen dazu beitragen kann.
2. Handelt Jetzt!
Die Regierung muss jetzt handeln, um die vom Menschen 
verursachten Treibhausgas-Emissionen bis 2025 auf Netto-
Null zu senken. Das Artensterben muss gestoppt werden und 
der ökologische Raubbau mit allen Mitteln eingedämmt und 
– wenn möglich – wieder rückgängig gemacht werden. Zen-
trales Ziel der Gesellschaft ist in Zukunft, das Klima und die 
Ökosysteme der Erde so zu stabilisieren, dass sie allen Men-
schen und allen Arten ein sicheres Zuhause bietet.
3. Politik neu Leben
Die Regierung muss eine Bürger:innenversammlung für die 
notwendigen Maßnahmen gegen die ökologische Katastrophe 
und für Klimagerechtigkeit einberufen. Die Regierung muss 
nach deren Beschlüssen handeln.

Seit ihrer Gründung wird in verschiedenen Zusammenhän-
gen über den Charakter von Extinction Rebellion diskutiert. 
Zeichnet sich hier eine neue soziale Bewegung mit interes-
santen Aktionen des zivilen Ungehorsams ab oder ist Extinc-
tion Rebellion eine undemokratische Bewegung, die den 
Weltuntergang beschwört?
So wurde der neuen Sozialen Bewegung vorgeworfen, sie 
seien eine esoterische Gruppe, vor der gewarnt werden müs-
se. Ich habe diese Gruppe durch die Presse als eine Aktions-
gruppe wahrgenommen, die sich mit Tun zur Klimakrise posi-
tioniert. Auch einige Aktiven am Bodensee kenne ich persön-
lich und sie sind nicht verdächtig, irgendwelche, gar rechte 
Spinner zu sein. Die taz griff die Vorwürfe an und befragte 
Aktivisten dazu. 
Was tun diese, um sich diese Vorwürfe einzufangen? Sie 
meditieren, sie suchen Kraft in der Ruhe, Ängste werden aus-
gesprochen (auch vor dem Ende der Menschheit), Verbun-
denheit wird gesucht. Eine Aktivistin wird zitiert: "Wenn Spi-
ritualität die Liebe zum Leben und zur Natur ist, dann sind 
wir eine spirituelle Bewegung." Extinktion Rebellion beruft 
sich auf eine "regenerative Kultur", die darauf baut, dass sich 
alle, der Mensch, die Gesellschaft und die Natur sich Stück 
für Stück weiterentwickeln und verbessern.

In der Bodenseeregion gibt es Ortsgruppen in Friedrichsha-
fen und Vorarlberg. In Konstanz, Lindau, Wangen und dem 
Allgäu gibt es ebenfalls Initiativen, es werden aber mehr Mit-
streiterinnen gesucht. Michael Hißen ist einer von den 15 
Mitgliedern von XR Friedrichshafen. Er und die Gruppe enga-

giert sich für ein klimaneutrales Deutschland bis 2025! "Deswe-
gen fordern wir eine komplette strukturelle Umgestaltung des 
gesellschaftlichen Alltags, vor allem in Bezug auf eine kapitali-
stische Wirtschaftsweise. Daß solch radikaler Wandel möglich 
ist, zeigt unter anderem die Umgestaltung der Wirtschaft in 
Großbritannien in Vorbereitung auf den Eintritt in den zweiten 
Weltkrieg. Das endlose Stillhalten der Politik und die Verant-
wortungslosigkeit der selben, sowie von Unternehmen und 
Entscheidungsträger*innen in Deutschland haben uns dazu 
bewegt, nicht mehr länger auf den Weg der normalen Demon-
strationen zu setzten, sondern darüber hinaus zu gehen."

Um dies zu erreichen war die Gruppe in Berlin zur Streikwoche 
(Rebellion Week) 2019 gefahren, hat Infostände organisiert 
und einen großen Demonstrationszug, mit anschließendem 
"Blutvergießen" auf den Stufen des Rathauses, in Friedrichs-
hafen, veranstaltet. Ein Video dazu findet ihr auf youtube. In 
jüngster Vergangenheit hatte XR Vorarlberg z. B. ein Die-In 
mit Flyer Aktion (Video dazu auf facebook https://www.face-
book.com/xrvorarlberg), eine Mahnwache veranstaltet und 
nahm an den Fridays for Future-Demos teil. Dadurch soll 
Druck auf das aktuelle politische System erzeugt werden, um 
einen gesellschaftlichen Wandel zu erreichen.

Wilfried Engel aus Vorarlberg sagt dazu: "Wir wollen über 
basisdemokratische Reformen eine Transformation im Ver-
halten der Menschen erreichen. Vielen Menschen ist nicht 
bewusst, dass die Klimakrise eine existenzgefährdende 
Bedrohung darstellt. Deswegen versuchen wir durch unsere 
friedvollen gewaltfreien Aktionen unsere Mitmenschen für 
das Thema zu sensibilisieren."

Beide Gruppen freuen sich über weitere MitrebellInnen. XR 
Vorarlberg veranstaltet dazu unregelmäßig an unterschiedli-
chen Orten ein XR-Café. Adressen dafür findet man unter

www.extinctionrebellion.de und www.xrebellion.at

- Dieter Koschek -

KONTAKT 
Angelika Buch, Heilpraktikerin 
Zertifizierte Prana-Anwenderin 

Wiesenstr. 2, 88138 Sigmarszell 
Telefon 08389 9228843 

 www.abmitigate.de 

Stress-weg Wochen 
in der 

MITIGATE Naturheilpraxis 
 

Bis Pfingsten biete ich Ihnen Entspannung 
pur:  

3 Prana-Stress-Behandlungen nach Master 
Choa Kok Sui für den Preis von 2. 

 
Erfahren Sie tiefe Entspannung, Erleichterung 

und Energiezufuhr bei einer energetischen 
Behandlung. 

 
Vereinbaren Sie Ihre individuellen Termine 

unter  Telefon 08389 9228843 
Ich freue mich auf Sie! 
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Aus der 
Anthroposophischen Bewegung:

Zweige und Arbeitsgruppen
Es gibt in unserer Region viele Einrichtungen 
und Initiativen, die auf der Grundlage der 
Anthroposophie, der Geisteswissenschaft 
gegründet von Dr. Rudolf Steiner, arbeiten. 
Nicht alle sind der Anthroposophischen 
Gesellschaft mit Hauptsitz am Goetheanum 
in Dornach (Schweiz) angeschlossen. 

In unserer Region gibt es viele Zweige - so 
sind die Zusammenkünfte der Mitglieder der 
Anthroposophischen Gesellschaft benannt - 
mit Arbeitsgruppen zur Einführung und fort-
laufenden Themen. Meist wird an Büchern 
der Gesamtausgabe (GA) von Dr. Rudolf 
Steiner gearbeitet. Darüber hinaus gibt es 
freie Arbeitsgruppen. Bei Interesse können 
Sie jede der aufgeführten Personen anrufen. 

D-Achberg
Saint Germain-Zweig Achberg: 
Dienstags, 19:30 Uhr, ab 21.03., Der Lese- 
und Gesprächskreis des Zweigs thematisiert 
die Gesellschaftstransformation im Sinne einer 
funktionalen "Dreigliederung des sozialen Orga-
nismus". Die Herrschaft des Geldes bewirkt die 
Klimaveränderung, das Artensterben, soziales 
Elend und Kriege. Die Zeit fordert: "Money for 
Future" als Erneuerungsbewegung.
Ort: Humboldt-Haus. Achberg. Nachfragen und 
Anmeldung bei Herbert Schliffka 08380-488

A - Bregenz
Columbanzweig Bregenz: 
Montags, Zweigabend 19:30 - 21:00 Uhr 
Waldorfkindergarten, A-6900 Bregenz, Thalbach-
bergstraße, Information: inge@purrucker.at
 

D-Deggenhausertal, Lehenhof
Tycho de Brahe-Zweig, 
Mittwochs 20:15 Uhr, Theosophie (GA 9)
Anthroposophische Leitsätze (GA 26) 
Bibliothek Lehenhof, 
Rainer Dölling: 07555- 80 11 27 oder 80 11 64

D-Heiligenberg 
Lukas-Zweig Heiligenberg:
Mittwochs, 19:30 Uhr: Zweigabend 
Jahresmotiv: Meditative Zeiterfahrung durch 
den Grundsteinspruch. Erüben von Grundele-
menten der Eurythmie zum Grundsteinspruch.
Die Apokalypse des Johannes GA 104                                            
Donnerstags: 09:15 Uhr, Zeiterfahrung und 
Selbsterkenntnis mit Seelenkalender und 
Tierkreisstimmungen.
Okkulte Untersuchungen über das Leben 
zwischen Tod und neuer Geburt. GA 140               
Auskünfte bezüglich Textgrundlage u. Treffpunkte 
bei Elke Haarnagell-Baur 07554 - 99 09 51

D-Herdwangen - Schönach
Alanus-ab-Insulis-Zweig Lautenbach: 
mittwochs: 20:00 Uhr, Konferenzraum Weber-
haus, Auskünfte über Textgrundlage, Arbeits-
weise usw. bei Freia Adam 07552 - 382 689

CH-Kreuzlingen / D-Konstanz 
Johannes Hus Zweig, Kreuzlingen/Konstanz
www.johannes-hus-zweig.ch 
Mittwochs: 19:30 Uhr, Geistige Wirkenskräfte 
im Zusammenleben von alter und junger Ge-
neration (pädagogischer Jugendkurs)  GA 217
Rudolf Steiner Schule, CH-Kreuzlingen
Freie Hochschule für Geisteswissenschaft:
Sonntags: 19:30 Uhr, Klassenstunden für Mit-
glieder der 1.Klasse, Ekkharthof, CH Lengwil
Gerd T. Abel, gerdabel@gmx.de, 
Tel: 0049 (0) 7533-935875
Die Christengemeinschaft, Konstanz:
www.christengemeinschaft.de
Dienstags: 18:00 - 19:30 Uhr, Kernpunkte der 
sozialen Frage, Johannes Bäschlin 0041- 716 
90 08 64, Carol Baerg 0041- 716 71 18 11
Donnerstags:  20:00 Uhr, Die Apostelge-
schichte, Evangelienkreis, 07531 - 690922

D-Lindau 
Evangelien-Arbeitskreis Lindau / 
Anthroposophischer Lesekreis
Mittwochs: 15:30 Uhr, ausser in den Schulfe-
rien, gemeinsames Lesen der Evangelien 
unter Berücksichtigung der anthroposophi-
schen Geisteswissenschaft Rudolf Steiners, 
Barbara Wahl, Stromayrweg 2, 88131 Lindau
Tel. 08382 - 2773735

D-Ravensburg 
Dienstags: 19:30 - 21:00 Uhr, 14-tg., Rudolf 
Steiner: Offenbarungen des Karmas, Hoch-
bergstrasse 49, Ravensburg, Auskunft: Iris 
Groß und Alfred Kühlborn, Tel. 0751 -791 55 48
Michael - Zweig: 
Mittwochs, 19:30 Uhr, Über Gesundheit und 
Krankheit TB 722, Konrad Pütz, Minnegg Str.2, 
88214 Ravensburg, Tel/Fax: 0751-  352 42 97

D-Radolfzell 
Franz-Marc-Zweig: 
Info: Marga Haerlin: 07732 - 5 43 30

D-Salem 
Kaspar-Hauser-Zweig:
Dienstags: 20:00 Uhr, Einführung in die An-
throposophie anhand von Rudolf Steiners 
Theosophie GA 9; Esoterische Betrachtungen 
karmischer Zusammenhänge Bd. 1, GA 235, 
Lesekreis, Elisabeth Beringer 07553 - 9 27 99 94
Mittwochs, 20:00 Uhr, Das Leben zwischen 
Tod und neuer Geburt im Verhältnis zu den 
kosmischen Tatsachen, GA  141, Hofgut 
Rimpertsweiler 3, 88682 Salem-Oberstenweiler, 
Info: Elisabeth Beringer: 07553 - 9 27 99 94, 
info@elisabeth-beringer.de. Die große Ausstel-
lung "Rudolf Steiner - Leben und Werk" auf 18 
Roll-ups kann weiterhin ausgeliehen werden.

CH - St. Gallen 
Ekkehard-Zweig St.Gallen, Zweigraum Ror-
schacherstraße 11, Eingang Museumstrasse
Auskunft: Christoph Wirz 0041(0)71 245 25 71, 
Hermann Schölly 0041(0)71 244 59 07 
anthroposophie.ekkehard-zweig.sg@gmx.ch
Kurse und Arbeitsgruppen:
Montags: 19:45 Uhr, Zweigabend für Mitglieder, 
Dienstags, 19:00 Uhr, 14-tägig, Philosophie 
der Freiheit im Überblick. 
Moderation Heiner Frei, Tel. 071 244 03 86
19:00 Uhr, Philosophische Grundlagen der 
Anthroposophie mit Ausblicken in verschie-
dene Gebiete, 14-tägiger Kurs, 
Leitung: Heiner Frei, Tel. 071 - 244 03 86
Mittwochs, 16:00 Uhr, Vortrags-Zyklus Der 
Christus-Impuls und die Entwicklung des 
Ich-Bewusstseins  GA 116, TB 765, Auskunft: 
Hermann Schölly, Tel. 0041 (0)71 244 59 07

auf Anfrage: Arbeitsgruppe Widar / Sterbe-
kultur, Auskunft: Annelies Heinzelmann, Tel. 
0041(0)71 288 51 09
 

D-Überlingen 
Columbanzweig Überlingen, Rengoldshauser 
Str.29, www.columbanzweig.de
Zweig- und Gruppenarbeit:
Montags, 11:00 Uhr, Fercher von Steinwand - 
Dt. Klänge aus Österreich
17:30 Uhr, Die Rätsel der Philosophie in ihrer
Geschichte als Umriss dargestellt (GA 18)
Imanuel Klotz 0151 6460 9182 
Zweigraum Rengoldshausen
Dienstags, 16:00 Uhr, Die Philosophie der 
Freiheit (GA 4), Ingrid Mochner 07556 - 
919970, Uhldingen - Mühlhofen
20:00 Uhr, Christus und die menschliche Seele 
(GA 155), Gabriele Fröhlich 0174 9055976, 
Buchhandlg. Odilia / Überlingen
20:00 Uhr, Die Pforte der Einweihung (GA 14)
Imanuel Klotz  07551-9571060, Überlingen              
Mittwochs, 19:15 Uhr, Die Sendung Michaels 
(GA 194), Christel Stoß 07551 - 655 50, Haus 
Rengold, Bibliothek
19:30 Uhr, Zeitbetrachtungen
20:00 Uhr, Aus der Akashaforschung - Das 
fünfte Evangelium (GA 148), Wohnstätte Haus 
Rengold, Ingrid Mochner 07556 - 9199 70
20:00 Uhr, Die soziale Grundforderung un-
serer Zeit - In geänderter Zeitlage (GA 186), 
Brigitte v. Wistinghausen 07553 -8284 53, 
Ralzhof, Überlingen - Deisendorf
20:00 Uhr, Philosophie, Kosmologie und 
Religion (GA 25 und GA 215) 
Johanna Harms 07551 - 8328835, 
Elisabeth Wilde 07551 - 63987 
Zweigraum Rengoldshausen
20:00 Uhr, Christus und die geistige Welt - 
Von der Suche nach dem heiligen Gral 
(GA 149), Helga Erhart 07551 - 61642, Überlin-
gen-Deisendorf
Donnerstags: 19:00 Uhr, Hegel-Deutsch, Ru-
dolf Steiners Hinweise auf Hegel
Imanuel Klotz 0151 6460 9182 oder 07551-
9571060 Im Sohlen 2, Überlingen
Samstags: 15:00 - 19:00 Uhr, Anthroposophi-
sche Leitsätze (GA 26), 1x monatlich, 
Ingrid Mochner 07556 - 91 99 70, Uhldingen-
Mühlhofen,
Sonntags, 10:30 - 12:30 Uhr, Gruppe 
Weihnachtstagung, für Interessenten offen, 
Im Anbruch des Michaelzeitalters - 
Die Leitsätze (GA 26), Anmeldung bei Patricia 
Schmidt 07551 - 9384 031 oder 0157 5439 
0166, Heinz H. Friedrich 07551-66994 
Andreashof, Überlingen-Deisendorf
19:00 Uhr, Klassenstunden im Gespräch, 
Überlingen - Deisendorf, nach Vereinbarung
Helga Erhart  07551 - 616 42
 

D-Wahlwies 
Interessenten an / und Infos zu einer anthropo-
sophischen Arbeit in Wahlwies (auch zur Arbeit 
von Judith von Halle und des Forum Kultus) 
Volker David Lambertz, Tel. 07771 - 92 13 22

D-Wangen im Allgäu 
Kasper Hauser Zweig: 
Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr: Das Johannes-
Evangelium (GA 112), Freie Waldorfschule 
Wangen, Auskunft: Volker Seelbach, 07522 -3994
Pauluskirche Wangen: Tel. 07522 - 296 16
www.christengemeinschaft.de/gemeinden/wangen
Mittwochs, 09:30 - 10:30 Uhr: Studienarbeit am 
5. Evangelium GA148, Studium, Gespräch, Eu-
rythmie und Singen   
Donnerstags, 17:00 - 18:30 Uhr
Das Matthäus-Evangelium, Evangelienkreis, 
19:00 - 20:30 Uhr, Sterbekultur-Lesekreis
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Berger, Marianne, Malerin 
D-88239 Wangen 
Tel. 07522 - 91 32 65

Bio-Stiftung Schweiz
CH-4144 Arlesheim
www.bio-stiftung.ch

Bodenseeakademie, 
A-6850 Dornbirn 
www.bodenseeakademie.at

Ceres 
Naturwaren + Bücherstube
D-88239 Wangen, 
www.naturkost-ceres.de

Ekkharthof 
Leben aus anderer Perspektive
CH-8574 Lengwil 
www.ekkharthof.ch

Eulenspiegels Kulturraum 
D-88142 Wasserburg 
www.eulenspiegel-wasserburg.de

Freie Waldorfschule Wangen
D-88239 Wangen 
www.fws-wangen.de

Feustel, Ingrid
D-88239 Wangen

Gerhard Reisch Stiftung
D-88214 Ravensburg
www.gerhardreisch.com

Haus Akron 
D-88147 Esseratsweiler
Tel. 08380 - 98 10 22 

Haus Mercurial
D-88239 Wangen/Allgäu
Tel. 07522 - 91 47 91

Hutter, Erich
D-88099 Neukirch

Internationales Kulturzentrum
Achberg e.V. Humboldt-Haus
88147 Achberg, 
www.humboldt-haus.de

Koschek, Dieter
D-88142 Wasserburg 

Kulturpädagogische 
Arbeitsgemeinschaft 
Lindengarten e.V. 
D-87764 Legau 
www.lindengarten.de 
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trägen vor. Für unverlangt eingesendete 
Texte, sowie die Richtigkeit von Veran-
staltungsterminen, übernehmen wir 
keinerlei Gewähr. 

Druck: Druckerei Kleb
88239 Wangen-Haslach 
Hauptstraße 4 
Tel. 0 75 28 - 92 90 
www.druckerei-kleb.de

Der Umwelt zu liebe wird die Welle 
zu 100% auf FSC-zertifiziertem 
Altpapier gedruckt.

Information - Koordination - Kooperation
Die Mitglieder der 

Interessengemeinschaft für Lebensgestaltung e.V.
w w w . i g - l e b e n s g e s t a l t u n g . d e

Lebensgarten Allgäu e.V. 
D-87452 Altusried
Tel. 08373 - 92 39 91

Lebenswerk Wangen e.V.
D-88239 Wangen 
Tel. 07522 - 91 23 10

Lichttalente e.V., Soziale Projekte 
D-87700 Memmingen
www.familiengesundheit21.de

Lukas, Helmut
D-88662 Überlingen

Platanenblatt, Randel GmbH
D-88239 Wangen
www.platanenblatt.de

Scharl, Peter
D-87700 Memmingen

Schleicher, Toni
D-87758 Kronburg

Schulz-Nowitzki, Dorothee
D-88260 Argenbühl

Soziale Skulptur e.V. 
D-88147 Achberg-Esseratsweiler
www.sozialeskulptur.com 

Stiftung TRIGON
CH-4144 Arlesheim und 
D-70186 Stuttgart 
www.stiftung-trigon.ch

Talander Schulgemeinschaft e.V.
D-88239 Wangen 
www.talander-schule.de

Tauschring Cambodunum 
D-87435 Kempten 
www.tauschring-kempten.de

Tauschring Lindau / Wangen
www.tauschring-liwa.de

Tauschring Tauschen am See
www.tauschen-am-see.de

wirundjetzt - hierundjetzt e.V.
www.wirundjetzt.org

Wuggezer, Bio.-Dyn. Gärtnerei
D-88131 Lindau
www.biobodensee.de

Yoga- und 
Freie Atemschule am Bodensee
Simone Stoll
 D-88662 Überlingen
www.freie-atemschule.de
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Bewusst leben - Bewusst essen – Bewusst einkaufen 
Ein Ereignis wirft seinen Schatten voraus
40 JAHRE NATURKOST CERES
Als es sich im Jahre 1980 abzeichnete, dass unsere Schule 
von Neuravensburg in den Neubau nach Wangen umziehen 
würde, entstand in der Elternschaft die Idee, einen Naturkost-
laden neben der Schule zu eröffnen. Namensgeber wurde die 
römische Göttin der Fruchtbarkeit CERES. Anfangs wurde das 
Müsli noch selbst gemischt und abgepackt und auch die Eti-
ketten wurden noch von Hand geschrieben.

In den letzten 40 Jahren ist viel passiert und auch wir durften 
erfahren, dass das einzige Beständige die Veränderung ist. 
Nun, zu unserem 40-jährigen Jubiläum wollen wir mit Ihnen 
und Euch, unseren Kunden, Freunden und Unterstützern 
unseres Ladens gebührend feiern!

Am Samstag, den 4.Juli gibt es ein Fest mit Verköstigungen, 
Info-Ständen, Essen und Live-Musik.
In der Woche vom 6.-10.Juli werden tagsüber im Laden Prä-
sentationen und verschiedene Verköstigungen stattfinden, 
abends wird es Vorträge geben.
Am Freitag, den 10.Juli wollen wir mit einem musikalischen 
Abschluss im Amphietheater unsere Festwoche beenden.
Alle sind herzlich eingeladen, mit uns zu feiern!

Infos: www.naturkost-ceres.de

Lindauer Straße 87
88239 Wangen

Fon 0 75 22-57 00
Fax 0 75 22-85 17

ceres@t-online.de
www.naturkost-ceres.de

Öffnungszeiten
Montag-Freitag

 7.30 Uhr - 13.00 Uhr
14.00 Uhr - 18.30 Uhr

Samstag
 9.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ce re s  N a t u r wa re n
&  B i o - Ca f é
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Lehrgang blühende Landschaft
Werden Sie zur Botschafter*in der blühenden Landschaft!
Eine blühende Landschaft kommt Mensch und Natur zu Gute. 
Sie sichert die Nahrungsgrundlagen der bestäubenden Insek-
ten und damit den Erhalt von 80 % der heimischen Blüten-
pflanzen inkl. den landwirtschaftlichen Nutzpflanzen und sie 
erwirkt einen attraktiven Mehrwert für Naherholung und Tou-
rismus. Die Anlage, Pflege und Bewirtschaftung blühender 
Landschaften ist vielfach anspruchsvoll und komplex und es 
mangelt vor Ort oftmals an praktischem Orientierungs- und 
Umsetzungswissen. Mit diesem Lehrgang wollen wir deshalb 
Schritt für Schritt einen Kreis von ehrenamtlich engagierten 
BlühbotschafterInnen aufbauen.

Teilnehmen können interessierte Menschen, die sich aktiv für 
eine Bienen- und Insektenfreundliche Bewirtschaftung und 
Pflege von Grün- und Freiflächen einsetzen wollen, z.B: aus 
der Imkerei, aus dem Gärtnergewerbe, aus Land- oder Forst-
wirtschaft, vom Maschinenring, aus der Gemeinde (Bauhof, 
Stadtgärtnerei, Umweltreferat…), aus der Architektur oder 
Landschaftsplanung, aus dem Naturschutzbereich, Lehrkräfte 
usw.
Der Lehrgang ist ein in sich verschränktes modular aufgebau-
tes Bildungsangebot und sollte deshalb nur als Gesamtpaket 
gebucht werden.

Alle Teilnehmer*innen sind eingeladen eigene Umsetzungen 
zu formulieren, z.B. Wissensvermittlung über Exkursionen 
und Infostände, Engagement in der Gemeinde, in Vereinen, in 
Schulen, am Betrieb…, praktische Gestaltungen im eigenen 
Bereich. Gemeinsames Ziel ist die gesellschaftliche Bewußt-
seinsbildung und die Förderung der Biodiversität.

Veranstalter ist die Bodensee Akademie in Zusammenarbeit 
mit den Partnern des Netzwerkes blühendes Vorarlberg und 
des Interreg V Projektes Bürger-Bienen-Biodiversität. 
Kontaktpersonen sind Simone König und Ernst Schwald.

Detailprogramm unter: www.blühendes-vorarlberg.at
Infos: www.bodenseeakademie.at

  
  

  
Auf dieser Seite möchten wir in Zukunft bei jeder Ausgabe 

ein Mitglied der IG vorstellen 
oder über aktuelle Projekte unserer Mitglieder berichten

Auf dem Weg zur Gründung des 
Kulturzentrums Achberg (INKA)
Eine Station dahin war die Tagung vom 
30.März 1970 im "studio Haagen" bei Lörrach
- Eine Erinnerung von Herbert Schliffka -
Das Internationale Kulturzentrum Achberg (INKA) bereitet 
Veranstaltungen zu seinem 50.Jubiläum am 30.Mai 2021 vor. 
Im Vorfeld dieses Ereignisses wollen wir an Stationen des 
Weges hin zur Gründung des INKA erinnern.
Eine Station war die Arbeits- und Studientagung vom 30.März 
bis 5.April 1970 im "studio" Haagen b. Lörrach/Baden. 

Der Titel der Tagung war:
DER KAMPF UM DIE DREIGLIEDERUNG IN DEN 
GESELLSCHAFTLICHEN KONFLIKTEN DER GEGENWART
Bei dieser Tagung trafen sich viele für die soziale Dreigliede-
rung engagierte Persönlichkeiten, die schon lange nicht mehr 
zusammengewirkt hatten. Genannt werden auf dem Einla-
dungsflyer folgende Mitarbeiter der Tagung:
Karlheinz Flau/Korntal - Prof. Dr. Hamprecht/Berlin - Wilfried 
Heidt/Haagen - Harry Klinkenberg/Basel - Christoph Klipp-
stein/Brilon - Dr. Markus Kühn/ Bochum - Hugo Lüders Saar-
brücken - Helmut Peltzer/ Stuttgart - Peter Schilinski/Ham-
burg - Dr. D.Spitta/ Stuttgart - Manfred Schmidt-Brabant/
Berlin - Dr. Charlotte Tohn/Siegen - Hartwig Wilken/Bochum 
-Ursula Weber/Sylt. Wer daran interessiert ist, welche The-
men von diesen Mitwirkenden vor 50 Jahren behandelt wur-
den, kann das im Einladungsflyer auf der folgenden Webseite 
lesen. Dort in der linken Spalte, bei Tagungen die "zweite 
Umlaufzeit" anklicken. Dann die 1.Zeile zum pdf anklicken: 
"TA-Der Kampf um die Dreigliederung …1970".
Sie waren 1970 beteiligt, die Eröffnung des Humboldt-Hau-
ses, der Begegnungs- und Tagungsstätte des Kulturzentrums 
am 30.Mai 1971 vorzubereiten. Dort ist in der rechten Spalte 
unter „Aktuelle Publikation“ der Essay „Der Achberger Impuls“ 
zu finden. Er kann hier angeklickt werden: ››› Der Essay als 
pdf.
Infos:  www.sozialimpuls.info, www.kulturzentrum-achberg.de
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Ein nachhaltiges Tagungszentrum entsteht. Wirken Sie mit!
Aus dem früheren Standort Schule Schloss Salem könnte mit Ihnen gemeinsam entwickelt werden:

Tagungsstätte, Weltenwandler-Akademie, Eco-Village. Seien Sie dabei im Freundeskreis, bei der 
Co-Creation, mit Workcamps, Tagungen, Trainings, Spende... 
Wir laden sie ebenso ein zu unseren offenen Konferenzen ("WEetings") auf Schloss Hohenfels, bei 
denen wir gemeinsam verschiedene ökologische und spirituelle Projekte auf den Weg bringen 
wollen: 21.-22.03., 11.-12.04., 09.-10.05., 20.-21.06., 25.-26.07.

Stockach

Konstanz

Friedrichshafen

Schloss HohenfelsSchloss Hohenfels

TOP 3
Arbeitgeber
Deutschland

Bereich
Mittelstand/Bildung

www.eos-erlebnispaedagogik.de
Tel. 0761-600800

www.schloss-hohenfels.de

Aus dem früheren Standort Schule Schloss Salem könnte mit Ihnen gemeinsam entwickelt werden:
Tagungsstätte, Weltenwandler-Akademie, TeamPark / PaarCour, JugendForum, Eco-Village...

Seien Sie dabei: im Freundeskreis, bei der Co-Creation, mit Workcamps, Tagungen, Trainings, Spende...

Ein nachhaltiges Tagungszentrum entsteht. Wirken Sie mit!

Stockach
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TOP 3
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Deutschland

Bereich
Mittelstand/Bildung

www.eos-erlebnispaedagogik.de
Tel. 0761-600800

www.schloss-hohenfels.de




